
Gesellschaftswissenschaften

Zur besseren Unterscheidung sind in verschiedenen Untergruppen ein¬
zelne Werke folgendermaßen kenntlich gemacht: I — leichtverständlich,
so — sozialistisch, lrom — kommunistisch, du — bürgerlich. Bei wich¬
tigen älteren Büchern ist das Erscheinungsjahr in s j beigesetzt



Nicht zurückschrecken!
Es gibt keine breite Heerstraße zur Wissenschaft,
Und nur die dürfen erwarten,
Ihre lichtvollen Gipfel erreichen zu können,
Die nicht vor der Mühe zurückschrecken,
Ihre steilen Pfade zu erklimmen.

Karl Marx



Was sind die Gesellschaftswissen¬
schaften und wie dringe ich in sie ein?

Will man Kenntnis von den Borgängen in der Welt und den Gesetzen, die
sie beherrschen, erlangen , so muß man das Leben beobachten und, auf gesell¬
schaftswissenschaftlichem Gebiet vielfach in erster Linie, in die Welt der wissen¬
schaftlichen Bücher eindringen . Eine ungeheure Zahl von Werken gibt es da,
wie in einem Warenhaus . Da braucht es einen Wegweiser, der es dem wiß¬
begierigen Leser ermöglicht, sich zurechtzufinden. Dieses Hilfsmittel soll die
folgende Einleitung für das Gebiet der Gesellschaftswissenschaftenbringen , so
weit es auf wenigen Seiten möglich ist. Es soll klargemacht werden, welche
Fragen die einzelnen Gebiete der Gesellschaftswissenschaften behandeln, und ein
Rat gegeben werden, welche Werke der Leser zuerst in die Hand nehmen soll,
um in die einzelnen Wissensgebiete einzudringen (beurteilt in erster Linie vom
Standpunkt des leichten Verständnisses, in zweiter Linie des Wertes der
Schrift ).

Die Gesellschaftswissenschaften  befassen sich mit den Menschen
in ihrem Zusammenleben und Zusammenwirken (die Naturwissenschaften mit
den Vorgängen in der Natur , darunter wohl auch mit dem Menschen in seiner
körperlichen Beschaffenheit; dadurch gibt es Wissenschaften, die an der Grenze
der beiden Gebiete stehen, wie zum Beispiel die Urgeschichte der Menschen,
die Alkoholfrage und die Sexuelle Frage ).

Der wichtigste Teil der Gesellschaftswissenschaftenfür die heutige Arbeiter¬
bewegung sind die Fragen : Kapitalismus und Sozialismus;  sie
greifen aus der Fülle gesellschaftlicher Vorgänge den Kapitalismus,  vor
allem die kapitalistische Wirtschaft heraus , deren Ziel nicht auf die unmittel
bare Bedürfnisbefriedigung , sondern auf die Erzielung von Geldgewinnen
gerichtet ist, und ihren schärfsten Gegner, den Sozialismus,  der eine Ge¬
sellschaftsordnung mit planmäßig geregelter Wirtschaft unter Beseitigung jeder
Ausbeutung (Geldgewinne usw.) schaffen will. Zuerst sind in diesem Gebiet
die Bücher über die Lehren des Sozialismus  zusammengestellt , wobei
hier schon im Katalog die leicht verständlichen, einführenden Schriften gesondert
an erster Stelle stehen. Von den Einführungsschriften  seien vor allem
zur eifrigen Lektüre empfohlen: Dannebergs „Das sozialdemokratische Pro¬
gramm ", Gustav Ecksteins „Kapitalismus und Sozialismus ", Bebels „Die Frau
und der Sozialismus ", Renners kleine Schrift „Mehrarbeit und Mehrwert ",
dann die etwas schwerer verständliche berühmte Schrift von Marx und Engels
„Das KommunistischeManifest ", weiter die kleinen Schriften von Engels : „Die
Entwicklung des Sozialismus von der Utopie zur Wissenschaft" und „Grund¬
sätze des Kommunismus ", Lassalles „Arbeiterprogramm ", Marx ' „Lohnarbeit
und Kapital ", Ellenbogens „Was will die Sozialdemokratie ?", Bauers „Der
Weg zum Sozialismus " und die größere Schrift von Kutter : „Sie müssen!"

Zur Gruppe der Schriften der Begründer der sozialistischen
Arbeiterbewegung (Marx , Engels , Lassalle)  sei folgendes be¬
merkt: Das Meisterwerk des Marxismus , das „Kapital " von Karl Marx , setzt
große Vorkenntnisse voraus , wenn man auch sicher die Schwierigkeiten nicht
überschätzen darf (Teile des „Kapitals " sind geradezu leicht verständlich). Es
ist angezeigt, vor der Lektüre des „Kapitals " außer den früher besprochenen
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Einführungsschriften noch die kleine Schrift von Danneberg : „Karl Marx , der
Mann und sein Werk", dann Borchardts „Volkswirtschaftliche Grundbegriffe"
und Kautsky : „Karl Marx ' ökonomische Lehren" zu lesen. Bei den Schriften
von Engels sei außer den Einführungsschriften auf „Die Lage der arbeitenden
Klassen in England ", den „Ursprung der Familie , des Privateigentums und
des Staates " und auf das große, schwerer verständliche Werk „Herrn Eugen
Dührings Umwälzung der Wissenschaft", bei den Schriften von Lassalle auch
auf das „Verfassungswesen", dann auf die etwas schwerer verständliche Schrift
„Die Wissenschaft und die Arbeiter " aufmerksam gemacht.

In der Gruppe „Die Theorie des Sozialismus"  sei außer den
in den bisher besprochenen Gruppen hervorgehobenen Schriften noch auf fol¬
gende Werke hingewiesen. Uber die Theorie (Lehre ) des Sozialis¬
mus  ist vieles in der kleinen Schrift von Weiß : „Argumente gegen den
Sozialismus " und in seinem größeren Werke: „Politisches Handbuch" enthalten.
Von den Schriften über die materialistische Geschichtsauffas¬
sung  sei in erster Linie die von Kautsky : „Ethik und materialistische Ge¬
schichtsauffassung" empfohlen. — Eine besondere Bedeutung in der Literatur
über die Theorie des Sozialismus haben die Schriften über die Kultur
des Sozialismus,  da die Gefahr der Bedrohung der Kulturschätze
(Wissenschaft, Kunst) durch den Sozialismus ein ' häufiges Argument seiner
Gegner ist. Hervorgehoben sei in dieser Gruppe die Schrift Max Adlers : „Die
Kulturbedeutung des Sozialismus ". Auch die Schrift von Weiß : „Argumente
gegen den Sozialismus " enthält viel Material zur Entkräftung der Argumente
kultureller Natur , die gegen den Sozialismus erhoben werden.

Besonderen Wert für das Verständnis der Streitfragen innerhalb des
Sozialismus hat eine (wenigstens teilweise) Kenntnis der Geschichte des
Sozialismus und der Arbeiterbewegung  überhaupt . Auf dem
Gebiet der allgemeinen Geschichte des Sozialismus  sei zur
Einführung besonders auf das Werk von Max Beer : „Allgemeine Geschichte
des Sozialismus " hingewiesen. — Starkes Interesse muß jedem Sozialisten
von heute der Sozialismus aus der Zeit bieten, wo er noch keine Verwirk¬
lichungsmöglichkeit hatte : „Sozialismus vom Lande Nirgendwo ", der uto¬
pische Sozialismus;  dieser utopische Sozialismus , oft das wunderbare
Phantasiegemälde großer Dichter, ist wegen seiner fruchtbaren Gedanken von
größtem Werte (Fortschritt ist ja, wie Oskar Wilde es benannte , die Verwirk¬
lichung von Utopien). Zur Einführung seien hier besonders empfohlen die
Schriften über die großen Utopisten: von Bebel über Fourier und von Kautsky
über Thomas Morus , dann das große Geschichtswerk (von Kautsky, Bern¬
stein usw.) „Die Vorläufer des neueren Sozialismus ", ferner auch utopische
Schriften selbst, besonders der Roman von Bellamy : „Rückblick aus dem
Jahre 2000" und „Utopia" von Morus . Bei den Schriften über die Inter¬
nationale (heute die gemeinschaftlicheOrganisation der sozialistischen Par¬
teien der einzelnen Länder ) sei hier besonders auf die geschichtliche Schrift von
Jaeckh: „Die Internationale " (fast ausschließlich über die Erste Internationale)
und auf die Schrift von Friedrich Adler : „Die Erneuerung der Internationale"
sowie auf das „Protokoll des Internationalen Sozialistischen Kongresses in
Brüssel" (1928), aus den Schriften über die Arbeiterbewegung ein¬
zelner Länder und die österreichische Arbeiterbewegung
auf das große, nicht schwer verständliche Werk von Mehring : „Geschichte der
deutschen Sozialdemokratie " und auf das leichtoerständliche Buch von Bauer:
„Die österreichische Revolution " (seit 1918) aufmerksam gemacht.

Bei der Gruppe „Die kapitalistische Wirtschafts - und Gesell¬
schaftsordnung"  kommt die Lektüre der Schriften der bürgerlichen
Volkswirtschaftslehre und Finanz Wissenschaft erst nach
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genügender Kenntnis der sozialistischen Literatur über dieses Gebiet in Betracht,
damit der Leser in der Lage ist, die bürgerliche Auffassung kritisch zu beurteilen.
Die Volkswirtschaftslehre oder politische Ökonomie befaßt sich mit der Gesamt¬
tätigkeit eines Volkes zur Befriedigung seiner körperlichen und geistigen Be¬
dürfnisse. Von den Schriften der sozialistischen Volkswirtschafts¬
lehre  sind zur Einführung am geeignetsten die bereits erwähnten Schriften
von Kautsky : „Karl Marx ' ökonomischeLehren" und Marx : „Lohnarbeit und
Kapital ." — Von- der zweiten Untergruppe („Der kapitalistische Be¬
trieb , Geld - und Bankwesen ") sei zur ersten Einführung die Schrift
von Schult : „Geld und Valuta " empfohlen. Die wertvollste und umfassendste
Schrift auf diesem Gebiet ist wohl das leider nicht leicht verständliche Werk
von Hilferding : „Das Finanzkapital ". — Sehr zeitgemäß sind die Schriften
über Rationalisierung.  Am leichtesten verständlich ist das Buch von
Mars -Ehrlich: „Rationalisierung , Arbeitswissenschaft und Arbeiterschutz".

Der nächste Hauptabschnitt des Katalogs umfaßt die Bücher, die sich mit
der sozialistischen Gesellschaft  befassen. Die Sozialisierungs¬
schriften  befassen sich mit der Umwandlung des Kapitalismus in den Sozia¬
lismus , mit dem Sozialismus in seiner Entwicklung, also noch nicht mit dem
vollendeten Sozialismus ; mit diesem beschäftigen sich die Schriften über den
Zukunftsstaat (viele Schriften behandeln gleichzeitig beide Gebiete). Von
den Sozialisierungsschriften seien zur Einführung vor allem empfohlen: Otto
Bauers „Weg zum Sozialismus " (für Vorgeschrittenere die Schriften von
Ellenbogen : „Sozialisierung in Österreich" und „Fortschritte der Gemeinwirt¬
schaft" und Weiß : „Sozialisierung "), von den Schriften über den Zukunfts¬
staat besonders das viel Material über den Zukunftsftaat enthaltende Buch von
Bebel : „Die Frau und der Sozialismus ", ferner für Vorgeschrittenere Weiß:
„Sozialisierung " und Leichter: „Die Wirtschaftsrechnung in der sozialistischen
Gesellschaft".

Wir kommen nun zur umfangreichen Büchergruppe „Gegenwarts¬
fragen und Gegenwartskämpfe ". Bei den Schriften über die
Gewerkschaftsbewegung,  die wirtschaftlichen Kampforganisationen
gegen die Unternehmer , seien zur Einführung die Schriften von Straas und
Fehlinger über die österreichischen Gewerkschaften empfohlen. Von den
Schriften über das Genossenschaftswesen,  besonders die Konsum¬
genossenschaften, die wirtschaftlichen Organisationen der Verbraucher im Kampf
gegen das Handelskapital , den Zwischenhandel, diene zur Einführung am besten
die kleine Schrift von Freundlich : „Aufgaben und Ziele der Genossenschaften".
— Von der Literatur über den Kampf um die Gleichberechtigung
der Frau  ist zur Einführung in erster Linie Bebels „Die Frau und der
Sozialismus " zu empfehlen. — Von der Literatur über die Jugend¬
bewegung  soll zuerst die kleine Schrift von Bauer : „Die Arbeiterjugend
und die Weltlage des Sozialismus " gelesen werden.

Im Mittelpunkt der Gegenwartskämpfe steht die Politik,  der Kampf
der in den politischen Parteien organisierten Klassen um die Macht in den
Gemeinwesen, besonders im Staate . Hier brauchen wir vor allem Wegweiser
(Lehrbücher), die uns in der Fülle der Tatsachen zurechtzufinden erlauben.
Für etwas Vorgeschrittenere hat diese Aufgabe das Ende 1924 erschienene
„Politische Handbuch" von Weiß . Der Hauptteil dieses Buches behandelt ein¬
gehend die politischen Parteien in allen führenden Ländern.

Aus der nächsten Katalogabteilung : „Proletarische Politik" (Unter¬
abschnitt „Parteiprogramm ", das heißt Festlegung der Parteigrund¬
sätze und Ziele) ist außer den bereits früher genannten Schriften von Danne-
berg: „Das sozialdemokratische Programm " und Weiß : „Politisches Handbuch"
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noch das jetzt geltende Programm der deutschösterreichischen Sozialdemokratie
(Linzer Programm ), aus den Schriften über dieT a kti k, das heißt über die poli¬
tischen Kampfmittel, zuerst Weiß' „Politisches Handbuch", dann Teile von Bauers
Schrift „Bolschewismus oder Sozialdemokratie ?" hervorzuheben. Aus den Schrif¬
ten über den Bolschewismus,  den kommunistischen Zweig der proletarischen
Bewegung , sind zur Einführung am meisten geeignet die so wertvollen Schriften
von Bauer : „Bolschewismus oder Sozialdemokratie ?" und von Kavtsky : „Ter¬
rorismus und Kommunismus ". — Die nächste Unterabteilung hat zum Haupt¬
gegenstand den Anarchismus,  die Idee einer Ordnung ohne jede Gewalt,
also einer staatsfreien Gesellschaft. Zur Einführung in diese Gedankenwelt ist
am geeignetsten Bebels Schrift über „Attentate ". Für etwas Vorgeschrittenere
ist die anarchistische Schrift von Ramus : „Die Neuschöpfung der Gesellschaft" zu
empfehlen (eine Widerlegung aller wesentlichen Lehren dieses Buches vom
sozialistischenStandpunkt aus bringt Weiß' „Politisches Handbuch"). — Gegen
die bereits an vielen Stellen der Welt auf demokratischem Wege für das
Bürgertum bedrohlich anwachsende politische Macht des Proletariats organisiert
sich das Bürgertum vielfach in geheimen gegenrevolutionären Organisationen,
in faschistischen Verbänden unter verschiedenen Namen (in Italien hat der
Faschismus  ja bereits die Staatsmacht erlangt ). Zur Einführung in dieses
Gebiet dienen am besten folgende Schriften : über den Faschismus in Österreich:
Berg : „Die weiße Pest ", Deutsch: „Faschistengefahr" und „Wer rüstet zum
Bürgerkrieg ?" ; über den Faschismus in Italien : Ellenbogen: „Faschismus" :
dann über den gesamten Faschismus : Deutsch: „Antifaschismus" und das
Kapitel „Faschismus" im „Politischen Handbuch" von Weiß.

Von den einzelnen Zweigen der Politik greift heute oft am tiefsten ins
Leben jedes einzelnen die auswärtige Politik  ein , wie wir es im Welt¬
krieg miterlebt haben ; sie befaßt sich mit dem Verhältnis der Staaten zueinander,
mit dem Herrschaftsstreben der Staaten (Imperialismus ), mit ihren Rüstungen
(Militarismus ). An dieser Stelle sind auch die Schriften der Kriegsgegner , der
Pazifisten , der sozialistischenund der bürgerlichen, eingereiht. Zur Einführung
sei hier empfohlen die Schrift von Friedrich: „Krieg dem Kriege". — Die
Schriften über Agrarpolitik  befassen sich mit den Fragen der richtigen
Gestaltung der Landwirtschaft und mit dem Landproletariat . Zuerst muß man
hier Bauers Schrift „Sozialdemokratische Agrarpolitik " zusammen mit dem
„Agrarprogramm der deutschösterreichischenSozialdemokratie " und Schäfer:
„Bauer , wach auf !" lesen. — Die Schriften über Finanzpolitik  befassen
sich mit den Abgaben, die die öffentlichen Gemeinwesen (Staat , Länder, Ge¬
meinden) einheben. Eine gute Schrift zur Einführung ist Dannebergs „Steuer¬
sadismus ". — Von den Schriften über Handelspolitik (das heißt die
Politik im auswärtigen Handel der Staaten , insbesondere die Frage : Schutz¬
zoll oder Freihandel ?) ist Schippels Schrift „Die Praxis unserer Handels¬
politik" zur Einführung zu empfehlen und die vor dem Krieg erschienene
Schrift von Kautsky: „Handelspolitik und Sozialdemokratie " ist noch heute ein
sehr guter , leichtverständlicher Wegweiser. — Bon den Schriften über G e-
meindepolitik  sind die von Schacherl: „Aufgaben der Gemeinden" und
Danneberg : „Die sozialdemokratischeGemeindeverwaltung in Wien" zur Ein¬
führung am geeignetsten. — Schriften einführender Natur über Wohnungs¬
politik  sind besonders die von Danneberg : „Das neue Mietengesetz", „Was wird
aus dem Mieterschutz?", dann Tauts „Ein Wohnhaus ". — Die Sozial¬
politik  befaßt sich besonders mit den Fragen des Arbeiterschutzes (insbesondere
Frauen -, Kinderschutz, Arbeitszeit ), dann mit der Sozialversicherung (Krank-
heits-, Arbeitslosenversicherung usw.). Eine gute erste Einführung bringt hier
Nagers ausführliche Schrift „Der Arbeiterschutz in Österreich" und Käthe
Leichters „Frauenarbeit und Arbeiterinnenschutz in Österreich".
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Schärfste Gegner der sozialistischen Bewegung sind viele Kirchen, die die
tiefe religiöse Sehnsucht weiter Volksschichten im Dienste der herrschenden
Klassen mißbrauchen. Diese Kirchen werden von den Geistlichen, dem Klerus,
geführt . Zur Einführung in das Gebiet Christentum und Klerikalis¬
mus  feien vor allem die so wertvolle Schrift von Sinclair : „Religion und
Profit ", dann Pollatscheks „Das unfehlbare Rom" empfohlen. Wie gegenüber
dem Klerikalismus wahres Christentum aussieht, ist aus der (bereits früher
empfohlenen) Schrift von Kutter : „Sie müssen!" zu erkennen.

Im Leben der Gegenwart spielt die Presse  eine nicht geringe Rolle. Von
den im Katalog angeführten Schriften lese man vor allem Sinclairs „Sünden¬
lohn", eine ausgezeichnete Studie über die kapitalistische Presse.

Von den Schriften, die über die Alkoholfrage  handeln , seien als ein¬
führend genannt : Wlassak: „Gegen den Alkohol", Höllischer: „Rauschgetränke"
und Hölzl: „Der Alkohol, ein Feind richtiger Lebensführung ".

Uber die in der heutigen Zeit des Spätkapitalismus immer bedeutsamer
werdende sexuelle Frage  seien zur Einführung empfohlen: Forel : „Die
sexuelle Frage ", Hodann : „Geschlecht und Liebe", Hirsch: „Die Gattenwahl ",
Lazarsfeld : „Die Ehe von heute und morgen " und Müller : „Geschlechtsmoral
und Lebensglück".

Die Gruppe des Katalogs : „Gesellschaft und Staat — Recht und
Gesetz"  enthält im ersten Teile Schriften über den Staat,  das heißt die
oberste Organisation (Einrichtung) der Gesellschaft mit dem Rechte, Wider¬
strebende zu zwingen, und Schriften über die Verfassung des Staates , worunter
man die Regelung des Anteiles versteht, den jeder einzelne an der Gesetzgebung,
Verwaltung und Rechtsprechungnehmen kann. Zur Einführung in dieses Gebiet
dienen, außer der früher erwähnten Schrift von Lassalle: „Verfassungswesen",
die ersten Kapitel des „Politischen Handbuches" von Weiß, dann Max Adlers
„Politische oder soziale Demokratie". Die wertvollste Schrift auf diesem Gebiet,
Max Adlers „Die Staatsauffassung des Marxismus ", setzt größere Vorkenntnisse
voraus . — Von den Schriften über die Nationalitätenfrage  ist zur
Einführung geeignet Otto Bauers kleine Schrift „Deutschtum und Sozial¬
demokratie" und das Kapitel über die Nationalitätenfrage in Weiß' „Poli¬
tischem Handbuch" : die wertvollste Schrift dieses Gebietes ist Bauers großes
Werk „Die Nationalitätenfrage ", doch setzt es größere Vorkenntnisse voraus . —
Uber die politische Praxis der bürgerlichen Parteien Österreichs in der Jude n-
frage  gibt treffend Hintereggers Büchlein „Der Judenschwindel" Aufschluß. —
Der zweite Teil dieses Abschnittes enthält Schriften über die Gesellschafts¬
lehre (Soziologie ): diese hat zum Gegenstand das soziale Leben und seine
Gesetze, also ein weit ausgedehntes Gebiet. Nach Max Adler gibt es mehrere
Formen der Soziologie , insbesondere Soziologie als Entwicklungslehre des
sozialen Lebens und Soziologie als Beschreibung der Formen des menschlichen
Zusammenlebens. Sie stellt jedenfalls einen vieldeutigen Begriff dar . Die
Schriften des Gebietes sind meist nicht leicht verständlich. Nicht schwer und
doch wertvoll ist des Anarchisten Krapotkin „Gegenseitige Hilfe in der Tier-
und Menschenwelt" und Hartwigs „Soziologie und Sozialismus ". — Von der
Literatur über Recht und Gesetz  sei zur Einführung in das öffentliche
Recht die „Republikanische Staatsbürgerkunde " von Endres empfohlen.

Wir kommen nun zur so wichtigen Gruppe der G e s chi cht s l i t e r a t u r.
Damit man sich in der großen Fülle der geschichtlichen Werke zurechtfinden
kann, muß man sich zuerst über den Begriff der Geschichte und der einzelnen
Unterabteilungen der Geschichtswissenschaftklar werden. Die Geschichtswissen¬
schaft im allgemeinen geht der Entwicklung der Menschen, wie sie sich als
gesellschaftlich(sozial) verbundene Wesen betätigen, nach, erforscht ihre Ursachen
und stellt dann diese Entwicklung samt den Ursachen dar. Nun zu den einzelnen
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Gebieten der Geschichtswissenschaft. Die Geschichtsphilosophie  geht den
Triebkräften der Geschichte im allgemeinen nach. Der wissenschaftliche Sozialis¬
mus hat als die Haupttriebkraft der Geschichte die Materie der Gesellschaft,
das heißt ihre stoffliche (das ist wirtschaftliche) Grundlage erkannt ; daher
der historische, das ist geschichtliche Materialismus . — Die Urgeschichte
befaßt sich mit den ersten Anfängen der geschichtlichen Entwicklung der Menschen
einer Zeit , aus der es noch keine schriftliche Überlieferung, keinen Bericht über
Personen und Jahreszahlen gibt. — Die Wirtschaftsgeschichte  behan¬
delt die Grundlagen der kulturellen Entwicklung, die Geschichte der Wirtschaft
(auch dieses Gebiet wird in den kulturgeschichtlichen Werken als Geschichte der
materiellen Kultur behandelt). — Die Kulturgeschichte  stellt einen viel¬
deutigen Begriff dar ; die meisten Kulturgeschichtsschreiberverstehen darunter
in erster Linie wohl die Entwicklung des Denkens und des sittlichen Lebens
der Menschen. (Der Gegenstand der Kulturgeschichtedurchkreuzt sich vielfach mit
dem Gegenstand der Weltgeschichte.) — Die Weltgeschichte  im weiteren
Sinne stellt (nach der guten Definition B̂egriffsbestimmung ! des Geschichts¬
forschers Ernst Bernheim ) die Geschichte der Menschheit als gesellschaftliche
Wesen dar , zu allen Zeiten und an allen Orten im einheitlichen Zusammenhang
der Entwicklung. Die Weltgeschichteim engeren Sinne bringt eine bloße An¬
einanderreihung der Geschichte aller namhaften Völker. — Die Geschichte
der Revolutionen  behandelt die Geschichte der sozialen und nationalen
Umwälzungen , das heißt der Umwälzungen in der Macht der Gesellschafts¬
klassen und Nationen im Laufe der Jahrhunderte.

Nun zu den Werken, die am besten in die einzelnen Gebiete der Geschichte
einführen . Bei der G e s chi cht s p h i l o s o p h i e sei auf die bereits unter
„Lehren des Sozialismus " erwähnten Schriften von Borchardt : „Der historische
Materialismus ", von Marx -Engels : „Das Kommunistische Manifest ", von
Kautsky : „Ethik und materialistische Geschichtsauffassung" verwiesen. —
In die Urgeschichte  führen am besten ein : Engels : „Der Ursprung der
Familie , des Privateigentums und des Staates ", das bilderreiche Werk von
Hauser : „Urgeschichte" und Baumgartners „Urgeschichte des freien deutschen
Dorfes". — Das Gebiet der Kulturgeschichte  enthält größtenteils umfang¬
reiche Werke. Zur Einführung sei auf das Büchlein von Weule : „Die Kultur
der Kulturlosen", Wilser : „Deutsche Vorzeit" und das große Werk von Lippert:
„Kulturgeschichte der Menschheit" hingewiesen. — In die Wirtschafts¬
geschichte  führen außer den bereits empfohlenen Schriften von Engels:
„Lage der arbeitenden Klassen in England " und „Ursprung der Familie , des
Privateigentums und des Staates " am besten ein: Borchardt : „Deutsche Wirt¬
schaftsgeschichte", dann auch Endres : „Geschichte Europas . . ." und Kampff-
meyer : „Geschichte der modernen Gesellschaftsklassenin Deutschland". — Von
den Werken der allgemeinen Weltgeschichte  ist das hervorragendste
sozialistische Werk wohl das vor wenigen Jahren erschienene Werk von H. G
Wells : „Grundlinien der Weltgeschichte", ferner das ebenfalls wertvolle, von
Wells geschriebene kleinere Werk „Die Geschichte unserer Welt". Gleichfalls von
großem Wert ist die von L. M . Hartmann herausgegebene , viel umfangreichere
„Weltgeschichte". — Zur Einführung in die Weltgeschichte ist es angezeigt, vor¬
erst Werke aus der Geschichte der Revolutionen  zu lesen, so Bachs
„Geschichte der Wiener Revolution 1848" (mit zahlreichen Bildern ), Blos ' „Die
deutsche Revolution 1848" (gleichfalls bilderreich), dann die kleinere Schrift von
Kautsky : „Die Klassengegensätze von 1789", ferner das größere Werk von
Baumgartner : „Der große Bauernkrieg " und Engels ' kleinere Schrift „Der
deutsche Bauernkrieg ", schließlich über eine Revolution in der Gegenwart das
bereits erwähnte Werk von Bauer : „Die österreichischeRevolution ". — Von
Büchern über die Geschichte Österreichs  lese man : Endres : „Handbuch
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der österreichischen Staats - und Wirtschaftsgeschichte", Heinrich Scheu: „Der
Wiener Hochverratsprozeß " (mit einer ausgezeichneten Einleitung von Karl
Renner ) und Otto Bauer : „Geschichte Österreichs". — Aus den Geschichtswerken
über einzelne Staaten und Länder Europas (Deutschland ) seien
außer den bereits in der revolutionsgeschichtlichenLiteratur erwähnten Schriften
noch Mehrings „Deutsche Geschichte vom Ausgang des Mittelalters " und
Wuessings „Geschichte des deutschen Volkes" empfohlen.

Wer sich gründliches Wissen in den einzelnen Gebieten der Gesellschafts- und
Naturwissenschaften angeeignet hat, steht noch nicht am Ende des Weges, den
der menschliche Geist zurückzulegen begehrt. Wir wollen noch tiefer dringen,
die Dinge in ihrem Zusammenhang sehen, wir fragen nach den Gesetzen des
Seelenlebens , nach dem Schicksal der Einzelseele, ob sie sterblich oder unsterblich
ist, nach den Regeln , nach denen wir unser Verhalten zu den Mitmenschen
einrichten sollen, und schließlich nach dem letzten Sinn der ganzen Welt. Mit
all diesen Dingen befaßt sich die Philosophie  im weiteren Sinne (die
„Liebe zur Weisheit "). Sie umfaßt mehrere Zweige : die Philosophie im
engeren Sinne , das ist die Gesamtanschauung der Dinge oder die Welt¬
anschauungslehre,  dann die Lehre vom Seelenleben (Psycho¬
logie) und die Sitten lehre und Moral,  die obersten Regeln , die unser
Verhalten zu den Mitmenschen bestimmen sollen. — Zur Einführung in die
Philosophie (im weiteren Sinne ) ist am besten Jerusalems „Einleitung in die
Philosophie " geeignet, von den allgemeinen philosophischen Werken seien zur
ersten Lektüre Maeterlincks Buch „Vom Tode", Vorländers „Geschichte der
Philosophie ", dann Sinclairs „Buch des Geistes" empfohlen, von den Schriften
über Seelenkunde das bei einiger Vorschulung nicht schwer verständliche „Lehr¬
buch der Psychologie" von Jerusalem , von den Schriften über Sitte und Moral
Kautskys „Ethik und materialistische Geschichtsauffassung" und Mengers „Neue
Sittenlehre ".

Eng mit der Philosophie verwandt ist die Religion.  Auch sie befaßt sich
in erster Linie mit dem Schicksal der Einzelseele, mit dem Sinn der Welt;
ihre besondere Natur liegt darin , daß sie, in den verschiedensten geschichtlichen
Formen , in der Welt höhere, übermenschliche, göttliche Wesen wirken sieht: als
letzte Triebkräfte des Weltalls . Die Schriften der Religionsphilosophie
und Religionswissenschaft (diese zwei Begriffe bedeuten im wesent¬
lichen das gleiche) nehmen wissenschaftlich zu den verschiedenen Religionen
Stellung . Von diesen Schriften seien zur Einführung empfohlen: auf der einen
Seite die atheistischen (ungläubigen , freidenkerischen) Schriften von Lütgenau:
„Natürliche und soziale Religion " und von Cunow : „Ursprung der Religion und
des Gottesglaubens ", auf der anderen Seite die sehr zweiflerische (kritische),
aber viele geheimnisvolle Tatsachen anerkennende und im letzten Grunde gott¬
gläubige Schrift von Maeterlinck: „Vom Tode" ; von den religions - und
kirchengeschichtlichen  Werken : Rosenow: „Wider die Pfaffenherr¬
schaft", Kautsky : „Ursprung des Christentums ", Corvin : „Pfaffenspiegel ", dann
Pollatschek: „Das unfehlbare Rom " und das bereits früher empfohlene Buch
von Sinclair : „Religion und Profit ".

Die nächsten Abteilungen des Katalogs enthalten Bücher über Literatur¬
geschichte und Kunst. Die Literaturgeschichte  behandelt nicht die Litera¬
tur in weiterem Sinne (das ist die Gesamtheit aller schriftlichen Erzeugnisse
des menschlichen Denkens und Fühlens , also nicht die wissenschaftliche und tech¬
nische Literatur ), sondern nur die schöne Literatur (Dichtungen aller Art , wie
Romane , Erzählungen , Dramen , Gedichte). — Um die schöne Literatur und
auch die übrige Literatur (Wissenschaftenusw.) richtig zu verstehen, muß man
die Sprache,  vor allem die Sprache des eigenen Landes und die Fremd¬
wörter (Wörter aus fremden Sprachen ) beherrschen. Diesem Zwecke dient als
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erster Behelf die kleine Schrift von Braun über „Zeitungsfremdwörter ", dann
das größere „Volksfremdwörterbuch " von Liebknecht und „Allerhand Sprach-
dummheiten " von Wustmann . — Von den literaturgeschichtlichen Werken dient
zur Einführung am besten : Kleinberg : „Die deutsche Dichtung ", Wittner:
„Deutsche Literaturgeschichte ", dann Mehring : „Lessing -Legende ". — Bei den
Beschreibungen des Lebens der Dichter  sei besonders auf Siemsens
„Literarische Streifzüge " und Sinclairs „Goldene Kette " aufmerksam gemacht.

Die Kunst  im engeren Sinne ist gleichbedeutend mit den schönen oder
freien Künsten , die in erster Linie den Menschen gefallen wollen (zu ihnen
gehören : Malerei und Bildhauerei , Musik und Schauspielkunst ). Freilich haben
die schönen Künste auch oft höhere Ziele : sie wollen die Menschen beeinflussen
(so zum Beispiel politische und soziale Tendenzkunst ) oder überhaupt in die
höheren Gebiete des menschlichen Lebens (zum Beispiel religiöse Kunst ) führen.
Demgegenüber wollen die unfreien Künste (das Kunstgewerbe , die Baukunst)
wohl auch gefallen , in erster Linie aber Erzeugnisse schaffen , die dem mensch¬
lichen Gebrauch dienen . Aus dem Gebiet der Kunst sei wieder auf das Werk
von Sinclair : „Die goldene Kette oder Die Sage von der Freiheit der Kunst"
aufmerksam gemacht , weiter aus folgende Bücher : Leisching : „Die Wege der
Kunst ", Rieß : „Der Arbeiter in der bildenden Kunst ", Luckenbach : „Geschichte
der deutschen Kunst ", Taut : „Die neue Wohnung ".

Eines der wichtigsten Gebiete der Gesellschaftswissenschaft muß für jeden
Sozialisten die Wissenschaft der Erziehung  sein . Je näher wir der Ver¬
wirklichung des Sozialismus , der Übergangszeit vom Kapitalismus in den
Sozialismus rücken , desto wichtiger werden die sozialistische Erziehung der
Kinder , die allgemeinen Erziehungsfragen , die Fragen der Schulreform (Ver¬
besserung des Schulwesens ) , die Bildung der Erwachsenen (Arbeiter -, Volks¬
bildung ). Von den Schriften über sozialistische Erziehung  sind zur
Einführung am besten geeignet : Winter : „Das Kind und der Sozialismus ",
dann Kanitz : „Das proletarische Kind in der bürgerlichen Gesellschaft ", von !
den Schriften über Arbeiterbildung:  Stern : „Klassenkampf und Massen - !
schulung " und Liebknecht : „Wissen ist Macht ", von den Schriften über a l l g e - i
meine Erziehung  die Schriften von Rühle : „Umgang mit Kindern " und
„Grundfragen der Erziehung ", von Schulz : „Die Mutter als Erzieherin ",
Montessori : „Selbsttätige Erziehung im frühen Kindesalter " und Anna
Siemsen : „Beruf und Erziehung ", von der Schulreformliteratur:  j
Bauers „Schulreform und Klassenkampf " und Glöckels „Die österreichische !
Schulreform ".

Einen wertvollen geschichtlichen Einblick im allgemeinen , besonders aber viel
Hilfe für das Verständnis des mühevollen Weges des revolutionären Sozialis - i
mus bieten die Lebensbilder.  Hier seien als wichtig besonders empfohlen:
Viktor Adler : „Aufsätze , Reden und Briefe " (besonders der 1 . Band ) , dann
Bebel : „Aus meinem Leben ", Mehring : „Karl Marx ", Rosa Luxemburg:
„Briefe aus dem Gefängnis " und Adelheid Popp : „Jugendgeschichte einer
Arbeiterin ".

Schließlich hat unsere Bücherei eine große Anzahl Bücher über Sport.
Wer sich über die Bedeutung des Arbeitersports unterrichten will , lese : Krafft : !
„Vom Kampfrekord zum Massensport " und Deutsch : „Sport und Politik ". !
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Kapitalismus und
Sozialismus

Die Lehren des Sozialismus

Zur Einführung
Abraham R. Die Theorie des modernen Sozialismus.
Arbeiterbewegung , Die. im Kampfe gegen den alten klafsenskaat. (Viktor Adler

vor dem Reichenberger Schwurgericht, 1893.)
Bauer O. Der Weg zum Sozialismus . — Nationaler Kampf oder Klassenkampf?
Bebel A. Die Frau und der Sozialismus . — Unsere Ziele. (Eine Streitschrift .)
Bernstein E. Die Voraussetzungen des Sozialismus und die Aufgaben der

Sozialdemokratie.
Blatchford R. Im Reiche der Freiheit . (Briefe über den Sozialismus .)
Blenhard h . „Die Gerissenen." Woher haben sie ihren Reichtum?
Borchardt ) . Einführung in den wissenschaftlichen Sozialismus.
Braun A. Ziele und Wege. (Erläuterungen der sozialdemokratischen Gegen¬

wartsforderungen .)
Ealver R. Einführung in den Sozialismus.
Danneberg R. Das sozialdemokratischeProgramm . (Erläuterung des Hainfelder

und Wiener Programms .)
Diehgen L. Kapitalismus und Sozialdemokratie . — Die Zukunft der Sozial¬

demokratie.
Eckstein G. Kapitalismus und Sozialismus . (Gespräche zur Einführung in den

wissenschaftlichen Sozialismus .)
Ellenbogen W. Was will die Sozialdemokratie ? (Eine elementare Erläuterung

des Hainfelder Programms .)
Engels F . Die Entwicklung des Sozialismus von der Utopie zur Wissenschaft.

— Grundsätze des Kommunismus.
Aalt k . Die Bestrebungen der Sozialdemokratie . s1891s
Fischer P . und kampffmeyer P . Volkstümliche Einführung in das Marx-

Studium.
Göhre P . Wie ein Pfarrer Sozialdemokrat wurde.
Grimm R. Das sozialdemokratischeArbeitsprogramm.
Grundfragen der Sozialdemokratie.
Heidelberger Programm , Das . (Grundsätze und Forderungen der deutschen

Sozialdemokratie .)
hoffmann A. Die Sozialdemokraten kommen!
kampffmeyer P . Ist der Sozialismus mit der menschlichenNatur vereinbar?
kautsky B. Was ist Sozialismus?
kautsky k . Das Erfurter Programm.
kautsky k . und Schoenlank B. Grundsätze und Forderungen der Sozialdemo¬

kratie. (Erläuterungen zum Erfurter Programm .)
Kutter h . Sie müssen! (Ein offenes Wort an die christliche Gesellschaft.)
Lang O. Sozialismus oder Kapitalismus?
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Lassalle F . Arbeiterprogramm . — Uber Verfassungswesen. (Drei Abhandlungen .)
Liebknecht W. Was die Sozialdemokraten sind und was sie wollen.
Mann der Arbeit, her zu uns ! (Ein Zwiegespräch mit allen, die noch abseits

stehen.)
Marchionini k . Was ist Sozialismus?
Marx k . Lohnarbeit und Kapital.
Marx k . und Engels F . Das KommunistischeManifest.
Maier G. Was will der Sozialismus?
Payer O. D . (Karl Renner ). Mehrarbeit und Mehrwert.
P6rin LH. Die Lehren der Nationalökonomie.
Pohl O. Der Arbeiter im kapitalistischen Staate und in der sozialistischenGe¬

sellschaft.
Pohle L. Kapitalismus und Sozialismus.
Programm und Organisation der deutfchösterreichischen Sozialdemokratie. (Be¬

schlossen auf dem Linzer Parteitag 1926.)
Renner k . Landvolk und Sozialdemokratie.
Schachert M . Nach Feierabend . (Sieben Gespräche.)
Schult Z. Was ist Kapital und Kapitalismus?
Schulz h . Gehörst du zu uns?
Seger G. Was ist historischer Materialismus?
Shaw V. Wegweiser für die intelligente Frau zum Sozialismus und Kapi¬talismus.
Stern ) . L. Klassenkampf und Massenschulung.
Suhr O. Die Welt der Wirtschaft vom Standort des Arbeiters.
Warum find wir arm ? (Ein Mahnwort an alle, die arbeiten .)
Weiß Argumente gegen den Sozialismus.
Wengraf E. Wie man Sozialist wird.
Ziele und Wege. (Erläuterungen der sozialdemokratischen Gegenwartsforde¬

rungen .)

Oie Begründer des Sozialismus und der Arbeiterbewegung
Karl Marx

Marx Karl. Das Kapital . (Kritik der politischen Ökonomie.) — Lohnarbeit und
Kapital , sls. — Zur Kritik der politischen Ökonomie. — Theorien über den
Mehrwert . — Das Elend der Philosophie. — Der 18. Brumaire des Louis
Bonaparte . — Enthüllungen über den Kommumstenprozeß zu Köln. — Re¬
volution und Konterrevolution . — Die Klassenkämpfe in Frankreich1848—1850.

Aus dem literarischen Rachlatz (1841—1850) von Karl Marx , Friedrich Engels
und Ferdinand Lassalle. (Herausgegeben von F . Mehring .)

Briefwechsel zwischen Friedrich Engels und Karl Marx (1844—1883).. (Heraus¬
gegeben von A. Bebel und E. Bernstein .)

Geschichtliche Tat . (Blätter und Sätze aus den Schriften und Briefen von Karl
Marx .)

Marx -Brevier . (Herausgeaeben von F . Diederich .)
Marx k . und Engels F . Das KommunistischeManifest , sts
Adler M . Die sozialistische Idee der Befreiung bei Karl Marx . — Marx alsDenker.
Beer M . Karl Marx.
Borchardt Z. Die volkswirtschaftlichen Grundbegriffe nach der Lehre von KarlMarx.
Boudin L. B. Das theoretische System von Karl Marx.
Danneberg R. Karl Marx , der Mann und sein Werk.
Drahn E. Marx -Biographie . (Ein Lebensbild Karl Marx '.)
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Engels F . In Sachen Brentano kontra Marx.
Fischer P . Die Marxsche Werttheorie.
Grigorovici T. Die Wertlehre bei Marx und Lassalle.
Groß G. Karl Marx . (Eine Studie .)
Grunwald M . Zur Einführung in Marx ' „Kapital ".
kautsky k . Karl Marx ' ökonomische Lehren, sls
Lafargue P . Der wirtschaftliche Materialismus nach den Anschauungen von

Karl Marx.
Liebknecht 7V. Karl Marx zum Gedächtnis.
Mehring A. Karl Marx . (Geschichte seines Lebens.)
Müller h . Karl Marx und die Gewerkschaften.
Rjasanow 1k. Gesammelte Schriften von Karl Marx und Friedrich Engels

(1852—1862).
Rofenberg F. Marx und Ricardo als Werttheoretiker.
Mlbrandt R. Karl Marx . (Versuch einer Einführung .)

Friedrich Engels
Engels F . Die Entwicklung des Sozialismus von der Utopie zur Wissenschaft, sis

— Herrn Eugen Dührings Umwälzung der Wissenschaft. — Ursprung der
Familie , des Privateigentums und des Staates . — Die Lage der arbeitenden
Klassen in England , sls — Zur Wohnungsfrage . — Ludwig Feuerbach und
der Ausgang der klassischen deutschen Philosophie. — In Sachen Brentano
kontra Marx . — Grundsätze des Kommunismus , sll — Der deutsche Bauern¬
krieg. — Internationales aus dem „Volksstaat" (1871—1875).

Aus dem literarischen Nachlaß (1841—1850) von Karl Marx , Friedrich Engels
und Ferdinand Lassalle. (Herausgegeben von F . Mehring .)

Briefwechsel zwischen Friedrich Engels und Karl Marx (1844—1883). (Heraus¬
gegeben von Ä. Bebel und E. Bernstein .)

Engels -Brevier . (Erinnerungsblätter zum 100. Geburtstage .) (Herausgegeben
von E. Drahn .)

Engels F . und Marx k . Das Kommunistische Manifest, sls
Adler M . Engels als Denker. (Zum 100. Geburtstag .)
Adler V. Reden, Aufsätze und Briefe . 1. Viktor Adler und Friedrich Engels.
kautsky k . Friedrich Engels . (Sein Leben, sein Wirken, seine Schriften .)
Marxismus und Naturwissenschaft. (Gedenkschrift zum 30. Todestag Friedrich

Engels '. Herausgegeben von O. Ienssen .)
Rjasanow N. Gesammelte Schriften von Karl Marx und Friedrich Engels

(1852—1862).
Weiß F . Friedrich Engels.

Ferdinand Lassalle
Lassalle F . Arbeiterlesebuch. — Arbeiterprogramm , sis — An die Arbeiter

Berlins . — Assisenrede, gehalten vor den Geschwornen zu Düsseldorf am
3. Mai 1849. — Die indirekte Steuer und die Lage der arbeitenden Klassen.
— Gotthold Ephraim Lessing. — Die Philosophie Fichtes und die Bedeutung
des deutschen Volksgeistes. — Der Prozeß gegen Lassalle zu Düsseldorf 1864.
— Herr Julian Schmidt, der Literarhistoriker . — Herr Bastiat Schulze-
Delitzsch, der ökonomischeJulian oder Kapital und Arbeit . — Uber Ver¬
fassungswesen. sls — Die Wissenschaft und die Arbeiter . — Politische Reden
und Schriften . — Das System der erworbenen Rechte. — Offenes Antwort¬
schreiben an das Zentralkomitee. — Nachgelassene Briefe . — Briefe an Georg
Herwegh. — Briefe an Hans von Bülow.

Au» dem literarischen Nachlaß (1841—1850) von Karl Marx , Friedrich Engels
und Ferdinand Lassalle. (Herausgegeben von F . Mehring .)
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Lassalle-Brevier . (Herausgegeben von F . Diederich .)
Worte Lassalles. (Herausgeaeben von G. Ritter .)
Brandes G. Ferdinand Lassalle. (Ein literarisches Charakterbild .) sdüs
Lohn W. Ein Lebensbild Lassalles.
Grigorovici T . Die Wertlehre bei Marx und Lassalle.
Haenisch S. Lassalle. (Der Mensch und Politiker .)
kampffmeyer P . Lassalle. (Ein Erwecker der Arbeiterkulturbewegung .)
Kegel W. Ferdinand Lassalle. (Gedenkschrift.)
Lindau P . Ferdinand Lassalles Tagebuch, sbiij
TNaier G. Bismark und Lassalle, sdü)
Racowiha h . Meine Beziehungen zu Ferdinand Lassalle.
Vahlleich ) . Ferdinand Lassalle und die Anfänge der deutschen Arbeiterbewe¬

gung.
Vogler-Reifling. Ferdinand Lassalles Leben und Wirken, sbiis

Die Theorie (Lehre) des Sozialismus
(Besonders die Lehre vom Mehrwert und die materia¬

listische Geschichtsauffassung)
Abraham R. Die Theorie des modernen Sozialismus , sls
Adler W. Kant und der Marxismus . — Die sozialistische Idee der Befreiung

bei Karl Marx . — Der Marxismus als proletarische Lebenslehre. — Marxi¬
stische Probleme . — Die Staatsauffassung des Marxismus.

Bebel A. Aus meinem Leben. — Die Frau und der Sozialismus , sls — Atten¬
tate und Sozialdemokratie.

Bernstein L. Zur Geschichte und Theorie des Sozialismus.
Bernstein L., Barday k . und TNax L. Was will die Zeit ? (Der soziale Ge¬

danke. Leitsätze aus den Schriften der Begründer des Sozialismus .)
Borchardt ) . Einführung in den wissenschaftlichen Sozialismus . — Der histo¬

rische Materialismus . — Die volkswirtschaftlichen Grundbegriffe nach der
Lehre von Karl Marx.

Voudin L. B. Das theoretische System von Karl Marx.
Braunthal A. Die Entwicklungstendenzen der kapitalistischen Wirtschaft.
Bucharin W. Die politische Ökonomie des Rentners . (Die Wert - und Profit¬

theorie der österreichischen Schule.)
Lunow h . Die Marxsche Geschichts-, Gesellschafts- und Staatstheorie.
Danneberg R. Karl Marx , der Mann und sein Werk, fls
Diehgen ) . Sozialpolitische Vorträge . — Sozialdemokratische Philosophie.
Dodel A. Aus Leben und Wissenschaft. (Gesammelte Vorträge und Aufsätze.

Bauer , Arbeiter und Wissenschafter.)
Eckstein G. Kapitalismus und Sozialismus , slj — Der Marxismus in der

Praxis.
Engels F . Die Entwicklung des Sozialismus von der Utopie zur Wissenschaft.

— Herrn Eugen Dührings Umwälzung der Wissenschaft.
Lucken R. Der Sozialismus und seine Lebensgestaltung . fbüj
Falk k . Die Bestrebungen der Sozialdemokratie , beleuchtet vom Irrsinn Eugen

Richters.
Ferri L. Sozialismus und moderne Wissenschaft.
Fischer P . Die Marxsche Werttheorie.
Gorter h . Der historische Materialismus.
Greulich h . Die materialistische Geschichtsauffassung, slj
Grigorovici T. Die Wertlehre bei Marx und Lassalle.
Grimm R. Demokratie und Sozialismus.
Gurland A. Der proletarische Klassenkampf in der Gegenwart.
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Issaieff A. T. Der Sozialismus und das öffentliche Leben.
Zaures ) . Aus Theorie und Praxis . (Sozialistische Studien .)
kautsky k . Karl Marx ' ökonomische Lehren, sls — Die historische Leistung von

Karl Marx . — Das Erfurter Programm . — Bernstein und das sozialdemo¬
kratische Programm . — Ethik und materialistische Geschichtsauffassung. —
Die materialistische Geschichtsauffassung. 1. Natur und Gesellschaft. 2. Der
Staat und die Entwicklung der Menschheit.

Köhler O. Knechtschaftund Freiheit.
Lafargue P . Die Entwicklung des Eigentums . — Das Recht auf Faulheit . —

Der wirtschaftliche Materialismus nach den Anschauungen von Karl Marx.
Lassalle F . Arbeiterprogramm.
Lebendige Marxismus , Der. (Sammelwerk anläßlich des 70. Geburtstages von

Karl Kautsky. Herausgegeben von O. Zenssen .)
Lux h . Sozialpolitisches Handbuch.
Luxemburg R. Einführung in die Nationalökonomie , sls — Gegen den Refor¬

mismus.
Maier G. Soziale Bewegungen und Theorien bis zur modernen Arbeiter¬

bewegung.
Marx k . Lohnarbeit und Kapital . — Theorien über den Mehrwert . — Der

18. Brumaire des Louis Bonaparte . — Deutsche Ideologie.
Marxismus und Naturwissenschaft. (Gedenkschrift zum 30. Todestag Friedrich

Engels '. Herausgegeben von O. Ienssen .)
Masaryk Th. G. Die philosophischen und soziologischen Grundlagen des Marxis¬

mus . sllüj
Natorp P . Sozialidealismus.
Parvus . Der Jdeengang gegen den Sozialismus . — Der Sozialismus und die

soziale Revolution.
Payer O. W. (Karl Renner ). Mehrarbeit und Mehrwert , sls
Plechanow G. Die Grundprobleme des Marxismus.
Plenge ) . Zur Vertiefung des Sozialismus.
Ouessel L. Der moderne Sozialismus.
Renner k . Die Wirtschaft als Gesamtprozeß und die Sozialisierung.
Rosenberg Ricardo und Marx als Werttheoretiker.
Schasste A. Die Quintessenz des Sozialismus , sbüj
Sombart W. Sozialismus und soziale Bewegung im neunzehnten Jahr¬

hundert . sbüs
Stegmann L. und Hugo L. Handbuch des Sozialismus.
Stein A. Die Jdeengeschichte des Sozialismus.
Stern V. Thesen über den Sozialismus , sis
Tugan -Baranowsky . Der moderne Sozialismus in seiner geschichtlichen Ent¬

wicklung.
Vandervelde L. Die Entwicklung zum Sozialismus.
Walcher ) . Ford oder Marx , skoms
Weiß F . Politisches Handbuch, stj — Argumente gegen den Sozialismus , sis
Wilbrandk R. Sozialismus . (Die Entwicklungslinie des Sozialismus .)

Oie Kultur des Sozialismus
Adler 2N. Wegweiser. (Studien zur Geistesgeschichtedes Sozialismus .) — Die

Kulturbedeutung des Sozialismus.
Fischer E. Das soziale Werden.
heimann E. Die sittliche Idee des Klassenkampfes und die Entartung des

Kapitalismus.
Issaieff A. T. Der Sozialismus und das öffentliche Leben.
kampffmeyer P . Die Sozialdemokratie im Lichte der Kulturentwicklung.

77 /



Die Geschichte der Arbeiterbewegung und des Sozialismus

kautsky 6 . Ethik und materialistische Geschichtsauffassung,
koigen D. Die Kulturanschauung des Sozialismus,
kollontay A. Die neue Moral und die Arbeiterklasse.
Korn K. Die Weltanschauung des Sozialismus , slj
kranold A. Zwang und Freiheit im Sozialismus.
Kunowski L. Wird die Sozialdemokratie siegen? 11891)
rNennicke L. Der Sozialismus als Bewegung und Ausgabe.
Neurath O. Lebensgestaltung und Klassenkampf.
Schuster F . und Schacherl F . Proletarische Kulturhäuser.
Sozialdemokratie. Die. im Urteile ihrer Gegner.
Weih F . Argumente gegen den Sozialismus.

Die Geschichte der Arbeiterbewegung und des
Sozialismus

Allgemeine Geschichte des Sozialismus
Adler G. Geschichte des Sozialismus und Kommunismus von Plato bis zur

Gegenwart , sbüj
Adler M. Helden der sozialen Revolution . (Lenin. Liebknecht. Luxemburg.)
Beer 7N. Allgemeine Geschichte des Sozialismus und der sozialen Kämpfe.

1. Altertum . 2. Mittelalter . 3. Neuere Zeit (vom 14. bis 18. Jahrhundert ).
4. Die Zeit von 1750 bis 1860. 5. Die neueste Zeit bis 1920.

Bernstein L. Zur Theorie und Geschichte des Sozialismus . — Sozialismus und
Demokratie in der großen englischen Revolution . — Sozialismus einst und
jetzt. — Von 1850 bis 1872. (Kindheit und Jugendjahre .) — Aus den Jahren
meines Exils . — Sozialdemokratische Lehrjahre.

Bloch L. Soziale Kämpfe im alten Rom.
Budenigg. Die Kultur des deutschen Proletariats im Zeitalter des Früh¬

kapitalismus.
Drahn L. Bibliographie des wissenschaftlichenSozialismus (1914—1922). —

Die Bibliographie der sozialen Frage und des Sozialismus.
EcksteinG. Leitfaden zum Studium der Geschichte des Sozialismus.
Lipinski R. Die Sozialdemokratie von ihren Anfängen bis zur Gegenwart.

s1927j
Luzzatlo L. Sozialistische Bewegungen und Systeme bis zum Jahre 1848.
Waier G. Soziale Bewegungen und Theorien bis zur modernen Arbeiter¬

bewegung.
TNüller h . Der Werdegang des sozialdemokratischen Programms . — Der

Klassenkampf in der Sozialdemokratie.
Sombart W. Sozialismus und soziale Bewegungen im neunzehnten Jahr¬

hundert . sdüj
Stegmann k . und Hugo L. Handbuch des Sozialismus.
Tönnies F . Die Entwicklung der sozialen Frage , sbüj
Tugan -Baranowsky . Der moderne Sozialismus in seiner geschichtlichen Ent¬

wicklung.
Vorländer k . Geschichte der sozialen Ideen.

Der utopische Sozialismus
Adler G. Fouriers System der sozialen Reform.
Bebel A. Charles Fourier . (Sein Leben und seine Theorien .)
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Vellamy L. Ein Rückblick vom Jahre 2000 auf das Jahr 1887. (Roman .)
Blanc L. Organisation der Arbeit.
Buonarotti PH. Babeuf und die Verschwörung für die Gleichheit.
Labet L. Reise nach Jkarien.
Lampanella Th. Der Sonnenstaat.
Deville G. Gracchus Babeuf und die Verschwörung der Gleichen.
Haufenstein W. Die großen Utopisten. (Fourier , Saint -Simon , Owen.)
Haler L. Wilhelm Weitling. (Seine Agitation und Lehre.)
kautsky 6 . Die Vorläufer des neueren Sozialismus : 1. Kommunistische Be¬

wegungen im Mittelalter . (Von K. Kautsky .) 2 . Der Kommunismus in
der deutschen Reformation . (Von K. Kautsky .) — 3 . Thomas More . (Von
K. Kautsky .) — Thomas Campanella . (Von P . Lafargue .) — 4 . Der
Sozialismus in Frankreich im siebzehnten und achtzehnten Jahrhundert . (Von
H. Lindemann .) Der utopistische Sozialismus und die kommunistischen
Versuche in den Vereinigten Staaten Nordamerikas . (Von M . Hillquit .)
— Die Vorläufer des neueren Sozialismus . 1. Von Plato bis zu den
Wiedertäufern . 2. Von Thomas More bis zum Vorabend der Fran¬
zösischen Revolution . — Thomas More und seine Utopie, slj

Lux h . Etienne Cabet und der ikarische Kommunismus.
Morris W. Kunde von Nirgendwo.
Morus Th. Utopia.
Mückle A. Die großen Sozialisten.
Popper -Lynkeus ) . Allgemeine Nährpflicht als Lösung der sozialen Frage . —

Das Recht zu leben und die Pflicht zu sterben.
Rosst G. Utopie und Experimente. (Studien und Berichte.)
scklsrakkis politics . (Geschichte der Dichtungen vom besten Staate .) sdüs
Schwill L. h . Der Jdealstaat . sbüs
Simon h . Robert Owen. (Sein Leben und seine Bedeutung für die Gegenwart .)
Wege zum Sozialismus . (Herausgegeben von O. Ienssen .) Robert Owen

und der Sozialismus . — Saint -Simon und der Sozialismus . — Heinrich
Heine und der Sozialismus . — Kant , Fichte, Hegel und der Sozialismus . —
Lassalle und der Sozialismus . — Proudhon und der Sozialismus . —
Fourier und der Sozialismus . — Gepe:  Zur Philosophie des Sozialismus.

Weitling W. Das Evangelium eines armen Sünders . — Die Menschheit wie
sie ist und wie sie sein sollte. — Garantien der Harmonie und der Freiheit.

Oie Internationale
Adler F . Die Erneuerung der Internationale . (Aufsätze aus der Kriegszeit.)
Bernstein E. Die Internationale der Arbeiterklasse und der europäische Krieg.
Lrispien A. Die Internationale . (Vom Bund der Kommunisten bis zur Inter¬

nationale der Weltrevolution .)
Grumbach S . Der Irrtum von Zimmerwald -Kiental.
Internationale Arbeiterassociation. Ein Komplott gegen die —. Allgemeine

Statuten und Verwaltungsverordnungen der Internationalen Ärbeiter-
association.

Internationale Sozialiskenkongresse. (Protokolle.) Zürich 1894. — Paris 1900.
— Amsterdam 1904. — Stuttgart 1907. — Kopenhagen 1910. — Ham¬
burg 1923. — Marseille 1926. — Brüssel 1928.

)aeckh G. Die Internationale.
kautsky k . Die Internationale.
Renner k . Marxismus , Krieg und Internationale.
Trohky L. Der Krieg und die Internationale , skoms
Vm'dervelde E. Die Sozialistische Arbeiter -Internationale.
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Die Arbeiterbewegung einzelner Länder
Acht Opfer des Klassenhasses. (Leben und Sterben der verurteilten Chikagoer

Arbeiterführer .) s1888j
Auer I . Nach zehn Jahren . (Material und Glossen zur Geschichte des

Sozialistengesetzes.)
Axelrod P . Die Entwicklung der sozial-revolutionären Bewegung in Ruß¬

land. s1881s
Bebel A. Die Sozialdemokratie im Deutschen Reichstage. — Die Tätigkeit des

Deutschen Reichstages von 1887 bis 1889.
Beer M. Das England der Gegenwart.
Bernstein L. Geschichte der Berliner Arbeiterbewegung . — Sozialismus und

Demokratie in der großen englischen Revolution.
Lhartistenbewegung , Die, in England . (Beschlüsse der Chartistenkonferenz vom

April 1851.)
Lonrady A. Demokratie in England.
EcksteinG. Der Marxismus in der Praxis.
Ernst E. Polizeispitzeleien und Ausnahmegesetze von 1878 bis 1910. (Ein Bei¬

trag zur Geschichte der Bekämpfung der Sozialdemokratie .)
Gründung , Die, der deutschen Sozialdemokratie. (Eine Festschrift der Leipziger

Arbeiter zum 23. Mai 1903.)
hamon A. Der Sozialismus in Frankreich von 1914 bis 1920.
Handbuch der sozialdemokratischen Parteitage (Deutschlands) von 1863 bis1913.
Herhka Th. Sozialdemokratie und Sozialliberalismus . s1891s sdüs
Hillquit M. Geschichte des Sozialismus in den Vereinigten Staaten.
Hirsch M. Die hauptsächlichsten Streitfragen der Arbeiterbewegung. >1886j
Hochverralsprozeß, Der, gegen die Mannheimer „Volksstimme" (1894).
kampffmeyer P . Die Sozialdemokratie in der deutschen Geschichte bis zur

Reichsgründung . — Die Geschichte und Literatur der deutschen Sozial¬
demokratie in ihren Hauptzügen.

Kampfsmeyer P . und Altmann B. Vor dem Sozialistengesetz. (Krisen des
Obrigkeitsstaates.)

kautsky k . Taktische Strömungen in der deutschen Sozialdemokratie.
kluhs A. Der Aufstieg. (Führer durch die Geschichte der deutschen Arbeiter¬

bewegung.)
Legien k . Aus Amerikas Arbeiterbewegung.
Leipziger Hochverratsprozeß. Der. wider Liebknecht, Bebel, hepner vor dem

Schwurgericht zu Leipzig vom 11. bis 26. März 1872.
Louis P . Geschichte des Sozialismus in Frankreich.
Macdonald R. Sozialismus und Regierung . — Unsere Politik.
Maier G. Johann Baptist von Schweitzer und die Sozialdemokratie.
Man h . de und Brouckdre L. de. Die Arbeiterbewegung in Belgien.
Marlow I . Geschichte der russischen Sozialdemokratie.
Marx k . Die Klassenkämpfe in Frankreich (1848—50).
Mehring F . Geschichte der deutschen Sozialdemokratie . 1. Bis zur März¬

revolution . 2. Bis zum preußischen Verfassungsstreit. 3. Bis zum Deutsch¬
französischen Krieg. 4. Bis zum Erfurter Programm . — Meine Recht¬
fertigung . (Ein nachträgliches Wort zum Dresdner Parteitag 1903.)

Nach zehn Fahren . Material und Glossen zur Geschichte des Sozialisten¬
gesetzes. s1890s

Prager E. Geschichte der U. S . P . D.
Quark M. Die erste deutsche Arbeiterbewegung . (Geschichte der Arbeiter¬

verbrüderung 1848-49.)
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Rabinowih S . Zur Entwicklung der Arbeiterbewegung in Rußland bis zur
großen Revolution von 1905.

Schröder W. Handbuch der sozialdemokratischen Parteitage Deutschlands von
1863 bis 1909.

Sozialdemokratie , Die. vor dem Deutschen Reichstag. (Entwurf eines Gesetzes
und Beratung des Gesetzes gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der
Sozialdemokratie nebst Motiven und Anlagen .) s1878s

Stampfer F . Das Görlitzer Programm.
Stead W. T. Der Krieg zwischen Arbeit und Kapital in den Vereinigten

Staaten.
Thimme F . und Legien k . Die Arbeiterschaft im neuen Deutschland. s1918s
Trohky L. Wohin treibt England ? slloms
Umsturz und Sozialdemokratie . (Verhandlungen des Deutschen Reichstages am

17. Dezember 1894 und 8. bis 12. Jänner 1895.)
Wahlrechtsreform , Die, im Dreiklassen-Parlament (Preußen ).
Waltershaufen . Der moderne Sozialismus in den Vereinigten Staaten von

Amerika.
Webb S. und B. Die Geschichte des britischen Trade -Unionismus . — Der

Sozialismus in England.
Wendel h . Aus der Welt der Südslawen.
Zettkin O. Der Sozialismus in Frankreich seit der Pariser Kommune.

Die österreichische und die Wiener Arbeiterbewegung
Adler V. Aussätze, Reden und Briefe . 2. Viktor Adler vor Gericht. 6. Der

Aufbau der Sozialdemokratie . 8. Österreichische Politik . 9. Um Krieg und
Frieden . 10. Der Kampf um das Wahlrecht. 11. Parteigeschichte und Partei¬
politik.

Bauer O. Die Österreichische Revolution.
Brügel L. Geschichte der österreichischenSozialdemokratie . 1. Vom Vormärz

bis zum Wiener Hochverratsprozeß . Juli 1870. Anhang : Dokumente der
Reaktion. 2. Der Kampf gegen die Internationale . Organisationsversuche.
1870 bis 1878. 3. Parteihader . Propaganda der Tat . Einigung . 1878 bis 1889.
4. Festigung der Organisation . Vom Privilegienparlament zum Volkshaus.
1889 bis 1907. 5. Parlamentsfeindlichkeit und Obstruktion. Weltkrieg. Zerfall
der Monarchie. 1907 bis 1918.

Bunzel ) . Die Anfänge der modernen Arbeiterbewegung in Steiermark , sdüj
Deutsch ) . Geschichte der deutschösterreichischen Arbeiterbewegung.
Ellenbogen W. Geschichte des Arbeiterbildungsvereines in Gumpendorf.
Aalkenau und Ostrau, Die Ereignisse von, im Parlament (1894).
Hannich ) . Erinnerungen . (Ein Beitrag zur Geschichte der österreichischenAr¬

beiterbewegung.)
Hochverratsprozeß, Der. gegen Oberwinder, Andreas Scheu und Baudisch (1870).
Höger k . Aus eigener Kraft . (Die Geschichte eines österreichischenArbeiter¬

vereines seit fünfzig Jahren .)
kronawetter A. über die Geheimbündelei und das objektive Verfahren.
Parteitagsprotokolle der österreichischenSozialdemokratie. (Von 1891 bis 1928.)
pernerstorfer E. Die „Staatspolizei " vor dem österreichischen Parlament . s1889s
Popp A. Gedenkbuch. (Zwanzig Fahre österreichische Arbeiterinnenbewegung .)
Popp ) . und Hafner. Der Hainfelder Parteitag.
Preßprozeß , Der, der „Gleichheit" (1874).
Rechtsstaat oder Polizeistaat ? (Die Staatspolizei vor dem österreichischen

Parlament . Reden der Abgeordneten Pernerstorfer und Kronawetter am
12., 13. und 14. März 1889.)

Reinotd k . Die österreichische Sozialdemokratie und der Nationalismus , sbüs
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Renner k . Was haben die Sozialdemokraten geleistet? 1. Zehn Jahre Kämpfe
um die Gleichberechtigung des arbeitenden Volkes. 2. Zehn Jahre Arbeit für
das Wohl der arbeitenden Klassen. s1907j

Staatspolizei , Über die. (Rede des Abgeordneten Kronawetter , 1888.)
Strauß E. Die Entstehung der deutschböhmischen Arbeiterbewegung.
Todesopfer der Arbeiterbewegung Österreichs, Ein . (Die Tetschner Bluttat und

ihre Sühne .)
Um Friede . Freiheit und Recht. (Der Jännerausstand der innerösterreichischen

Arbeiter .)
Wiener hochverralsprozeß , Der. (Herausgegeben von H. Scheu .)

Die kapitalistische Wirtschafte.- und Gesellschafts¬
ordnung

Bürgerliche Volkswirtschaftslehre und bürgerliche
Finanzwissenschaft

Adler A. Leitfaden der Volkswirtschaftslehre.
Bucharin R. Die politische Ökonomie des Rentners . (Die Wert - und Profit¬

theorie der österreichischen Schule.)
Bücher k . Die Entstehung der Volkswirtschaft. — Arbeit und Rhythmus.
Damaschke A. Geschichte der Nationalökonomie.
Diehl-TNombert. Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen Ökonomie.

I . Zur Lehre vom Geld. 2. Arbeitslohn . 3. Grundrente . 4. und 5. Wert und
Preis . 6. Bevölkerungslehre . 7. Wirtschaftskrisen. 8. Kapitalzins und Unter¬
nehmergewinn . 9. Freihandel und Schutzzoll. 10. Zur Lehre vom Geld.
II . und 12. Sozialismus , Kommunismus , Anarchismus : a ) Schriften von
Hauptvertretern dieser Richtungen; b) Programme und programmatische
Kundgebungen. 13. Grundsätze der Besteuerung . 14. Sozialpolitik . 15. Kapital
und Kapitalismus . 16. Das Staatsschuldenproblem . 17. Eigentum . 18. und 19.
Valuta.

Enfantin P . Nationalökonomie.
Eppich E. Die philosophischenGrundlagen der Nationalökonomie.
Grunzel F. Grundriß der Wirtschaftspolitik. 1. Allgemeine Volkswirtschafts¬

lehre. 2. Agrarpolitik . 3. Jndustriepolitik . 4. Handelspolitik. 5. Verkehrspolitik.
Hertz F . Die Produktionsgrundlagen der österreichischen Industrie vor und nach

dem Kriege.
Fentsch L. Volkswirtschaftslehre. (Grundbegriffe und Grundsätze der Volkswirt¬

schaft.) — Weder Kommunismus noch Kapitalismus.
Kosak Th. Rodbertus -Jagetzows sozialökonomischeAnsichten.
Liefmann R. Kartelle und Truste . — Die Unternehmungsformen.
Philippovich E. Grundriß der politischen Ökonomie. 1. Allgemeine Volkswirt¬

schaftslehre. 2. Volkswirtschaftspolitik.
Richter E. Die Irrlehren der Sozialdemokratie.
Schaffte A. Die Aussichtslosigkeitder Sozialdemokratie . — Die Quintessenz des

Sozialismus.
Schmidt I . Grundlagen der Volkswirtschaft.
Sombart W. Gewerbewesen. — Das Wirtschaftsleben im Zeitalter des Hoch¬

kapitalismus . 1. Die Grundlagen . Der Aufbau . 2. Der Hergang der hoch¬
kapitalistischen Wirtschüft. Die Gesamtwirtschaft.

Stammler h . Systematischer Grundriß der Volkswirtschaftslehre.
Stillich O. Einführung in die Nationalökonomie . 1. Einleitung . 2. Theorie der

Produktion.
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Dilbrandt R. Einführung in die Volkswirtschaftslehre. 1. Die Entwicklung der
Volkswirtschaftslehre. 2. Geschichte der Volkswirtschaft. 3. Theorie der Volks¬
wirtschaft. 4. Das Problem der Volkswirtschaftspolitik.

Wygodzinski W. Einführung in die Volkswirtschaftslehre.

Sozialistische Volkswirtschastslehre
Bauer O. Die Teuerung . (Eine Einführung in die Volkswirtschaftspolitik der

Sozialdemokratie .)
Bernhard G. Krach, Krisis und Arbeiterklasse.
Bernstein L. Die verschiedenen Formen des Wirtschaftslebens. — Wirtschafts¬

wesen und Wirtschaftswerden. 1. Die Grundbedingungen des Wirtschafts¬
lebens. 2. Die Natur und die Wirkungen der kapitalistischen Wirtschafts¬
ordnung.

Bienstock G. Einführung in die Weltwirtschaft.
Borchardt ) . Die volkswirtschaftlichen Grundbegriffe nach der Lehre von Karl

Marx.
Vraunthal A. Die Entwicklungstendenzen der kapitalistischen Wirtschaft.
Breitum P . Das untergehende Handwerk und seine Rettung . (Eine wirtschaft¬

liche Studie .)
Bucharin R. Die politische Ökonomie des Rentners . (Die Wert- und Profit¬

theorie der österreichischen Schule.)
Cohn G. Uber die Verteuerung des Lebensunterhaltes.
EcksteinG. Kapitalismus und Sozialismus , stl
Eisenstädter ) . Im Schweiße deines Angesichtes.
kautsky k . Karl Marx ' ökonomische Lehren.
Lebendige Marxismus . Der. (Herausgegeben von O. Ienssen .) 1 . Zur ökono¬

mischen Theorie der Nachkriegszeit.
Luxemburg R. Einführung in die Nationalökonomie, slj — Die Akkumulation

des Kapitals.
Marx 6 . Das Kapital . (Volksausgabe .) — Lohnarbeit und Kapital , slj —

Theorien über den Mehrwert . — Zur Kritik der politischen Ökonomie.
Parvus . Das soziale Problem unserer Zeit.
Renner k . Die Wirtschaft als Gesamtprozeß und die Sozialisierung.
Schippet M. Die wirtschaftlichen Umwälzungen und die Entwicklung der Sozial¬

demokratie.
Schlesinger M . Die soziale Frage . (Volkswirtschaftliche Untersuchung.)
Vanderoelde E. Die Entwicklung zum Sozialismus.
Walcher ) . Ford oder Marx . sl<omI
Meckerte L. Mensch und Maschine.
Weber A. Allgemeine Volkswirtschaftslehre. (Einführung .)
Weiß F. Warum sind wir arm?

Oer kapitalistische Betrieb ; Geld - und Bankwesen
(Hochkapitalismus)

Aschrott P . A. Die amerikanischen Truste als Weiterbildung der Unternehmer¬
verbände.

Vaumann A. Ursachen des Geldmangels.
Beyer G. Die Kartelle und die Arbeiterschaft.
Bratter L. A. Amerikanische Jndustriemagnaten.
Braun A. Die Kartelle. s1892j
Dicht k . und Mombert p . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 15. Kapital und Kapitalismus . 8. Kapitalzins und Unternehmer¬
gewinn. 1. und 10. Zur Lehre vom Geld. 18. und 19. Valuta , slnis

12 777



Die kapitalistische Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung

Duimchen Th. Die Truste und die Zukunft der Kulturmenschheit.
GöhreP. Das Warenhaus.
GraserA. Die Börse.
Graf G. L. Erdöl, Erdölkapitalismus und Erdölpolitik.
HechtW. Organisationsformen der deutschen Rohstoffindustrie. — Die Kohle,
hilferdingR. Das Finanzkapital.
Hirsch) . Das amerikanische Wirtschaftswunder.
kaff S. Die Unternehmerverbände in Österreich. (Ihre Ziele und Kampfmittel.)
kampffmeyerP. Zur Entwicklungsgeschichte des Kapitalismus in Deutschland,
kollmann ) . Deutsche Arbeit. (Die Großindustrie des Saargebietes.)
Konzerne der Metallindustrie. (Herausgegeben vom Deutschen Metallarbeiter¬

verband .)
LeninN. Der Imperialismus als jüngste Etappe des Kapitalismus, skoms
LiefmannR. Kartelle und Truste und die Weiterbildung der volkswirtschaft¬

lichen Organisationen , sbüj — Die Unternehmungsformen , sbüj
Lux h. Die technische Revolution und der Kapitalismus.
LuxemburgR. Die Akkumulation des Kapitals.
NeurathO. Technisch-wirtschaftliche Revolution der Gegenwart.
Nicklischh. Wirtschaftliche Betriebslehre.
Parvus. Die Banken, der Staat und die Industrie. — Die Verstaatlichung der

Banken und der Sozialismus.
Philipp R. Thomas Bata, der unbekannte Diktator.
Prehn-Dewih H. Mammonarchen. (Aus der Geschichte der großen ausländischen

Vermögen.)
Revesz F. Walter Rathenau und sein wirtschaftliches Werk.
Schippet 7N. Technisch-wirtschaftliche Revolution der Gegenwart. — Die deutsche

Zuckerindustrie und ihre Subventionierten.
Schmidt-WeißenfelsE. Geschichte des modernen Reichtums.
Schmitz LH. Geschichte der Fabrik und der Massenarbeit.
Schult) . Geld und Valuta.
SombartW. Luxus und Kapitalismus, sdüs
Suhr O. Die Welt der Wirtschaft vom Standort des Arbeiters.
Taylor A. W. Die Grundsätze wissenschaftlicher Betriebsführung, sbüj
Tschierschky. Kartell und Trust.
Varga N. Die Krise der kapitalistischen Weltwirtschaft. — Die Niedergangs¬

periode des Kapitalismus . — Aufstieg oder Niedergang des Kapitalismus?
slroms

Wirth 7N. Das Geld. (Geschichte bis zur Gegenwart.)
Doldt R. Der industrielle Großbetrieb.

Rationalisierung
BerckL. E. Die Fließarbeit in der deutschen Betriebswirtschaft.
BirnbaumV. Organisation der Rationalisierung. (Amerika— Deutschland.)
Eggert TV. Rationalisierung und Arbeiterschaft.
FischerP. Sozialreform und Arbeitsfreundlichkeit.
GrogmannG. Sich selbst rationalisieren.
LangersdorffR. Gemeinwirtschaft, Rationalisierung und Arbeiterschaft.
Rationalisierung. Arbeitswifsenschast und Arbeiterfchuh. (Bearbeitet von

I . Mars und O. Ehrlich .)
Rationalisierung. Für oder gegen die kapitalistische.
RaueckerB. Rationalisierung und Sozialpolitik.
ReimannG. Das deutsche Wirtschaftswunder.
SeubertR. Aus der Praxis des Taylor-Systems.
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Söllheim A. Taylor -System für Deutschland.
Taylor F . W. Die Grundsätze wissenschaftlicherBetriebsführung,
vershofen W. Grenzen der Rationalisierung.
Walcher F. Ford oder Marx ? skoins
Weih H. Rationalisierung und Arbeiterklasse.
Winschuh F. Praktische Werkspolitik.
Wille M. Wissenschaftliche Betriebsführung . (Taylor -System .) — Eignungs-

Physiologie.

Das Proletariat
Adler G. Das Volksbuch.
Arbeils - und Lebensverhältnisse der Wiener Lohnarbeilerinnen . (Enquete über

Frauenarbeit .) s1896f
Aus der Tiefe. Arbeiterbriefe . Beiträge zur Seelenanalyse moderner Arbeiter.
Berichte der Gewerbeinspekloren über ihre Amtstätigkeit.
Bernauer h . Mit roten Brillen . (Skizzen und Gedichte.)
Berner E. Das rote Einmaleins oder So leben wir.
Deutsch F. Aus alten Tagen . (Soziale Bilder .) — Die Österreichischen Siemens-

Schuckert-Werke in Wien. (Eine Darstellung der Betriebs - und Arbeitsver¬
hältnisse.) f1910j

Dykstein S. Wovon lebst du?
Eifenstädter ) . Im Schweiße deines Angesichtes.
Engels F . Die Lage der arbeitenden Klassen in England.
Freundlich L. Unser tägliches Brot.
Frohme K. Aus Nacht zum Licht!
Göhre P . Drei Monate Fabrikarbeiter.
Gruber I . Die Haushaltung der arbeitenden Klassen,
herkner H. Die Arbeiterfrage , fbüs
hirschberg L. Die soziale Lage der arbeitenden Klassen,
hoffmann A. Die zehn Gebote und die besitzende Klasse.
Höger K. Aus eigener Kraft . (Geschichte eines österreichischen Arbeitervereines .)
höllischer A. Amerika heute und morgen.
Hunter R. Das Elend der neuen Welt.
Knorr L. Sozialer Katechismus für das arbeitende Volk.
Kummer A. Eines Arbeiters Weltreise.
Lange F . A. Die Arbeiterfrage.
Lehmann L. und Parvus . Das hungernde Rußland . (Reiseeindrücke, Beob¬

achtungen und Untersuchungen.)
Liebich ü . Obdachlos. (Bilder aus dem sozialen und sittlichen Elend der Arbeits¬

losen.) s1901s
Liebig ) . Ein Arbeiterleben.
Materielle Lage des Arbeiterftandes.
Metschl k . Wiener Lehrlingselend . s1907j
Mombert P . Belastung des Arbeitereinkommens durch die Steuern , fdüf
Not des vierten Standes , Die. (Die Lebensverhältnisse der Arbeiter . Von einem

Arzte.)
Rovicow ) . Das Problem des Elends.
Pashitnow k . A. Die Lage der arbeitenden Klasse in Rußland.
Pflüger P . Moderne Predigten.
Platz dem Arbeiter ! (Ein Almanach.) fkomj
Popp A. Haussklavinnen . — Die Jugendgeschichte einer Arbeiterin.
Rehbein A. Das Leben eines Landarbeiters.
Renner K. Das soziale Elend und die besitzendenKlassen in Österreich.
Reumann ) . Die Heimarbeit in Österreich.
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Die sozialistische Gesellschaft

Rienzi . Warum sind wir arm?
Riese h . Die sexuelle Not unserer Zeit.
Rühle O. Die Seele des proletarischen Kindes . — Kinderelend.
Scheu R . und Stoeßl O. Ware . — Tote Götter.
Schuster A. und Schacherl I . Proletarische Kulturhäuser.
Teifen W. (K. Renner ). Das soziale Elend in Österreich. — Die Besitzenden

und die Besitzlosen in Österreich.
Tscherewanin A. Das Proletariat und die russische Revolution.
Tyszka L. Die Lebensgestaltung der arbeitenden Klassen.
Winter W. Im dunkelsten Wien . — Im unterirdischen Wien . — Die Blut¬

sauger des Böhmerwaldes . (Holzknechtleben.) — Zwischen Jser und Neiße.
(Bilder aus der Glasindustrie .)

Die sozialistische Gesellschaft
Der Weg in die Zukunft . Sozialisierung

Bauer O. Die Sozialisierungsaktion im ersten Jahre der Republik . — Bol¬
schewismus oder Sozialdemokratie ? sls — Der Weg zum Sozialismus , stl

Lote G. D. H. Gildensozialismus . — Selbstverwaltung in der Industrie.
Ellenbogen W. Sozialisierung in Österreich. — Fortschritte der Gemeinwirtschaft.
Hermann E. Die Sozialisierung , ihre Aufgaben und ihre Formen,
hilferding R . Die Sozialisierung und die Machtverhältnisse der Klassen,
kauksky k . Die proletarische Revolution und ihr Programm . — Die soziale

Revolution , stj — Die Sozialisierung und die Arbeiterräte . — Sozialisierung
der Landwirtschaft.

Köhler O. Der sozialdemokratische Staat,
korsch k . Was ist Sozialisierung?
Liefmann R . Die Unternehmungsformen mit Einschluß der Genossenschaften und

die Sozialisierung.
Reuralh O. Vollsozialisierung.
Renner k . Die Wirtschaft als Gesamtprozeß und die Sozialisierung.
Sinclair U. Das Buch der Gesellschaft.
Ströbel h . Die Sozialisierung , ihre Wege und ihre Voraussetzungen.
Täubler 2l. Die Sozialisierung und der neue Geist der Zeit.
Vandervelde L. Die Entwicklung zum Sozialismus.
Weg zur Sozialisierung . Der . (In : Der lebendige Marxismus , Abt . II. Heraus¬

gegeben von O. Ienssen .)
Weil . Sozialisierung . — Vollsozialisierung.
Weiß A. Sozialisierung . Wege und Ziele . (Ein Lehrbuch für Arbeiterschulen .)

Der Zukunfksstaak
Atlanticus . Produktion und Konsum im Sozialstaat.
Ballod k . Der Zukunftsstaat.
Bebel A. Die Frau und der Sozialismus , sls
Bellamy L. Ein Rückblick aus dem Jahre 2000 auf 1887 . (Roman .)
Bilz F . L. Wie schafft man bessere Zeiten?
Francs R . h . Die Kultur von morgen.
Hamann O. Die kommunistische Gesellschaft.
Köhler O. Der sozialdemokratische Staat.
krapolkin P . Wohlstand für Alle , sanarelnstisebs
Leichter O. Wirtschaftsrechnung in der sozialistischen Gesellschaft.



Die Gewerkschaftsbewegung

Menger A. Neue Staatslehre.
Sinclair U. Das Buch der Gesellschaft.
Sozialdemokratische Zukunftsstaat . Der. (Verhandlungen des deutschen Reichs¬

tages.) s1893s
Vandervelde L. Die Entwicklung zum Sozialismus.
Weih A. Sozialisierung . Wege und Ziele. (Ein Lehrbuch für Arbeiterschulen.)

Gegenwartsfragen und Gegenwartskämpfe
Die Gewerkschaftsbewegung

Theorie und Praxis der Gewerkschaften
Adler V. Alkoholismus und Gewerkschaft.
Bernstein E. Der Streik , sein Wesen und sein Wirken.
Brauer Th. Lohnpolitik in der Nachkriegszeit. — Krisis der Gewerkschaften.
Braun A. Die Gewerkschaften. (Ihre Entwicklung und Kämpfe.) — Die Tarif¬

verträge und die deutschen Gewerkschaften. — Die Arbeiterinnen und die
Gewerkschaften. — Gewerkschaften und Sozialdemokratie.

Braun G. Der Soziallohn und seine wirtschaftliche Bedeutung.
Brentano L. Der Ansturm gegen den Achtstundentag, sbüs — Syndikalismus

und Lohnminimum , sbüs
Brigl M . Das Betriebsräteproblem.
Lohen A. Die Technik des Gewerkschaftswesens.
Deutsch ) . Die Tarifverträge in Österreich. — Geschichte der österreichischen

Gewerkschaften. (1. Auflage.) 1. Bis 1908. 2. Bis zum Weltkrieg. — Ge¬
schichte der österreichischenGewerkschaftsbewegung. (2. Auflage.) 1. Bon den
Anfängen der modernen Arbeiterbewegung bis zum Weltkrieg. 2. Nach dem
Weltkrieg.

Die Sozialdemokratie und die technischen Angestellten.
Die wirtschaftlichen Kämpfe in der Eisen-, Metall - und Maschinenindustrie in

Österreich (1908—1910).
EcksteinG. Der Marxismus in der Praxis.
AleschR. Zur Kritik des Arbeitsvertrages.
Gewerkschaften und Jugendbewegung.
GoldschmidkB. Gewinnbeteiligung der Arbeitnehmer.
Grünwald I . Betriebsräte und Gewerkschaften.
Hertz P . und Seidel R. Arbeitszeit , Arbeitslohn und Arbeitsleistung.
hillmann L. Organisation der Massen.
Ingwer ) . Das Koalitionsrecht der Arbeiter.
Kaff S. Die Arbeiter - und Angestelltenkammern. (Aufgaben , Bedeutung und

Gesetzestext.)
kralik E. Nutzen und Bedeutung der Gewerkschaften. s1891s
Laufenberg h . Der politische Streik.
Luxemburg R. Massenstreik, Partei und Gewerkschaften.
Müller A. Gewerkschaften und Unternehmerverbände.
Müller h . Karl Marx und die Gewerkschaften.
Bestriepke S. Gewerkschaftslehre, slj — Die Gewerkschaftsbewegung.
Parvus . Der gewerkschaftlicheKampf. — Die Arbeiter und die Unternehmer.
Potthoff H. Die sozialen Probleme des Betriebes , sbüs
Bager A. Betriebsräte und Kammern für Arbeiter und Angestellte.
Renner k . Die Mitwirkung der Betriebsräte bei der Produktionskontrolle.
Roland -Holst h . Generalstreik und Sozialdemokratie.
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Die Gewerkschaftsbewegung

Schippe! M. Die Gewerkschaften. (Ihr Nutzen und ihre Bedeutung für die
Arbeiterbewegung .) s1892s

Seidel R. Die Gewerkschaften vor dem Kriege. — Die Gewerkschaften nach
dem Kriege.

Sombart W. Dennoch. (Aus Theorie und Geschichte der gewerkschaftlichen Ar¬
beiterbewegung.) sbüs

Webb S . und B. Theorie und Praxis der englischen Gewerkoereine.
WeckerleL. Mensch und Maschine.
Winfchuh) . Betriebsrat oder Gewerkschaft?
Zwing k . Die Geschichte der freien Gewerkschaften. — Soziologie der Gewerk¬

schaftsbewegung. — GewerkschaftlicheProbleme.

Die österreichischen Gewerkschaften(Geschichte und Wirken)
Bäckerarbeiter, Protokolle der Verbandstage der. (1890, 1893.)
Bauer O. Krieg oder Friede in den Gewerkschaften?
Deutsch ) . Geschichte der österreichischen Gewerkschaftsbewegung. 1. Von den

Anfängen der modernen Arbeiterbewegung bis zum Weltkrieg. 2. Nach dem
Weltkrieg.

Dokumente des Separatismus. (Herausgegeben vom Österreichischen Metall¬
arbeiterverband .)

Aehlinger H. Die österreichische Gewerkschaftsbewegung.
Gewerkschaftskongresse Österreichs. Protokolle der, nebst Bericht über die Tätig¬

keit der GewerkschaftskommissionÖsterreichs. (1893, 1895, 1896, 1900, 1905,
1906, 1907, 1910, 1913.)

Holzarbeiter, Protokolle des 5., 6. und 7. Verbandstages der.
Metallarbeiter, Berichte an Verbandstage der. (6 Bände.) — Berichte über Ver¬

handlungen der Verbandstage der. (3 Bände .)
Müller R. Die Wünsche der österreichischen Eisenbahner im Parlamente. s1893s
Palla E. Die Interessenvertretungder Arbeiterschaft in Österreich.
Richter k . Die Lage der Holzarbeiter Österreichs im Jahre 1906.
Straas L. Die österreichische Gewerkschaftsbewegung.
Streit um die Organisationsform. Der. in der Gewerkschaft.
Tarifverträge in der österreichischen Eisen-, Metall- und Maschinenindustrie, Die.
Wiener Tifchlerstreik, Der, vom 17. April bis 29. Mai 1894.

Die inkernakionale Gewerkschaftsbewegung
Adler I . Der Bericht der englischen Gewerkschaftsdelegation über Rußland.
Beer In. Das England der Gegenwart.
Böttcher H. Zur revolutionären Gewerkschaftsbewegungin Amerika, Deutsch¬

land und England , skoms
Braun A. Die Gewerkschaften vor dem Kriege.
Dan Th. Gewerkschaften und Politik in Sowjetrußland.
Aalkenberg A. Die deutsche Beamtenbewegung nach der Revolution.
Hugo L. Die englische Gewerkvereinsbewegung.
Internationale Gewerkfchaflsberichte (1903 bis 1913).
Legien L. Die deutsche Gewerkschaftsbewegung. — Aus Amerikas Arbeiter¬

bewegung.
Lexis W. Gewerkoereineund Unternehmeroerbände in Frankreich.
Lofowsky A. Die internationale Gewerkschaftsbewegung vor und nach dem

Kriege.
Louis P . Gewerkschaftsgeschichte Frankreichs (1789—1912).
Man h . de. Die Arbeiterbewegungin Belgien.
May W. Die deutschen Buchdrucker in ihren Kämpfen gegen das Kapital.
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Das Genossenschaftswesen — Die Frauenfrage

Restriepke S . Die Gewerkschaftsbewegung.
Parvus . Große Aussperrung.
Protokoll des Internationalen TNetallarbeiterkongresses in Brüssel 1907.
Protokoll des Internationalen sozialistischen Gewerkschaftskongresses in Lon

don 1896.
Protokolle der deutschen Gewerkschaftskongresse. (Stuttgart 1902 , Köln 1905,

Hamburg 1908 , Berlin 1910 .)
Sassenbach Fünfundzwanzig Jahre internationale Gewerkschaftsbewegung.
Satzungen und Richtlinien des Allgemeinen Deutschen Gewerkschaftsbundes.
Schlicke A. Internationale Verbindungen der Gewerkschaften.
Schlüter h . Die Anfänge der deutschen Arbeiterbewegung in Amerika.
Schmäle Die sozialdemokratischen Gewerkschaften in Deutschland seit dem

Erlasse des Sozialistengesetzes.
Schröder W. Geschichte der internationalen Beamtenbewegung.
Tänzler ) . Der Generalstreik in Schweden (1909).
Timm ) . Aus dem Entwicklungsgang der deutschen Gewerkschaftsbewegung.
Webb S . und B . Theorie und Praxis der englischen Gewerkvereine . — Die

Geschichte des britischen Trade -Unionismus.

Das Genossenschaftswesen
Beckmann R . Der genossenschaftliche Redner.
Lassan Th. O. Die Konsumvereinsbewegung in Deutschland.
David G. Sozialismus und Genossenschaftsbewegung.
Deumer R . Das Genossenschaftswesen in Deutschland.
Ehm A. Gewerkschaften, Genossenschaften und Volksfürsorge.
Erwerbs - und Wirtschaftsgenossenschaften , Die . (Gesetze, Kommentare , Ver¬

ordnungen , Erlässe und Judikate .)
Fleißner G. Genossenschaften und Arbeiterbewegung.
Freundlich E. Aufgaben und Ziele der Genossenschaftsbewegung . — Geschichte

der Genossenschaftsbewegung.
Göhre P . Die Konsumbewegung.
kaff S . Aus dem Reiche der britischen Genossenschaften.
Kaufmann h . Ein Blick in die Zukunft . — Grundsätze der konsumgenossen¬

schaftlichen Praxis.
kautsky k . Konsumvereine und Arbeiterbewegung.
Reudörfer O. Handbuch für Erwerbs - und Wirtschaftsgenossenschaften , sbüs
Renner k . Landwirtschaftliche Genossenschaften und Konsumvereine . >1910j
Staudinger F . Die Konsumgenossenschaft, sbüs
Webb S . und V . Die Genossenschaftsbewegung der Konsumenten . — Die

genossenschaftliche Gemeinwirtschaft.
Weber R . Konsumgenossenschaften im Klassenkampf.

Der Kampf um die Gleichberechtigung der Arau
(Frauensrage)

Adler L. Die berühmten Frauen der Französischen Revolution 1789—1795.
Albert LH. Die freie Liebe.
Arbeits - und Lebensverhältnifse der Wiener Lohnarbeiterinnen . (Enquete über

Frauenarbeit .) s1896j
Baader O. Ein steiniger Weg . (Erinnerungen .)
Bebel A. Die Frau und der Sozialismus , sls — Die Frau in der Vergangen¬

heit, Gegenwart und Zukunft.
Beil A. Das Schöpfertum der Frau.



Die Frauenfrage

Berger 21. Die zwanzigjährige ArbeiterinnenbewegungBerlins und ihr Ergeb¬
nis. j1889j

Bildungsarbeit und Frauenorganifation. Referate von Therese Schlesinger und
Emmy Freundlich auf der Frauenreichskonferenz1921.

Vlos A. Frauen der deutschen Revolution 1848.
Braun A. Die Arbeiterinnen und die Gewerkschaften.
Braun L. Die Frauenfrage. (Ihre geschichtliche Entwicklung und ihre wirtschaft¬

liche Seite .) — Die Frauen und die Politik. — Memoiren einer Sozialistin.
1. Lehrjahre. 2. Kampfjahre.

Bücher k . Die Frauenfrage im Mittelalter.
Label L. Das Weib und sein unglückliches Schicksal in der gegenwärtigen Gesell¬

schaft, sein Glück in der zukünftigen Gemeinschaft.
Lauer M. Die Frau im neunzehnten Jahrhundert.
Ferch ) . Elternrecht. Mutterschaftszwang.
Frau im neuen Rußland, Die.
Frauenwahlrecht und Arbeiterinnenschuh. Verhandlungen der dritten sozial¬

demokratischen Frauenkonferenz in Österreich.
Freie Liebe und bürgerliche Ehe. (Schwurqerichtsverhandlunqgegen die „Ar¬

beiterinnenzeitung".) j1895j
Fuchs E. und Kind A. Die Weiberherrschaft in der Geschichte der Menschheit.
Fürth H. Die Fabrikarbeit verheirateter Frauen.
Gerlach I . Jungkämpferinnen.
Godwin W. Erinnerungen an Mary Wolstonecraft.
GoldscheidR. Frauenfrage und Menschenökonomie.
Hippel T. G. Über die bürgerliche Verbesserung der Weiber und über weibliche

Bildung, jbüj
Ihrer L. Die Arbeiterinnen im Klassenkampf.
Keßler G. Wer zerstört die Familie?
Key E. MißbrauchteFrauenkraft.
klokow F. Die Frau in der Geschichte.
Lazarsfeld S. Vom häuslichen Frieden. — Erziehung zur Ehe. — Die Ehe

von heute und morgen.
Lehmann H. Die Frauen aus dem Alten Staden Nr. 17. (Roman.)
Leichterk. Frauenarbeit und Arbeiterinnenschutz in Österreich.
Lindsey B. B. und Evans W. Die Kameradschaftsehe.
TNayrederR. Geschlecht und Kultur, jbüj — Zur Kritik der Weiblichkeit, jbüj
Müller F. P . Geschlechtsmoral und Lebensglück.
TNüller-Lyer F. Formen der Ehe, der Familie und der Verwandtschaft. — Die

Familie. — Phasen der Liebe. (Eine Soziologie des Verhältnisses der Ge¬
schlechter.)

Multaluli (H. W. Dekker). Frauenbrevier.
Olberg O. Das Weib und der Intellektualismus.
Otto E. Deutsches Frauenleben im Wandel der Jahrhunderte.
Peters M. Die weibliche Jugend und ihre Organisation.
Popp A. Gedenkbuch. (Zwanzig Jahre österreichische Arbeiterinnenbewegung.)

— Schutz der Mutter und dem Kinde. — Die Arbeiterin im Kampf ums
Dasein. — Haussklavinnen. — Mädchenbuch. — JugendgeschichteeinerArbeiterin.

Reich L. Die Emanzipation der Frauen, das Elend und die geistige Über¬
spannung. j1884j

Reihenstein A. Das Weib bei den Naturvölkern. — Urgeschichte der Ehe. (Ihre
Bildung und ihre Entwicklung.)

Rühle O. Die Sozialisierung der Frau.
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Die Jugendbewegung

Langer Bl. Zwangsmutterschaft . — Die neue Mutterschaft. (Geburtenregelung
als Kulturproblem .)

Schlesinger Th. Was wollen die Frauen in der Politik?
Schäfer S . Soziale Frauenarbeit in der Gemeinde.
Schulz h . Die Mutter als Erzieherin.
Schweiger-Lerchenfeld A. Das Frauenleben der Erde.
Shaw V. Wegweiser für die intelligente Frau zum Sozialismus und Kapi¬

talismus.
Simon H. William Godwin und Mary Wolstonecraft.
Sinclair U. Das Buch des Körpers.
Tolstoi L. Uber die Ehe.
Troll -Borostyani I . Die Gleichstellung der Geschlechter und die Reform der

Jugenderziehung , sbüs — Das Recht der Frau . s1894s
Wegscheider-Ziegler. Die arbeitende Frau und der Alkohol.
Wolstonecraft 2N. Eine Verteidigung der Rechte der Frau.
Zahn -harnack A. Die arbeitende Frau.
Zepter W. Welchen Wert hat die Bildung für die Arbeiterin?
Zetkin L. Die Arbeiterinnen - und Frauenfrage der Gegenwart , s1899s — Die

Frage des Frauenwahlrechtes . — Der Student und das Weib. s1899s
Zieh L. Bist du eine der Unsrigen? (Ein Mahnwort an die Frauen und

Mädchen des arbeitenden Volkes.) — Komm zu uns ! (Ein Mahnruf an die
junge Arbeiterin .) — Die Frauen und der politische Kampf.

Die proletarische Jugend . Jugendbewegung
Adler W. Die Aufgaben der Jugend in unserer Zeit . — Neue Menschen. (Ge¬

danken über sozialistische Erziehung .)
Arbeiterjugend . Organ für die Interessen der jungen Arbeiter . s1910s
Bauer O. Die Arbeiterjugend und die Weltlage des Sozialismus.
Brand Z. Das heilige Feuer . (Roman .) — Jugendweihe . (Geleitworte an die

schulentlassene Jugend .)
Danneberg R. Die Jugendbewegung der Sozialistischen Internationale . —

Die Rekrutenschulen der internationalen Sozialdemokratie . — Maulchristen.
(Christlichsoziale Geständnisse.)

Deutsch Z. Die Lehrlingsfrage.
Engelhardt V. Die deutsche Jugendbewegung als kulturhistorisches Phänomen.

— Der Mann in der Jugendbewegung.
Festschrift zum Reichsjugendtag in Innsbruck (1925). (Herausgegeben vom

Verband der sozialistischen Arbeiterjugend Deutschösterreichs.)
Graf G. E. Jung und alt in der proletarischen Jugendbewegung.
hackmackL. Arbeiterjugend und sexuelle Frage.
Heinz k . Die Aufgaben der sozialistischen Jugendbewegung . — Die Entwicklung

der Kommunistischen Jugendinternationale.
Internationale Organisation , Die, der sozialistischen Zugend. (Bericht des Sekre¬

tariats der Internationalen Verbindung der sozialistischen Jugendorgani¬
sationen.) s1907j

Könitz O. F . Kampf und Bildung.
Korn k . Die bürgerliche Jugendbewegung . — Die Arbeiterjugendbewegung.

(Einführung in ihre Geschichte.)
kreibich k . Ein Wort an die Arbeiterjugend.
Lepinski F . Die jungsozialistische Bewegung . (Ihre Geschichte und Aufgaben .)
Liebknecht k . Militarismus und Antimilitarismus . (Unter besonderer Berück¬

sichtigung der internationalen Jugendbewegung .)
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Politik

Moses . Gesundheitspflege der arbeitenden Jugend.
Ollenhauer L. Die internationale sozialistische Jugendbewegung . — Arbeiter¬

jugend und Republik.
Popp A. Mädchenbuch.
Rote Jugendfahnen über Wien . (Das Buch vom Zweiten internationalen

sozialistischen Jugendtreffen , Wien 1929. Bearbeitet von A. Piperger .)
Rühle O. Die Seele des proletarischen Kindes.
Schult I . Das Jugendproblem der Gegenwart.
Schulz h . Gehörst du zu uns ? (Eine Anrede an einen jungen Arbeiter .)
Seger G. Proletarierjugend und Theater.
Tesarek A . R . F . (Das Buch der Roten Falken .)
Thaller L. Die internationale sozialistische Jugendbewegung.
Unser Weg . (Die Arbeiterjugendbewegung 1924 .)
Werde . (Zur Einführung in die Feier der Jugendbewegung .)
Weftphal M . Was wir wollen . (Die wirtschaftlichen und kulturpolitischen Ziele

der Arbeiterjugendbewegung .)
Winter M . Das Kind und der Sozialismus.
Wolgast h . Das Elend der Jugendliteratur.
Zielesch A. Jugend im Lande der Jugend.
Zieh L. Komm zu uns ! (Ein Weckruf an die junge Arbeiterin .)

Politik
(Allgemeines — Lehr - und Handbücher —

Parlamentarismus)

Adler M . Politik und Moral . — Politische oder soziale Demokratie . — Klassen¬
kampf gegen Völkerlampf.

Bernstein E. Parlamentarismus und Sozialdemokratie.
Braunthal I . Die Wiener Julitage . 1927.
Lharmah R . Das politische Denken in Österreich, sbüj
Danneberg R. Entwicklungsmöglichkeiten der Sozialdemokratie in Österreich.
Diehl k . und Mombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 16. Das Staatsschuldenproblem.
Eckstein G. Der Marxismus in der Praxis.
Ellenbogen W. Nieder mit dem Privilegienparlament ! (Rede über Wahlrecht

und Völkerautonomie .) s1903j
Frohme k . Monarchie oder Republik?
Issaieff A . I . Der Sozialismus und das öffentliche Leben,
kautsky k . Parlamentarismus und Demokratie.
Kelsen H. Das Problem des Parlamentarismus.
Lassalle A. Uber Verfassungswesen.
Lensch P . Die politische Kinderstube.
Lux h . Sozialpolitisches Handbuch.
Parvus . Der Klassenkampf des Proletariats . (Der Parlamentarismus .)
Rathenau W. Zur Kritik der Zeit.
Schlesinger Th. Was wollen die Frauen in der Politik?
Schmitt k . Die geistesgeschichtliche Lage des heutigen Parlamentarismus.
Schult I . Schlagwörter im wirtschaftlichen und politischen Meinungskampf.
Seger G. Arbeiterschaft, Krieg , Völkerbund.
Springer R. (K. Renner ). Staat und Parlament.
Weih I . Politisches Handbuch. (Ein sozialistischer Wegweiser .) slj
Wendel h . Aus der Welt der Südslawen , ssoj
Ziegler W. Einführung in die Politik , sbüj
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Proletarische Politik

Proletarische Politik (Programm und Taktik)
Parteiprogramm

Bauer O. Sozialdemokratische Agrarpolitik. (Erläuterungen des Agrarprogramms
der deutschösterreichischenSozialdemokratie .) — Sozialdemokratie , Religion
und Kirche.

Bebel A. Die sozialdemokratischen Wahlaufrufe für die Reichstagswahlen in
Deutschland 1881, 1884, 1887. — Unsere Ziele. (Eine Streitschrift gegen die
„Demokratische Korrespondenz".) sls — Die parlamentarische Tätigkeit des
Deutschen Reichstages und der Landtage und die Sozialdemokratie von 1871
bis 1874.

Danneberg R. Das sozialdemokratische Programm. (Erläuterung des Hainfelder
und Wiener Programms .)

kautsky k . Das Erfurter Programm , sls — Die proletarische Revolution und
ihr Programm . — Der politische Massenstreik.

Lassalle A. Arbeiterlesebuch.
Lux H. Sozialpolitisches Handbuch.
Wacdonald R. Unsere Politik.
Programm und Organisation der Deutschösterreichifchen Sozialdemokratie. (Be¬

schlossen am Parteitag zu Linz, 30. Oktober bis 3. November 1926.)
Weiß A. Politisches Handbuch. (Ein sozialistischer Wegweiser.) sls

Taktik der Sozialdemokratie im allgemeinen
Bauer O. Die österreichische Revolution, sls — Bolschewismus und Sozial¬

demokratie.
Bernstein L. Die Voraussetzungen des Sozialismus und die Aufgaben der

Sozialdemokratie.
Zaurös Z. Aus Theorie und Praxis . (Sozialistische Studien .)
Kampsfmeyer P . Wandlungen in der Theorie und Taktik der Sozialdemokratie.
Kautsky k . Bernstein und das sozialdemokratischeProgramm . — Die proleta¬

rische Revolution und ihr Programm . — Der Weg zur Macht. — Über¬
zeugung und Partei.

Levi P . Unser Weg. (Wider den Putschismus.)
LuxemburgR. Sozialreform oder Revolution?
Pannekoek A. Die taktischen Differenzen in der Arbeiterbewegung.
Parvus . Der Klassenkampsdes Proletariats.
Protokoll des sozialdemokratischen Parteitages zu Linz, 30. Oktober bis 3. No¬

vember 1926.
Weih A. Politisches Handbuch. (Ein sozialistischer Wegweiser.) sls

Bolschewismus
Adler A. Der Bericht der britischen Gewerkschaftsdelegation über Rußland.
Adler W. Demokratie und Rätesystem.
Barth L. Marxismus und Bolschewismus.
Bauer O. Bolschewismus oder Sozialdemokratie? — Der „neue Kurs" in Ruß¬

land.
Beschlüsse der Bolschewik!, Die jüngsten. (Resolutionen und Verfügungen des

neunten Kongresses der Kommunistischen Partei Rußlands , 1919.)
Bizony L. 133 Tage ungarischer Bolschewismus.
Borchardt ) . Die Diktatur des Proletariats, skoms
Braunthal ) . Die Arbeiterräte in Deutschösterreich. — Kommunisten und

Sozialdemokraten . — Vom Kommunismus zum Imperialismus.
Bucharin 7l. und PreobraschenskyL. Das Abc des Kommunismus, skoms
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Proletarische Politik

Dan Th. Sowjetrußland, wie es wirklich ist.
Diehl 6 . und Rlombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 11. und 12. Sozialismus , Kommunismus und Anarchismus , sbüj
Dimitrioff G. Die Tragödie Trotzki.
Entstehung und Zusammenbruchder ungarischen Rätediktatur. (Von einem

Augenzeugen.)
Frau im neuen Rußland, Die. skomj
Aülöp-Rttller R. Geist und Gesicht des Bolschewismus, sbüj
Galin L. Sowjetrußland in der Wirklichkeit.
Geyer L. Der Radikalismus in der deutschen Arbeiterbewegung.
Gumbel E. Z. Vom Rußland der Gegenwart, sbüj
Guttmann A. Das Rätesystem, seine Verfechter und seine Probleme,
höllischer A. Drei Monate in Sowjetruhland (1921).
kampffmeyer P. Die Tscheka.
kautsky k. Die Diktatur des Proletariats . — Von der Demokratie zur Staats¬

sklaverei. — Terrorismus und Kommunismus . — Die Internationale und
Sowjetrußland . — Demokratie oder Diktatur?

kulturwerk Sowjetruhlands, Das. skomj
Lenin R. Staat und Revolution. (Die Lehre des Marxismus vom Staate und

die Aufgabe des Proletariats in der Revolution .) skomj ^— Der Kampf um
die soziale Revolution , skomj — Die drohende Katastrophe und wie soll
man sie bekämpfen? skomj — Die große Initiative , skomj — Zur Frage
der Diktatur , skomj — Die Lehren der Revolution , skomj

TNarcuV. Lenin.
RlereschkowskyD. Hippius, Philossofow Hobin. (Das Reich des Antichrist.

Rußland und der Bolschewismus.) sbüj
TMljutin W. P . Die Volkswirtschaftin Sowjetrußland, skomj
Rewski W. Z. Die Sowjetmacht, ihre Entstehung und ihre Leistungen, skomj
Olberg P . Briefe aus Sowjetrußland. — Die Bauernrevolution in Rußland.
Popoff G. Tscheka. (Der Staat im Staate .) sbüj
Price 7N. PH. Die russische Revolution 1917 bis 1919. sbüj
Radek k . Entwicklungdes Sozialismus von der Wissenschaft zur Tat. skomj
Rätediktatur oder Demokratie? (SozialistischeBücherei, Heft 2.)
Schotthöfer A. Sowjetrußland im Umbau, sbüj
Sinowjew G. Geschichte der Kommunistischen Partei Rußlands, skomj
Terror. Der. gegen die sozialistischen Parteien in Rußland und Georgien. (Her¬

ausgegeben von der Auslandvertretung der Russischen Sozialdemokratie .)
TrotzkiL. Wohin treibt England? skomj — Terrorismus und Kommunismus.

(Änti -Kautsky.) skomj — Die Lehren der Revolution von 1917. skomj —
Die wirkliche Lage in Rußland , sknmj

Barga E. Die wirtschaftlichen Probleme der proletarischenDiktatur, sknmj
vries de. Die Sowjetunion nach dem Tode Lenins, sbüj
Williams A. Durch die russische Revolution 1917 bis 1918. sbüj

Andere Theorien und Kampfmittel, besonders der Anarchismus
Adler Rl. Die Staatsauffassung des Marxismus. s8oj
Bebel A. Attentate und Sozialdemokratie, ssoj
Deutsch L. Der Lockspitzel Asew und die terroristische Taktik.
Diehl k . und Rlombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 11. und 12. Sozialismus , Kommunismus und Anarchismus , sbüj
Aigner W. Das Attentat auf den Zaren Alexander II.
Godwin D . Das Eigentum, sliboral anareliiKtisebj
herhka Th. Sozialdemokratie oder Sozialliberalismus?
huch Ric. Michael Bakunin und die Anarchie.
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Politik in Österreich — Der Faschismus

kahenstein S . Der Anarchismus und die Arbeiterbewegung , sso)
krapotkin P . Worte eines Rebellen. — Landwirtschaft, Industrie und Hand¬

werk. — Moderne Wissenschaft und Anarchismus . — Wohlstand für Alle.
fanarcliistiKebf

Landauer G. Beginnen . (Aufsätze über Sozialismus .)
Levi p . Unser Weg. (Wider den Putschismus .) fsof
TUackayI . h . Die Anarchisten. (Roman .)
Mertens L. Verschwörer und Fememörder.
Plechanow G. Anarchismus und Sozialismus , ssos
Proudhon P . Was ist das Eigentum ? (Untersuchungen über den Ursprung

und die Grundlagen des Rechtes und der Herrschaft.)
— und der Sozialismus . (Ausgewählt von G. Salamon .)
Ramus B. Die Neuschöpfung der Gesellschaft. lanarobiktittl-Ks
Roland -Holst h . Generalstreik und Sozialdemokratie , fsos
Stirner 7N. Der Einzige und sein Eigentum , fanarebistiselif
Teslin L. Freiheit oder Gewalt?
Tolstoi L. Muß es denn so sein? — Reife Ähren. — Eines ist not. (Uber die

Staatsmacht .) — Das Ende des Zeitalters.
Weiß F . Politisches Handbuch. (Ein sozialistischerWegweiser.) slj
Doetot G. Das Abc des Sozialismus.
Zdiechowski Rl. Grundprobleme Rußlands . (Literarisch-politische Skizzen.) fbiis

Politik in Österreich
Adler V. Aufsätze, Reden und Briefe . 8. ÖsterreichischePolitik . 9. Um Krieg

und Frieden . 10. Der Kampf um das Wahlrecht.
Bauer O. Der Kampf um die Macht, flf — Die österreichische Revolu¬

tion . — Der Genfer Knechtungsoertrag und die Sozialdemokratie . — Die
Wirtschaftskrise in Österreich. (Ihre Ursachen und ihre Heilung.)

Braunthat ) . Die Wiener Julitage 1927. (Ein Gedenkbuch.)
Danneberg R. Die Sanierungsgegner . — Entwicklungsmöglichkeitender Sozial¬

demokratie in Österreich. — Der Finanzplan der Regierung Seipel . (Wieder¬
aufbau ?) — Maulchristen. (Christlichsoziale Geständnisse.)

Deutsch I . Schwarzgelbe Verschwörer. — Treueid und Revolution . (Eine Rede
vor Gericht.)

Hinteregger LH. Der Judenschwindel.
Lichtstrahlen. (Sammlung von Agitationsbroschüren.)
Ludwig L. Juli 14. sküs
Renner k . und Seih k . Die Schmach von Genf und die Republik. (Reden.)
Schwarzgetb-Buch der österreichischen Sozialdemokratie. (Herausgegeben von

H. Hubmayer .) fkomf
Tätigkeitsberichte der sozialdemokratischen Abgeordneten. (19. und 20. Heft.)
Weiß F . Politisches Handbuch. (Ein sozialistischer Wegweiser.) fis

Der Faschismus
Berg A. Die weiße Pest.
Birö RI. Horthy. (20 Bilder aus den Internierungslagern und Gefängnissen.)
Costa A. L. Aus den Folterkammern Rumäniens.
Deutsch ) . Antifaschismus! (Proletarische Wehrhaftigkeit im Kampfe gegen den

Faschismus.) flj — Wer rüstet zum Bürgerkrieg ? (Neue Beweise für die
Rüstungen der Reaktion.) — Die Faschistengefahr.

Ellenbogen W. Faschismus.
kaminsky H. L. Der Faschismus in Italien . (Grundlagen , Aufstieg, Nieder¬

lage.) — Giacomo Matteotti . (Ein Jahr Faschistenherrschaft.)
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Auswärtige Politik

kampffmeyer p . Der Faschismus in Deutschland. — Der Nationalsozialismus
und seine Gönner,

korst k . Der Faschismus.
Olberg O. Der Faschismus in Italien.
Pogäny F. Der weihe Terror in Ungarn.
Romanus ) . Mussolini und sein Gefolge.
Weih F . Politisches Handbuch. (Ein sozialistischer Wegweiser.) flf

Die einzelnen Zweige der Politik
Auswärtige Politik

(Imperialismus — Militarismus und Krieg —
Pazifismus)

Adler F. Die Erneuerung der Internationale. (Aufsätze aus der Kriegszeit.)
Angell R. Die falsche Rechnung, sbiis — Was bringt der Krieg ein? sbü)
Bebel A. Nicht stehendes Heer, sondern Volkswehr.
Bernstein E. SozialdemokratischeVölkerpolitik. — Völkerbund oder Staaten¬

bund?
Bloch F. Der Zukunftskrieg. *
Vucharin R. Die Probleme der chinesischen Revolution.
Lharmah R. Geschichte der auswärtigen Politik Österreichs im 19. Jahrhundert.

1. Bis zum Sturze Metternichs. 2. Von 1848 bis 1895. sdü) — Österreichs
äußere und innere Politik von 1895 bis 1914. sdüj

Lonrady A. Völkerschlachten und Klassenkämpfe.
Loudenhove-Kalergi R. R. Paneuropa. — Der Kampf um Paneuropa.
Die Sozialdemokratieund der Frieden.
Dittmann W. Die Marine-Justizmorde von 1917 und die Admiralrebellion

von 1918.
Ebstein O. Auslandpolitik.
Lndres F. Giftgaskrieg, die große Gefahr.
Erzberger 2st. Der Völkerbund. (Der Weg zum Weltfrieden.) fdüj
Fischer W. Kriegsgreuel aller Zeiten.
Friedjung H. Das Zeitalter des Imperialismus . (1884 bis 1914.)
Friedrich E. Krieg dem Kriege. (Bilder vom Krieg.)
Fülster h . Einwendungen gegen die Friedenslehre.
Glanz h . Vor der Katastrophe.
Hashagen F. Grundzüge der Weltpolitik.
Haushofer k. Geopolitik des Pazifischen Ozeans,
hobohm 2N. Untersuchungsausschuß und Dolchstoßlegende,
höfler R. Der Assentpflichtige und Rekrut.
holzer-Reyther H. Besinnet euch! (Gedanken eines antimilitaristischgesinnten

Soldaten .)
Faures ) . Die neue Armee.
Kämmerer 7N. Der bevorstehendeWeltkrieg als Vorläufer des Weltfriedens,

zugleich ein Kampf ums Deutschtum.
kautsky k . Sozialismus und Kolonialpolitik. — Nationalstaat, imperialistischer

Staat und Staatenbund . — Die vereinigten Staaten Mitteleuropas . — Ser¬
bien und Belgien.

kenworthy F. 2N. Vor kommenden Kriegen,
kernbichler A. Pazifismus und Klassenkampf.
Landsberg O. Student und Politik.
Lichnowski. Auf dem Wege zum Abgrund.
Liebknechtk . Militarismus und Antimilitarismus. (Unter besonderer Berück¬

sichtigung der internationalen Jugendbewegung .)
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Agrarpolitik

Liebknecht W. Die Emser Depesche oder Wie Kriege gemacht werden. — Die
Orientdebatte im Deutschen Reichstag. — Weltpolitik, China -Wirren , Trans¬
vaal -Krieg.

Lütkens G. Deutschlands Außenpolitik und das Weltstaatensystem. (1870 bis
1912.)

Luxemburg R . Sozialreform oder Revolution ? (Anhang : Miliz und Mili¬
tarismus .)

Rlalkowsky E. A. Europa in Waffen.
TNazepa Der Bolschewismus und die russische Okkupation in der Ukraine.
Weinecke A. Weltbürgertum und Nationalstaat , sdüs
Woch G. Die Armee der Demokratie.
Murray G. Das Problem der auswärtigen Politik . (Eine Betrachtung der

jetzigen Gefahren und der besten Methoden, ihnen zu begegnen.)
Rilti A. Das friedlose Europa . — Der Niedergang Europas . (Die Wege zum

Wiederaufbau .)
Roske G. Kolonialpolitik und Sozialdemokratie.
Rausch. Finanzielle und wirtschaftliche Kriegsrüstung.
Redivivus L. Der Moloch des Militarismus.
Reinhard E. Imperialistische Politik im Osten. — Abrüstung . . . zum neuen

Krieg.
Rüssel B. China , das Problem des fernen Ostens.
Schoenaich P . Vom vorigen zum nächsten Krieg. — Der Krieg im Jahre 1930.
Schulz h . Blut und Eisen. (Krieg und Kriegertum in alter und neuer Zeit .)
Seger G. Arbeiterschaft und Pazifismus.
Sowjelrutzland und Polen . (Reden von Kamenew, Lenin, Trotzki u. a.) skoms
Slaatsvertrag von Sainl -Germain samt Begleitnote vom 2. September 1919.
Sternberg A. Der Imperialismus , siroms
Tan -Ping -Schon. Entwicklungswege der chinesischen Revolution.
Tolstoi L. Uber Krieg und Staat . — Das Reich Gottes ist in euch! Christi

Lehre und die allgemeine Wehrpflicht. — Besinnet euch! — Christentum und
Vaterlandsliebe.

Trotzki L. Wohin treibt England?
Viljoen V. Die Transvaaler im Kriege mit England.
Wells H. G. Hoffnung auf Frieden.
Wiede A. Der Militarismus . (Sozialphilosophische Untersuchungen.)
Willfogel K. H. Das erwachende China.
Woker G. Der kommende Giftgaskrieg.

Agrarpolitik - Landproletariat
Adler G. Das Recht auf Grundeigentum.
Agrarprogromm der deulschösterreichischenSozialdemokratie . (Beschlossen vom

Parteitag in Wien am 16. November 1925.)
Bauer O. Der Kampf um Wald und Weide. (Studien zur österreichischen Agrar¬

geschichte und Agrarpolitik .) — Sozialdemokratische Agrarpolitik . (Erläute¬
rungen des Agrarprogramms der deutschösterreichischenSozialdemokratie .)

Damaschke A. Die Bodenreform , sdüs
George h . Fortschritt und Armut.
Göhre P . Die agrarische Gefahr . (Eine Darstellung ihrer Entstehung, ihrer

Macht und Ziele.)
Goltz Th. Die agrarischen Aufgaben der Gegenwart , sdüs
Grabmayr k . Landwirtschaft und Realexekution. s1894s — Schuldnot und

Agrarreform . (Eine agrarpolitische Skizze mit besonderer Berücksichtigung
Tirols .) s1894s

Grunzel ) . Agrarpolitik , sdüs



Finanzpolitik — Handelspolitik

hämisch M . Die Landflucht, sbüs
Heindl h . Das Arbeitsrecht in der Land- und Forstwirtschaft.
Zaures I . Aus Theorie und Praxis . (Sozialistische Studien .)
kablukow . Die ländliche Arbeiterfrage . s1889>
Kallbrunner h . Die österreichischeLandwirtschaft. — Der Wiederaufbau der

Landwirtschaft Österreichs. — Die Steigerung der Fruchtbarkeit des Bodens,
kampffmeyer P . Die soziale Frage auf dem Lande. s1893s
kautsky k . Die Agrarfrage . — Die Sozialisierung der Landwirtschaft.
Liebknecht 7V. Zur Grund - und Bodenfrage . s1876j
Rlaßlow P . Die Agrarfrage in Rußland.
Österreichs Land- und Forstwirtschaft. (Herausgegeben von L. Hennet .)
Schäfer A. Bauer , wach auf!
Schärf A. Pachtrecht und Pächterschutz in Österreich.
Schiff W. Die landwirtschaftliche Produktionspolitik in Österreich. — Die großen

Agrarreformen seit dem Kriege.
Schmidt k . Soziale Frage und Bodenverstaatlichung.
Stepniak . Der russische Bauer.
Varga E. Materialien über den Stand der Bauernbewegung in den wichtigsten

Ländern.
Bollmar G. Waldverwüstung und Überschwemmung. s1884f
Wygodzinsky W. Agrarwesen . s!»üf

Finanzpolitik - Steuerwesen
Danneberg R. Der Finanzplan der Regierung Seipel . Wiederaufbau ? — Die

Sanierungsgegner . — Steuersadismus . (Streiflichter auf die rote Rathaus¬
wirtschaft.)

Diehl k . und Rkombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen
Ökonomie. 13. Grundsätze der Besteuerung . 16. Das Staatsschuldenproblem . sl>üf

Hilferding R. Das Finanzkapital,
karsky Z. Teuerung , Warenpreise und Goldproduktion.
Lasfalle F . Die indirekte Steuer und die Lage der arbeitenden Klassen.
Lindemann h . Steuern und Gebühren.
Renner k . Das arbeitende Volk und die Steuern.
Südekum A. Die Wertzuwachssteuer.

Handelspolitik
Adler V. Gegen die Teuerung . s1911s
Bauer O. Die Teuerung . s1910s
Diehl k . und Mombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 9. Freihandel und Schutzzoll, fbüj
Dietrich. Deutschlands zukünftige Handelspolitik.
Handelspolitik. Grundfragen unserer . (Herausgegeben vom Volksvereinsverlag

München-Gladbach.) sbüs
Henry G. Schutzzoll oder Freihandel ? f1887f
Zastrow ) . Handelspolitik, sdüf
Kahn-Raphtali . Wie liest man den Handelsteil einer Tageszeitung?
kautsky k . Handelspolitik und Sozialdemokratie , flf — Die Wandlungen der

Geldproduktion und der wechselnde Charakter der Teuerung . s1913s
Renner k . Unser Kampf um Brot und Arbeit . (Die Tätigkeit des Sozialdemo¬

kratischen Verbandes gegen Teuerung und Arbeitslosigkeit.) s1911j — Die
Ära Hohenblum, der Ruin unserer Staats - und Volkswirtschaft. — Die Irr¬
lehre vom Schutzzoll und die Lage der österreichischenVolkswirtschaft.

Schippe! M . Die Praxis der Handelspolitik.
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Gemeindepolitik — Wohnungspolitik

Gemeindepolitik
Aufbauarbeit der Gemeinde Dien . (Bericht über die Tätigkeit der Sozialdemo¬

kratie im Wiener Gemeinderat.)
Breitner H. Kapitalistische oder sozialistische Steuerpolitik?
DamaschkeA. Aufgaben der Gemeindepolitik, ,büs
Danneberg R. Die sozialdemokratische Gemeindeverwaltungin Wien. — Steuer¬

sadismus? (Streiflichter auf die rote Rathauswirtschaft.)
Gemeindeverwaltung. Die, der Stadt Wien vom 1. Jänner 1914 bis 30. Juni 1919.
Helmer O. Die niederösterreichische Gemeinde, ihre Verfassung und Verwaltung,
herbst H. Die niederösterreichische Gemeindeordnung samt Gemeindewahl¬

ordnung, Reichsgemeindegesetz, Heimatgesetz und Nebengesetzen.
Hugo L. und Lindemann H. Städteverwaltung und Munizipalsozialismus in

England.
Lindemann H. Arbeiterpolitik und Wirtfchaftspflege in der deutschen Städte¬

verwaltung. — Die deutsche Städteverwaltung. (Ihre Aufgaben auf den
Gebieten der Volkshygiene, des Städtebaus und des Wohnungswesens.) —
Die städtische Regie. — Kommunale Arbeiterpolitik.

Paeplow I . Das Submissionswesen.
Reumann Z. Die städtische Arbeitsvermittlung als Mittel des Kampfes gegen

die Sozialdemokratie. ,1898,
Schacherl IN. Was kümmert mich die Gemeindepolitik? (Eine Übersicht über

die Aufgaben der Gemeinde.) ,1913, — Aufgaben der Gemeinden.
Sozialdemokratische Gemeindepolitik. (Kommunalpolitische Abhandlungen.)
Was fordern die Sozialdemokratenvon der Gemeinde Wien? (Das sozialdemo¬

kratische Kommunalprogramm.) ,1914,
Zadek ) . Hygiene der Städte. s1909j
Ziele des Sozialismus in der Gemeinde. (Herausgegeben vom Sozialdemokra¬

tischen Klub des Oberösterreichischen Landtages.)
Zietfch A. Kommunale Arbeitslosenfllrsorge. ,1910,

WohnungspoMik Mieterschutz Siedlungswefen
Blos A. ProletarischeWohnkultur.
Lohn L. Die Wohnungsfrage und die Sozialdemokratie. (Sozialdemokratische

Gemeindepolitik.)
DamaschkeA. Die Bodenreform. (Grundsätzliches und Geschichtliches zur Er¬

kenntnis und Überwindung der sozialen Not.) ,bü,
Danneberg R. Was wird aus dem Mieterschutz? — Der neue Mieterschutz.

(Das Mietengesetzvom 7. Dezember 1922.) — Der Kampf gegen die Woh¬
nungsnot. — Das neue Mietengesetz(1929).

Engels A. Zur Wohnungsfrage.
Golz H. Wohnungsinspektion.
HirschP. Kommunale Wohnungspolitik. ,1906,
Huber A. Weg mit dem Mieterschutz!
tzampffmeyer P . Die Gartenstadtbewegung.
Lebensmittelteuerung und Wohnungsfrage. (Referate Bauer und Reumann.)

11911,
OberwinkterA. Die Hausherrenverschwörunggegen die Mieter.
Philippovich L. Wiener Wohnungsverhältnisse. ,1894,
SchuhmacherH. Die Kleinwohnung.
SchusterA. Eine eingerichtete Kleinstwohnung. — Ein eingerichtetesSiedlungs¬

haus.
Sinzheimer L. Die Arbeiterwohnungsfrage. ,dü,
Taut V. Ein Wohnhaus. — Die neue Wohnung.
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Sozialpolitik

Wohnungswesen in Österreich, Das . (Herausgegeben von L. Neumann .)
Wurm E. Gesundheitsschutz. (Stadt , Gemeinde und Familie .)

Sozialpolitik
(Arbeiterschutz — Arbeiterversicherung — Gesundheits¬

wesen — Soziale Fürsorge)
Adler V. Aufsätze, Reden und Briefe . 3. Viktor Adler als Sozialhygieniker.

4. Viktor Adler über Arbeiterschutz und Sozialreform . 5. Viktor Adler über
Fabrikinspektion, Sozialversicherung und Arbeiterkammern . — Die Arbeiter¬
kammern und die Arbeiter . s1886j

Agahd. Gesetz betreffs Kinderarbeit.
Attmann -Gottheimer h . Leitfaden durch die Sozialpolitik.
Arbeiterkammern in Österreich, Die, 1921 bis 1926. (Herausgegeben von der

GewerkschaftskommissionÖsterreichs.)
Arbeiterschuh. (Organ der Krankenkassen Österreichs.)
Arbeitsnachweis . Der. (Mitteilungen des Reichsverbandes der allgemeinen Ar¬

beitsvermittlungsanstalten Österreichs. 1., 2. und 3. Jahrgang .)
Arendt. Kleine weihe Sklaven.
Bebel A. Klassenpolitik und Sozialreform.
Berichte der Gewerbeinspektoren über ihre Amtstätigkeit.
Beyer A. Menschenökonomie.
Bibliographie der Internationalen Arbeitsorganisation , 1919 bis 1926. (Heraus¬

gegeben vom Genfer Internationalen Arbeitsamt .)
Bohny E. Die Arbeitslosenfürsorge. (Ein Beitrag zur Frage der Vorbeugung

der Arbeitslosigkeit.)
Brandeisz TU. Sozialpolitisches im Friedensvertrag.
Braunthal ) . Die Sozialpolitik der Republik.
Brügel L. Soziale Gesetzgebungin Österreich von 1848 bis 1918. (Eine geschicht¬

liche Darstellung.)
Bürgenstein L. Schulhygiene.
Deutsch ) . Die Kinderarbeit und ihre Bekämpfung. — Die Lehrlingsfrage . —

Sozialpolitik . (Vortragsanleitungen .) s1914s
Diehl 6 . und INombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 14. Sozialpolitik , sbüj
Ernst P . Die Arbeiterschutzgesetzgebung und ihre internationale Regelung . s189vj
Fehlinger H. Internationaler Arbeiterschutz. — Internationale Sozialpolitik.
Fischer h . Gesundheitspolitik und Gefundheitsgesetzgebung.
Friedländer . Grundzüge des Jugendrechtes.
Frohme k . Arbeit und Kultur . (Eine Kombination volkswirtschaftlicher und

sozialpolitischer Studien .)
hanusch F . Die Sozialpolitik in Österreich, 1919 bis 1923.
Hauck k . Gesetzliche Bestimmungen über den technischenArbeiterschutz,
heyde L. Abriß der Sozialpolitik , sdü)
hodann W. Elternhygiene.
Jahrbuch der österreichischen Arbeiterversicherung. (1., 4. und 5. Jahrgang )
Juchacz M . Jugendwohlfahrt.
kaff S . Arbeiterschutz. (Gesetzessammlung.)
kautsky k . Der Arbeiterschutz. (Besonders die internationale Arbeiterschutz¬

gesetzgebung und der Achtstundentag.)
kranold A. Das Problem des Achtstundentages.
Leichter k . Frauenarbeit und Arbeiterinnenschutz in Österreich.
Lux H. Die Prostitution , ihre Ursachen, ihre Folgen und ihre Bekämpfung.

s1892s — Sozialpolitisches Handbuch.

794



Christentum und Klerikalismus

TNarianek A. Fürsorge für erholungsbedürftige Lehrlinge.
Wekiska L. und Adler-Herzmark ) . Der praktische Arbeiterschutz. (Unfallver¬

hütung und Gewerbehygiene.)
Wetschl k . Wiener Lehrlingselend.
Moldenhauer P . Internationale Sozialpolitik.
Petersen ) . Die öffentliche Fürsorge für die sittlich gefährdete und die gewerb¬

lich tätige Jugend.
Popp A. Schutz der Mutter und dem Kinde.
Pribram k . Probleme der internationalen Sozialpolitik.
Protokoll des 7. Internationalen Arbeiterversicherungskongresses. Wien 1906.
Rationalisierung . Arbeitswissenschaft und Arbeiterschuh. (Bearbeitet von

I . Mars und O. Ehrlich .)
Rager A. Der Arbeiterschutz in Österreich.
Rihmann . Internationale Sozialpolitik . (Ihre geschichtliche Entwicklung und

ihr gegenwärtiger Stand .)
Sänger TU. Zwangsmutterschaft.
Schiss W. Der Arbeiterschutz der Welt.
Schmidt R. Der gesetzliche Arbeiterschutz für Jugendliche.
Schneider A. Gesetze und Verordnungen betreffend die Krankenversicherung der

Arbeiter.
Sinclair U. Das Buch des Körpers.
Sozialpolitik im Dienste der Partei . (Initiativanträge der Sozialdemokraten im

österreichischenAbgeordnetenhaus im Sommer 1911.)
Sozialpolitisches Handbuch. (Herausgegeben von H. Lux .)
Sozialversicherung. Gesetz über die.
Stein O. Die internationale Arbeitsorganisation.
Tänzler A. Internationale Sozialpolitik.
Affenheimer A. Soziale Säuglings - und Jugendfürsorge.
Unfallverhütung , Die, in den gewerblichen Betrieben . (Herausgegeben vom

Genfer Internationalen Arbeitsamt .)
verkauf L. Die Sozialversicherung als Organisationsproblem . — Reform und

Ausbau der österreichischen Arbeiterversicherung. f1905f — Die Regierung
im Kampfe gegen die Selbstverwaltung der Kassen. s1906j

Webb S. und B. Das Problem der Arbeit.
Wiese L. Einführung in die Sozialpolitik , fdüj
Wiltmayer L. Unfallversicherung der Arbeiter.
Wolf E. Die soziologischen Grundlagen der Fürsorge und Wohlfahrtspflege.

s1909s
Zadek Hygiene der Städte.
Zietsch A. Kommunale Arbeitslosenfürsorge. s1910s

Christentum und kterrkalismus Der Kampf gegen
die Kirchen

Aus dem Leben eines exkommunizierten Priesters . (A. Smetana .)
Aus der Werkstatt des Klerikalismus . (Rede des Reichsratsabgeordnelen

F . Schuhmeier im österreichischenAbgeordnetenhaufe.)
Bauer O. Sozialdemokratie . Religion und Kirche.
Brifsautt E. Die Geheimnisse Roms im 19. Jahrhundert.
Lorvin O. Pfaffenspiegel . (Historische Denkmale des Fanatismus in der

römisch-katholischen Kirche.) — Die Geißler . (Historische Denkmale des
Fanatismus in der römisch-katholischen Kirche.)

Dodel A. Aus Leben und Wissenschaft. — Konrad Deubler. der oberöster¬
reichische Bauernphilosoph.
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Die Presse — Der Kampf gegen den Alkohol

Efferolh h . Die Ketzerbibel. (Waffensammlung für den kämpfenden Freidenker.)
Lngert Th. Die Sünden der Päpste im Spiegel der Geschichte.
Fischer E. Die Licht- und Schattenseiten der Inquisition . (Nebst einer Geschichte

der Hexenprozesseund historischen Rückblicken auf die Geißelgesellschaften.)
Göhre P . Die Kirche im 19. Jahrhundert.
Guereux E. Die Sünden der Päpste.
Hartmann L. 7N. Christentum und Sozialismus.
Hartwig Th. Jesus oder Karl Marx . (Christentum und Sozialismus .)
heckelthorn LH. W. Geheime Gesellschaften, Geheimbünde und Geheimlehren.
Helbing F . Hinter Klostermauern.
hoensbroech P . Das Papsttum in seiner sozialkulturellen Wirksamkeit. — Vier¬

zehn Jahre Jesuit.
Ingersoll R . G. Was sollen wir tun, um selig zu werden?
kautsky k . Die Sozialdemokratie und die katholische Kirche. — Ursprung des

Christentums.
krenn A. Mein Austritt aus der Kirche.
Kutter h . Sie müssen! (Ein offenes Wort an die christliche Gesellschaft, sl, soj
Losinsky E. Das wahre Christentum als Feind von Kunst und Wissenschaft.
Lütgenau F . Die Jesuitenfrage . (Eine politisch-geschichtliche Abhandlung zur

'Aufklärung des arbeitenden Volkes.)
Rlontanus R. Die Praktiken der spanischen Inquisition.
Ryström A. Christentum und freies Denken.
Psaffenspiegel. (Zwei Interpellationen der sozialdemokratischen Abgeordneten

im österreichischenReichsrat .)
Pollatschek G. Das unfehlbare Rom . sl, sos
Rolf A. Das Papsttum und seine Unfehlbaren.
Rosenow L. Wider die Pfaffenherrschaft. (Kulturbilder aus den Religions¬

kämpfen des 16. und 17. Jahrhunderts .) sl, sos
Sinclair !l. Religion und Profit . (Versuch einer wirtschaftlichen Auslegung .)
Wahrmund L. Ultramontan . — Katholische Weltanschauung und freie Wissen¬

schaft. — Religion und Klerikalismus . (Rede zu Innsbruck im Verein „Freie
Schule".)

Washington S . Die Bibel in Fetzen.
Wendel F . Die Kirche in der Karikatur.

Die Presse
Börckel A. Gutenberg . (Sein Leben, sein Werk, sein Ruhm .)
David ) . F. Die Zeitung.
Faulmann 6 . Illustrierte Geschichte der Buchdruckerkunst. s1882s
Lania L. Jndeta , die Fabrik der Nachrichten. (Eine Reportage .)
TNehring F . Kapital und Presse.
Salomon L. Allgemeine Geschichte des Zeitungswesens.
Simon h . Wie entsteht eine Zeitung ? (Tagebuchblätter eines Redakteurs .)
Sinclair ll . Der Sündenlohn . (Eine Studie über den Journalismus .)

Der Kamps gegen den Alkohol
Adler V. Aufsätze, Reden und Briefe. 3. Viktor Adler als Sozialhygieniker . —

Alkoholismus und Gewerkschaft.
Alkoholfrage. (Broschürensammlung. Schriften von R . Fröhlich, M . Schachert,

O. Lang , Asmussen und anderen mehr.)
Vaurichler k . Der Freiheitskampf gegen das Alkoholkapital. — Volksentscheid

oder Brauereidiktat?
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Die sexuelle Frage

Beguhal h . Das Alkoholverbot in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
und seine Folgen.

Bunge G. Wider den Alkohol.
Deutsch Z. Klassenkampf, Disziplin und Alkohol.
Elfter A. Frauentum und Trinkersitten. — Das Konto des Alkohols in der

deutschen Volkswirtschaft.
Gruber G. B. Der Alkoholismus.
hölzl A. Der Alkohol, ein Feind richtiger Lebensführung . — Gesetzgeberische

Maßnahmen zur Bekämpfung des Alkoholismus,
höllischer A. Alkohol und Kind. — Rauschgetränke.
Fenssen O. Sozialistische Lebensreform . (Marxismus und Alkoholismus.)
kleiner Katechismus der Alkoholfrage.
Kongreß, Achter internationaler , gegen den Alkoholismus (Wien 1901).
Lang O. Alkoholgenuß und Verbrechen.
London ) . König Alkohol. (Roman .)
Wollte P . LH. Wider den Trunk.
Popert H. Helmut Harringa . (Roman .)
Schacherl Bk. Abstinenten-Beichten.
Siegfried L. Der Rausch. (Eine psychologische« tudie.)
Smola R. Zeitgemäße Behandlung der Alkoholsrage in der Volks- und Bürger¬

schule.
Stern IN. R. Alkohol und Sozialismus . s1889j
Strecker R. Alkohol und Ethik.
Tolstoi L. Warum die Menschen sich betäuben.
Wegscheider-Ziegler. Die arbeitende Frau und der Alkohol.
Weinberg S. Der Alkohol vor dem Strafrichter.
Wilbrandt R. Der Alkoholismus als Problem der Volkswirtschaft.
Wlassak R. Gegen den Alkohol. — Der Alkoholismus im Gebiet von Mährisch-

Ostrau. — Das Problem der Generation.
Zandt F. Die Fessel des Proletariats.

Die sexuelle Frage « Das Eheproblem
Albert LH. Die freie Liebe.
Larpenter L. Wenn Menschen reif zur Liebe werden.
Ferch F. Elternrecht . — Mutterschaftszwang.
Fetscher R. Der Geschlechtstrieb. (Einführung in die Sexualbiologie , unter be¬

sonderer Berücksichtigung der Ehe.)
Forel A. Die sexuelle Frage . (Volksausgabe .) — Sexuelle Ethik.
Frau im neuen Rußland , Die.
Freie Liebe und bürgerliche Lhe. (Schwurgerichtsverhandlung gegen die „Ar-

beiterinnen -Zeitung ".) s1895>
Glaeßner R. Die Probleme des Geschlechtslebens.
Gruber IN. Hygiene des Geschlechtslebens.
hajek W. Geschlecht und Gesundheit. (Eine gemeinverständliche Belehrung über

die Fragen des menschlichenGeschlechtslebens.)
Herzog. Der Ratgeber für das Eheleben.
Hirsch IN. Die Gattenwahl.
hodann IN. Geschlecht und Liebe. (In biologischer und gesellschaftlicher Bezie¬

hung.) — Elternhygiene.
Lazarsfeld S . Erziehung zur Ehe. — Die Ehe von heute und morgen.
Lindfay B. V. und Lvans W. Die Kameradschaftsehe.
Lux h . Die Prostitution , ihre Ursachen, ihre Folgen und ihre Bekämpfung.

s1892s
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Weltkrieg und Nachkriegszeit

Rlanlegazza P . Die Geschlechtsverhältnissedes Menschen. — Die Hygiene der
Liebe. — Die Physiologie der Liebe.

Rlarcuse ) . Geschlechtliche Erziehung in der Arbeiterfamilie . — Die Frucht¬
abtreibung in Gesetzgebung und ärztlichem Handeln.

Rlayreder R. Geschlecht und Kultur.
Müller ) . P . Geschlechtsmoral und Lebensglück.
Rlüller -Lyer F . Phasen der Liebe. (Eine Soziologie des Verhältnisses der Ge¬

schlechter.) — Formen der Ehe, der Familie und der Verwandtschaft. — Die
Familie.

Nyström F . Das Geschlechtslebenund seine Gesetze.
Reihenstein A. Urgeschichte der Ehe. (Ihre Bildung und ihr Entwicklungsgang.)
Riefe h . Die sexuelle Not unserer Zeit.
Rühle O. Die Sozialisierung der Frau.
Sänger M. Zwangsmutterschaft . — Die neue Mutterschaft . (Die Geburten¬

regelung als Kulturproblem .)
Schwalbe Z. Gesundheitliche Beratung vor der Ehe.
Sinclair U. Das Buch des Körpers.
Thomalla L. Falsche Scham.
Velde Th. van de. Die vollkommene Ehe. (Eine Studie über ihre Physiologie

und Technik.) — Die Abneigung in der Ehe. (Ihre Entstehung und Ver
Hütung.) — Die Erotik in der Eye. — Die Fruchtbarkeit in der Ehe. — Der
Ehespiegel.

Meininger O. Geschlecht und Charakter.

Weltkrieg und Nachkriegszeit
Adler I . Die Erneuerung der Internationale . (Aufsätze aus der Kriegszeit.) —

Vor dem Ausnahmegericht. — Die Besetzung des Ruhrgebietes und die
Internationale.

Adler 7N. Zwei Jahre . (Weltkriegsbetrachtungen eines Sozialisten .)
Arbeiterschaft im neuen Deutschland, Die. (Herausgegeben von F . Thimme

und K. Legten .)
Barbusse H. Ein Mitkämpfer spricht. (Aufsätze und Reden, 1917 bis 1921.)
Bernstein L. Dokumente zum Weltkrieg 1914. — Die Internationale der Ar¬

beiterklasse und der europäische Krieg. — Völkerbund und Staatenbund.
Brandeisz 7N. Sozialpolitisches im Friedensvertrag . ^
Lunow H. Parteizusammenbruch ? ^
David L. Die Sozialdemokraten im Weltkrieg.
Deutsch ) . Aus Österreichs Revolution . (Militärpolitische Erinnerungen .)
Diltmann W. Die Marinejustizmorde von 1917 und die Admiralrebellion

von 1918.
Dokumente zum Weltkrieg. (Herausgegeben von E. Bernstein .) 1 . Das

deutsche Weißbuch. 2. Das englische Blaubuch. 3. Das russische Orangebuch.
4. Das belgische Graubuch. 5. Das Gelbbuch Frankreichs , a) Vorboten und
Vorspiel, d) Die Zeit vom 24. bis 28. Juli 1914. (Von der Überreichung der
österreichischenNote an Serbien bis zur Kriegserklärung Österreichs an
Serbien .) e) Von der Kriegserklärung Österreichs an Serbien bis zum Kriegs¬
ausbruch zwischen Frankreich und Deutschland. 6. Österreichisch-ungarisches
Rotbuch. 7. Das Grünbuch Italiens , a) Vom 9. Dezember 1914 bis 4. März
1915. d) Vom 4. März 1915 bis zur Kriegserklärung . 8. Das serbische Blau¬
buch. 9. Das deutsche Weißbuch, a) Ergänzungsheft , d) Aus den Veröffent¬
lichungen der „Norddeutschen Zeitung ". 10. Das englische Blaubuch. (Nach¬
träge .) 11. Aus dem belgischen Graubuch. (Nachträge und Ergänzungen .)
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Weltkrieg und Nachkriegszeit

Drahn E. und Leonhard S . Unterirdische Literatur im revolutionären Deutsch¬
land während des Weltkrieges.

Ebert F . Schriften , Aufzeichnungen, Reden.
Eckstein G. Die deutsche Sozialdemokratie während des Weltkrieges.
Lrzberger Ri. Meine Erlebnisse im Weltkrieg.
Fimmen E. Vereinigte Staaten Europas oder Europa als Genossenschaft.
Friedrich E. Krieg dem Kriege.
Grünberg L. Die Internationale und der Weltkrieg. (Materialien . Vor dem

Kriege und während der ersten Kriegswochen.)
Harnisch K. Krieg und Sozialdemokratie . — Wo steht der Hauptfeind ? — Die

deutsche Sozialdemokratie in und nach dem Weltkriege.
kautsky k . Krieasmarxismus . (Eine theoretische Grundlegung der Politik des

4. August.) — Überzeugung und Partei . — Serbien und Belgien . (Historische
Studien zur Frage der Nationalitäten und der Kriegsziele.) — Sozialdemo¬
kratische Bemerkungen zur Übergangswirtschaft. — Wie der Weltkrieg
entstand.

Lama L. Gruben , Gräber , Dividenden.
Leföbre R. Die Revolution oder den Tod.
Lenin N. und Sinowjew U. Gegen den Strom.
Lenfch P . Die Sozialdemokratie , ihr Ende und ihr Glück. — Die deutsche

Sozialdemokratie und der Weltkrieg.
Lichnowsky. Auf dem Wege zum Abgrunde.
Luxemburg R. Die Krise der Sozialdemokratie.
Naumann F . Kriegsgedanken zur Welt- und Seelengeschichte.
Nowak k . F . Der Weg zur Katastrophe, sdüs
Parvus . Die soziale Bilanz des Krieges.
Rathenau D . Reden und Schriften aus dem Kriege.
Renner k . Marxismus , Krieg und Internationale.
Ruczka G. Die französischen Sozialisten und der Weltkrieg. s191Zs
Scheidemann PH. Es lebe der Frieden!
Schwarzgelb-Buch der österreichischen Sozialdemokratie . (Herausgegeben von

H. Hub map er .) slroms
Seih k . Arbeiter oder Soldaten ? (Rede in der Sitzung des Abgeordnetenhauses

vom 6. November 1917.)
Sozialdemokratie und nationale Verteidigung. (Herausgegeben vom Partei¬

vorstand Deutschlands.)
Suchomilow. Die russische Mobilmachung im Lichte amtlicher Urkunden und

der Enthüllungen des Prozesses.
Trohki L. Der Krieg und die Internationale.
Um Friede . Freiheit und Recht. (Der Jännerausstand des innerösterreichischen

Proletariats , 1918.)
Zwölfter November. (Eine Schriftenreihe .) 1. Freiheit und Aufstieg.



Staat und Gesellschaft
Recht und Gesetz

Staat und Verfassung
(Allgemeines — Geschichtliches — Der kapitalistische Staat
— Die moderne Demokratie — Sozialistische Staatslehre)

Adler M. Politische oder soziale Demokratie? sts — Die Staatsauffassung des
Marxismus.

Adler v . Das allgemeine, gleiche und direkte Wahlrecht und das Wahlunrecht
in Österreich. s1893s

Lunow h . Die Marxsche Geschichts-, Gesellschafts- und Staatstheorie.
Endres R. Republikanische Staatsbürgerkunde , sls
Engels F . Der Ursprung der Familie , des Privateigentums und des Staates.

— Herrn Eugen Dührings Umwälzung der Wissenschaft.
Eppich E. Der Staat als Problem der Weltanschauung.
Arohme k . Monarchie oder Republik?
Fellinek G. Allgemeine Staatslehre , sbü)
Jenssen O. Der Kampf um die Staatsmacht.
Kampfsmeyer P . Wohin steuert die staatliche Entwicklung? — Deutsches Staats¬

leben vor 1789.
kautsky k . Der Parlamentarismus , die Volksgesetzgebung und die Sozial¬

demokratie. — Nationalstaat , imperialistischer Staat und Staatenbund . —
Von der Demokratie zur Staatssklaverei . (Eine Auseinandersetzung mit
Trotzki.) sls

Kelsen H. Sozialismus und Staat , sdi^
Landtagswähler -Handbuch für Niederösterreich.
Lassalle F . Arbeiterprogramm , sls — Uber Derfassungswesen. stj
Maurer G. L. Einleitung zur Geschichte der Mark -, Hof-, Dorf- und Stadt¬

verfassung und der öffentlichen Gewalt , sbii^
Menger A. Neue Staatslehre.
Oppenheimer A. Der Staat , sbüs
Parvus . Der Staat , die Industrie und der Sozialismus.
Plato . Der Staat.
Pohlenz M. Staatsgedanke und Staatslehre der Griechen.
Rager A. Der Staatshaushalt der Republik.
Rousseau ) . ) . Der Gesellschaftsvertrag.
Schmitt L. Volksentscheidund Volksbegehren.
Schultz B. Hilfsbuch zur Einführung in die Praxis der österreichischenpoli¬

tischen Verwaltung , sbü^
Sombart 7V. Der Bourgeois , sdü^
Slaatsgrundgefehe , Die, vom Jahre 1867.
Stier -Somlo A. Politik , sdü)
Strakosch-Grotzmann G. Das allgemeine Wahlrecht in Österreich seit 1848.
Tolstoi L. Eines ist not . (Über die Staatsmacht .)



Staat und Verfassung — Von der Gesellschaft

Vierkant A. Staat und Gesellschaft, sbü)
Vorländer k . Von Macchiavelli bis Lenin . (Neuzeitliche Staats - und Gesellschafts¬

theorien.)
Weiß A. Politisches Handbuch. (Ein sozialistischerWegweiser.) slj

Nationalitätenfrage - Iudenfrage
Adler v . Für die Nationen — wider die nationalistischen Hetzer. (Rede im

Abgeordnetenhaus am 3. Dezember 1908.)
Bauer O. Deutschtum und Sozialdemokratie , sls — Die Nationalitätenfrage

und die Sozialdemokratie.
Bauer O., Täubler A., Leuthner k . Das arbeitende Volk und die Nationali¬

tätenfrage.
Lrrera L. Die russischen Juden . (Vernichtung oder Befreiung ?)
Fromer I . Das Wesen des Judentums.
Hinteregger LH. Der Iudenschwindel.
hoeninger R. Das Deutschtum im Ausland.
kautsky k . Die Befreiung der Nationen . — Serbien und Belgien . (Historische

Studien zur Frage der Nationalitäten und Kriegsziele.) — Elsaß-Lothringen.
(Historische Studien .)

Kahn h . Geschichte der nationalen Bewegung im Orient.
krause G. Zur Naturgeschichte der antisemitischen Bewegung in Deutschland.

l1890s
Pannekoek A. Klassenkampf und Nation.
Pernerstorfer L. Zeitfragen.
Renner k . Der deutsche Arbeiter und der Nationalismus . — Was ist nationale

Autonomie ? — Was ist soziale Verwaltung ? (Einführung in die nationale
Frage und Erläuterung der Grundsätze des nationalen Programms der
Sozialdemokratie .) sls — Österreichs Erneuerung . — Grundlagen und Ent¬
wicklungsziele der Österreichisch-ungarischen Monarchie. — Das Selbstbestim¬
mungsrecht der Nationen , mit besonderer Anwendung auf Österreich.

Weiß A. Politisches Handbuch. (Ein sozialistischerWegweiser.) slj
Zollschan I . Das Rassenproblem.

Von der Gesellschaft
Gefellschaftslehre (Soziologie)

Adler M. Wegweiser. (Studien zur Geistesgeschichte des Sozialismus .) ssos —
Kant und der Marxismus . s8os — Marx als Denker, ssos — Kausalität und
Teleologie im Streite um die Wissenschaft, s8os — Marxistische Probleme . s8os
— Das Soziologische in Kants Erkenntniskritik . s8oj — Gesellschaftsordnung
und Zwangsordnung . (In : Der lebendige Marxismus .) s8os

Barth P . Die Philosophie der Geschichte als Soziologie.
Bürgel B. h . Menschen untereinander.
Lomte A. Soziologie.
Lunow h . Die Marxsche Geschichts-, Gesellschafts- und Staatstheorie . s8os
Dürkheim. Die Methode der Soziologie.
Eckstein 7V. Das antike Naturrecht in sozialphilosophischerBeleuchtung.
Engels F. Der Ursprung der Familie , des Privateigentums und des Staates . s8os
Hartwig Th. Soziologie und Sozialismus . s8o, 1s
Jerusalem W. Einführung in die Soziologie.
Kant 3. Idee einer allgemeinen Geschichte in weltbürgerlicher Absicht,
kautsky k . Vermehrung und Entwicklung in Natur und Gesellschaft. s8os
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Recht und Gesetz

kautsky k .. der Denker und Kämpfer. (Festschrift zum 70. Geburtstag .) (Artikel
von M . Adler und F . Brügel .) ssoj

krapotkin P . Gegenseitige Hilfe in der Tier - und Menschenwelt.
Müller k . V. Arbeiterbewegung und Bevölkerungsfrage.
Müller -Lyer A. Die Zähmung der Nornen . 1. Soziologie der Zuchtwahl und

des Bevölkerungswesens.
Oppenheimer A. System der Soziologie.
Schäffle A. Bau und Leben des sozialen Körpers.
Siemfen A. Literarische Streifzüge durch die Entwicklung der europäischen Ge¬

sellschaft. ssos
Simmel G. Soziologie . — Grundfragen der Soziologie.
Squillace F . Die soziologischenTheorien.
Steffen. Der Weg zu sozialer Erkenntnis.
Vierkandt A. Naturvölker und Kulturvölker. — Die Stetigkeit im Kulturwandel.

— Gesellschaftslehre.
Vorländer k . Kant und Marx . — Von Macchiavelli bis Lenin.
Ward . Soziologie von heute. — Reine Soziologie.
Weber M. Gesammelte Aufsätze zur Soziologie und Sozialpolitik . — Haupt¬

probleme der Soziologie . — Gesammelte Aufsätze zur Religionssoziologie. —
Wirtschaft und Gesellschaft. — Gesammelte Aufsätze zur Wissenschaftslehre.

Weckerle W. Mensch und Maschine, ssoj
Worms R. Die Soziologie.

Statistik - Vevölkerungslehre
Braun A. Statistik . (Aufgaben und Resultate der Statistik .) ssos
Der lebendige Marxismus . (Herausgegeben von O. Jenssen .) 3 . Abteilung:

Bevölkerungspolitik, ssos
Diehl 6 . und Mombert P . Ausgewählte Lesestücke zum Studium der politischen

Ökonomie. 6. Bevölkerungslehre , sliüs
hilferding M. Geburtenregelung.
kautsky k . Der Einfluß der Bolksvermehrung auf den Fortschritt der Gesell¬

schaft. ssos — Vermehrung und Entwicklung in Natur und Gesellschaft, ssos
Müller k . V. Arbeiterbewegung und Bevölkerungsfräge.
Palla L. Die Statistik im Dienste der Arbeiterbewegung , ssoj
Scheel h . Die amtliche Arbeiterstatistik des Deutschen Reiches. s1894s
Schippel M . Das moderne Elend und die moderne Übervölkerung. s1888s
Stamm A. Th. Blicke auf das Volkselend und die Volkssterblichkeitder deutschen

Reichshauptstadt.
Statistisches Handbuch für die Republik Österreich.
Statistisches Jahrbuch der Stadt Dien für die Jahre 1907 bis 1914.
Wirtschaftsstatistifches Jahrbuch . (Herausgegeben von der Kammer für Arbeiter

und Angestellte in Wien.) Für das Jahr 1926 — 1927 — 1928. ssos

Recht und Gesetz
Allgemeines

Acht Jahre politische Justiz. (Denkschrift der deutschen Liga für Menschenrechte.)
Aschaffenburg. Das Verbrechen und seine Bekämpfung.
Bachrach A. Recht. Gesellschaft, Ehe.
Braun h . Am Justizmord vorbei. (Der Fall Kölling—Haas .)
Dahn A. Die Vernunft im Recht, s1879s
Dehnow F . Zur Erneuerung der Rechtspflege.
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Recht und Gesetz

Eckstein W. Das antike Naturrecht in sozialphilosophischer Beleuchtung.
Fehr h . Recht und Wirklichkeit. (Einblick in Werden und Vergehen der Rechts¬

formen .)
Frankel E. Zur Soziologie der Klassenjustiz.
Haidinger A. Selbstadvokat . s1890s
Hirsch P . Verbrechen und Prostitution als soziale Krankheitserscheinungen.
hölz 7N. Zuchthausbriefe.
Jhering R . Die Jurisprudenz des täglichen Lebens . — Der Kampf ums Recht.
Lassalle F . Politische Reden und Schriften . Band 3 : Das System der er¬

worbenen Rechte.
Londres A. Bagno , die Hölle der Sträflinge.
Rlenger A. Das bürgerliche Recht und die besitzlosen Volksklafsen.
Rlungenast E . Al . Der Mörder und der Staat.
Nelson L. Die Rechtswissenschaft ohne Recht.
Plato . Die Gesetze.
Pollih P . Strafe und Verbrechen . (Geschichte und Organisation des Gefängnis¬

wesens .)
Popper -Lynkeus Das Recht zu leben und die Pflicht zu sterben. — Philo¬

sophie des Strafrechtes.
Prinzhorn h . Bildnerei der Gefangenen.
Rode W. Justiz . (Fragmente .)
Rosenfeld k . Fort mit der Todesstrafe.
Sling . Richter und Gerichtete.
Stern ) . Tod der Todesstrafe!
Toller E. Justiz . (Erlebnisse .)
Tönnies F . Das Eigentum , slj
Weinberg S . Der Alkohol vor dem Strafrichter.
Wittels F . Die Welt ohne Zuchthaus.

Rechtstunde
Danneberg R . Heimatsrecht und Staatsbürgerschaft . — Der Mieterschutz.
Lisler A. österreichisches Erbrecht.
Lndres R . Republikanische Staatsbürgerkunde , slj
Engel A. Wie wird der Bestrafte unbescholten ? (Die Gesetze über die Tilgung

von Verurteilungen .) — Rechte und Pflichten der Geschwornen.
Erwerbs - und Wirtschaftsgenossenfchaften . (Gesetze, Kommentare , Verordnungen,

Erlässe , Judikate .)
Friedmann E.. Sandig A.. Wunsch ) . Das österreichische Recht.
Gewerbeordnung , Die österreichische, von 1885.
harpner G. Das österreichische Strafverfahren.
Hartl k . Die Gewerbeordnung.
Ingwer I . Vereins - und Versammlungsrecht . (Anleitung zum Gebrauch der

Gesetze über das Vereins - und Versammlungsrecht .) s1907j
Interkonfessionellen Gesehen . Wegweiser zu den. (Nebst Erläuterungen .)
Kelsen h . Die Verfassungsgesetze der Republik Deutschösterreich.
Lassalle F . Das Wesen des römischen und germanischen Erbrechtes.
Lehnhoff A. Auflösung der Ehe und Wiederverehelichung.
österreichische Geseheskunde . (Herausgegeben von M . L. Ehrenreich .) 1 . Das

Allgemeine bürgerliche Gesetzbuch. 2. Das Strafgesetz über Verbrechen, Ver¬
gehen und Übertretungen , nebst den hiezu erflossenen Nachtragsgesetzen . 3 . Das
allgemeine Handelsgesetzbuch samt Nachtragsgesetzen . Die Wechselordnung und
das Scheckgesetz. Jmmaterialgüterrecht . Die Konkursordnung und das An¬
fechtungsgesetz. 4. Das zioilgerichtliche Verfahren in und außer Streitsachen.
Das allgemeine Grundbuchgesetz. Die Advokaten und die Notariatsordnung.
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Recht und Gesetz

Sammlung der Entscheidungen der Gewerbegerichke.
Anger G. Das Bürgerliche Gesetzbuch. (Für Österreich.)
Winter F . Wie werde ich geschieden? (Die Vorschriften über die Ehescheidung.)

Arbeiterrecht
Adler E. Das Betriebsrätegesetz.
Adler V. Aufsätze, Reden und Briese . 4. Viktor Adler über Arbeiterschutz und

Sozialreform.
Arbeiterrat , Der. (Bericht der Vollversammlung der Arbeiter - und Soldatenräte

von Groß -Berlin .)
Arbeitsvertrag , Der gewerbliche , in der Rechtsdurchsetzung.
Braunthal ) . Die Sozialpolitik der Republik.
Brügel L. Soziale Gesetzgebung in Österreich von 1848 bis 1918 . (Eine geschicht¬

liche Darstellung .)
Deutsch E. Die österreichischen Arbeiterverhältnisse im Lichte der Gegenwart.

s1883s
Engel A. Das neue Hausgehilfinnengesetz . s1920s
Aorchheimer K. Gesetze und Verordnungen über Arbeitslosenversicherung , Ar¬

beitsvermittlung und Auswanderung.
Gewerbeinspektorengeseh » Das.
Grünberg S . Das Arbeitsrecht des Allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuches und

die Gewerbeordnung nebst den Gesetzen über das Vereins -, Versammlungs¬
und Koalitionsrecht.

heindl h . Die neuen Verordnungen zum Betriebsrätegesetz . — Das Arbeits¬
recht in der Land - und Forstwirtschaft.

Ingwer I . Der sogenannte Arbeitsvertrag . — Das Arbeitsverhältnis nach
österreichischem Recht. — Das Koalitionsrecht der Arbeiter.

Kaff S . Der Arbeiterschutz. (Gesetzessammlung .) — Einigungsämter und Kol¬
lektivverträge.

Kimml A. Gesetz über die Weiterverwendung ausgelernter Lehrlinge . s1926s —
Das Lehrlingsentschädigungsgesetz . s1923s

Lederer M . Grundriß des österreichischen Sozialrechtes.
Bager F . Die gesetzlichen Bestimmungen für jugendliche Arbeiter und Lehr¬

linge und die Fortbildungsschulgesetze der Bundesländer.
Schiffer L. Wie erlange ich die Arbeitslosenunterstützung?
Schmidt R. Der gesetzliche Arbeiterschutz für Jugendliche.
Schneider A. Gesetze und Verordnungen betreffend die Krankenversicherung der

Arbeiter.
Sozialversicherung . Gesetz über die.
Verkauf L. Zur Geschichte des Arbeiterrechtes in Österreich. — Reform und

Ausbau der Arbeiterversicherung . s1905j
Wlcek F . Die neuen Arbeiterschutzgesetze. 1. Teil : Das Achtstundentag -, Ar¬

beiterurlaub -, Bäckereiarbeitergesetz und das Gesetz über die Aufhebung der
Arbeitsbücher . 2. Teil : Das Heimarbeit -, Kinderarbeitsgesetz und das Gesetz
über das Verbot der Nachtarbeit der Frauen und Jugendlichen in gewerb¬
lichen Betrieben , das Ziehkindergesetz, die Verordnungen zum Schutze der
Arbeiter gegen Milzbrand und Bleivergiftungen , die Musterarbeitsordnung
für fabrikmäßige Betriebe.
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Geschichte

Geschichtsphilosophie » Historischer Materialismus
Adler M. Marxistische Probleme.
Bernheim E. Einleitung in die Geschichtswissenschaft, sbüj
Borchardt ) . Der historische Materialismus.
Vraunthal A. Karl Marx als Geschichtsphilosoph.
Bucharin N. Theorie des historischen Materialismus.
Eibl h . Metaphysik und Geschichte.
Gorter h . Der historische Materialismus.
Greulich h . Die materialistische Geschichtsauffassung.
Hartmann L. M . Uber historische Entwicklung.
Herder ) . G. Ideen zur Philosophie der Geschichte der Menschheit.
Jentsch k . Geschichtsphilosophische Gedanken, sbüj
kautsky k . Die materialistische Geschichtsauffassung. 1. Natur und Gesellschaft.

2. Der Staat und die Entwicklung der Menschheit. — Ethik und materiali¬
stische Geschichtsauffassung. — Die historische Leistung von Karl Marx.

krause G. Die Entwicklung der Geschichtsauffassungbis auf Karl Marx.
Lafargue p . Der wirtschaftliche Materialismus nach den Anschauungen von

Karl Marx.
Lebendige Marxismus , Der. (herausgegeben von O. Jenssen .) 4 . Abteilung:

Neuland des historischen Materialismus.
Lessing Th. Geschichte als Sinngebung des Sinnlosen.
LiebknechtW. Hochverrat und Revolution.
Lukacs G. Geschichte und Klassenbewußtsein.
Magie der Weltgeschichte. (Von Alkibiades bis Lovis Corinth .)
Marx k . Zur Kritik der politischen Ökonomie. — Der 1k. Brumaire des Louis

Napoleon Bonaparte . — Klassenkämpfe in Frankreich 1848 bis 1850.
Marx k . und Engels F . Das KommunistischeManifest.
Mühlstein. Die Geburt des Abendlandes. (Geschichte als Sinndeutung der

Gegenwart .) sbüj
Müller -Lyer A. Phasen der Kultur und Richtungslinien des Fortschritts . (Sozio¬

logische Überblicke.)
Preller h . Weltgeschichtliche Entwicklungslinien vom 19. zum 20. Jahrhundert

in Kultur und Politik, sbüj
Simmel G. Probleme der Geschichtsphilosophie.
Stern Z. Der historische Materialismus.
Wirth A. Das Auf und Ab der Völker, jbüj

Urgeschichte
Baumgartner L. Urgeschichte des freien deutschen Dorfes , ssoj
Bölfche D . Der Mensch der Vorzeit.
Lunow h . Die Marxsche Geschichts-, Gesellschafts- und Staatstheorie , jsoj
— und Lewin-Dorsch H. Die Technik in der Urzeit und auf primitiven

Kulturstufen, jsoj
Driesman » h . Der Mensch der Urzeit. (Kunde über Lebensweise, Sprache und

Kultur der vorgeschichtlichen Menschen in Europa und Asien.)
Engels Der Ursprung der Familie , des Privateigentums und des Staates , jsoj
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Urgeschichte— Kulturgeschichte

Hauser O. Urgeschichte. (Auf Grundlage praktischer Ausgrabungen und For¬
schungen.) — Der Mensch vor hunderttausend Jahren.

Heilborn A. Der Mensch der Urzeit.
hoernes M. Kultur der Urzeit. 1. Steinzeit . 2. Bronzezeit . 3. Eisenzeit. — Ur¬

geschichte der Menschheit.
Maurer G. L. Einleitung zur Geschichte der Mark -, Hof-, Dorf- und Stadt¬

oerfassung und der öffentlichen Gewalt.
Morgan L. h . Die Urgesellschaft. (Untersuchungen über den Fortschritt der

Menschheit aus der Wildheit durch Barbarei zur Zivilisation .)
Pohlig h . Eiszeit und Urgeschichte des Menschen.
Ratzel F . Grundzüge der Völkerkunde.
Rawih V. Urgeschichte, Geschichte und Politik.
Reinhardt L. Der Mensch zur Eiszeit in Europa.
Reihenstein F . Das Weib bei den Naturvölkern . — Urgeschichte der Ehe.
Weise O. Die deutschen Volksstämme und Landschaften.
Weule k . Die Urgesellschaftund ihre Lebensfürsorge.

Kulturgeschichte
Abraham a Sancla Llara . Merk s, Wien!
Adler G. Wirkung der Zivilisation auf die Massen.
Bauer M. Deutscher Fürstenspiegel.
Bebel A. Die mohammedanisch-arabische Kulturperiode . s1889s
Berg L. Geschlechter.
Bissing W. Die Kultur der alten Ägypter.
Blümmer h . Leben und Sitten der Griechen.
Bölsche W. Der Mensch der Vorzeit. — Der Mensch der Pfahlbauzeit.
Brandes G. Aus dem Reiche des Absolutismus . (Charakterbilder .)
Buckle h . Th. Geschichte der Zivilisation in England.
Buddenig h . Die Kultur des deutschen Proletariats im Zeitalter des Früh¬

kapitalismus.
Burckhardt ) . Geschichte der Kultur - und Bildungsprobleme nach den wichtigsten

Dokumenten. — Die Kultur der Renaissance in Italien . — Griechische Kul¬
turgeschichte. 1. Künste und Forschung. 2. Der griechische Mensch. 3. Staatund Religion.

Zürkli k . Der wahre Winkelried. s1886s
Dahl S . Die Geschichte des Buches.
Dietrich k . hofleben in Byzanz.
Einhard . Das Leben Karls des Großen.
Engels A. Ursprung der Familie , des Privateigentums und des Staates , ssos
Engert Th. Die Sünden der Päpste im Spiegel der Geschichte.
Faulmann S . Kulturgeschichtefür Leser aller Stände . slÄlj
Fischer W. Die Kriegsgreuel in der Vorzeit und im Altertum . — Vandalen

und Hunnen . — Die Kriegsgreuel im frühen Mittelalter . — Die Greuel des
Dreißigjährigen Krieges. — Die Verwüstungen der Pfalz und die Greuel
der Zerstörung Heidelbergs. — Die Greuel des Russisch-Japanischen Krieges.

Fleury . Die berühmten Damen während der Revolution und unter dem Kaiser¬reich.
Freytag G. Bilder aus der deutschen Vergangenheit.
Friedest E. Kulturgeschichteder Neuzeit. (Die Krisis der europäischen Seele von

der schwarzen Pest bis zum Weltkrieg.)
Frohme k . Monarchie oder Republik?
Fuchs E. Illustrierte Sittengeschichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart.

1. Renaissance. 2. Die galante Zeit . 3. Das bürgerliche Zeitalter.
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Fuchs E. und Kind A. Die Weiberherrschaft in der Geschichte der Menschheit.
Gobineau A. Die Renaissance . (Historische Szenen .)
Goldfchmidl A . Auf den Spuren der Azteken.
Günther R . Allgemeine Kulturgeschichte.
hell ) . Die Kultur der Araber.
henel H. O. Vierhundert Jahre Schindluder.
Henne am Rhyn O. Kulturgeschichte des Zeitalters der Reformation , sdü)
Honegger I . ) . Grundsteine einer allgemeinen Kulturgeschichte der neuesten

Zeit . — Literatur und Kultur des 19. Jahrhunderts.
Hoensbroech P . Das Papsttum in seiner sozial -kulturellen Wirksamkeit.
Huch Ric . Im alten Reich.
hundert Jahre in Wort und Vild . (Kulturgeschichte des 19. Jahrhunderts .)
kampffmeyer P . Geschichte der modernen Gesellschaftsklassen in Deutschland. s8oj
kautsky k . Irland . (Kulturhistorische Skizze .) ssoj
Kemmerich M . Kulturkuriosa.
ktaatsch h . Der Werdegang der Menschheit und die Entstehung der Kultur.
Krügel G. Aus dem großen Krieg.
Launhardt . Am sausenden Webstuhl der Zeit . (Übersicht über die Wirkung der

Entwicklung der Naturwissenschaften und Technik auf das Kulturleben .)
Lecky W. Sittengeschichte Europas.
Licht des Ostens . Das . (Herausgegeben von M . Kern .)
Lippert ) . Kulturgeschichte der Menschheit in ihrem organischen Aufbau . 1. Die

Gesellschaft : Familie , Eigentum , Regierung . 2. Geistige Kultur , Sprache,
Kult und Mythologie.

Morgan L. h . Die Urgesellschaft. (Untersuchungen über den Fortschritt der
Menschheit aus der Wildheit durch Barbarei zur Zivilisation .)

Müller -Lyer F . (Phasen der Kultur und Richtungslinien des Fortschrittes . (Sozio¬
logische Überblicke.)

Ronnemann F . Tausend Jahre deutscher Kulturgeschichte.
Otto E. Deutsches Frauenleben im Wandel der Jahrhunderte.
Rachel h . Geschichte der Völker und Kulturen.
Rasch G. Die Türken in Europa.
Reinhardt L. Kulturgeschichte des Menschen.
Rosenow L. Wider die Pfaffenherrschaft . (Kulturbilder aus den Religions¬

kämpfen des 16. und 17. Jahrhunderts .) ssos
Schere I . Deutsche Kultur - und Sittengeschichte , sdü)
Schulz H. Blut und Eisen . (Krieg und Kriegertum in alter und neuer Zeit .) sso)
Schweiger -Lerchenfeld A. Das Frauenleben der Erde.
Steinhaufen G. Die germanische Kultur der Urzeit . — Kulturgeschichte. — Kul¬

turgeschichte der Deutschen in der Neuzeit.
Streißler F . Allgemeine Kulturgeschichte.
Szatmäri L. Die großen Katastrophen.
Tacitus L. Germania.
Wächter O. Femgerichte und Hexenprozesse in Deutschland.
Wendel F. Der Sozialismus in der Karikatur , ssns — Das 19. Jahrhundert

in der Karikatur , ssos
Weule k . Die Kultur der Kulturlosen . — Die Anfänge der Naturbeherrschung.

1. Frühformen der Mechanik . 2. Chemische Technologie der Naturvölker . —
Der Krieg in den Tiefen der Menschheit . — Vom Kerbstock zum Alphabet.
(Urformen der Schrift .) — Kulturelemente der Menschheit.

Wilser L. Deutsche Vorzeit.
Woenig F . Am Nil . (Bilder aus der Kulturgeschichte des alten Ägypten .)
Woyte L. Antike Quellen zur Geschichte der Germanen.
Ziegler L. Die geistigen und sozialen Strömungen des 19. Jahrhunderts.

207



Wirtschaftsgeschichte

Wirtschaftsgeschichte
Arndt P . Deutschlands Stellung in der Weltwirtschaft.
Ashley Iv . Englische Wirtschaftsgeschichte.
Berger E. Arbeitsmarktpolitik.
Bienstock G. Einführung in die Weltwirtschaft , ssoj
Vorchardt ) . Deutsche Wirtschaftsgeschichte. 1. Bis zum Ende der Hohenstaufen.

2. Von den Hohenstaufen bis zu den Bauernkriegen . 3. Bis zur Gegenwart.
4. Akkumulation des Kapitals , s8o)

Brentano L. Der wirtschaftende Mensch in der Geschichte.
Lunow h . Allgemeine Wirtschaftsgeschichte, ssos
— und Lewin -Dorsch h . Die Technik in der Urzeit und auf primitiven

Kulturstufen . 1. Das Feuer und der Wohnungsbau . 2. Nahrungsbeschaffung
und Ernährung . 3. Entstehung der Waffen und die Technik der Bekleidung.

Endres R . Handbuch der österreichischenStaats - und Wirtschaftsgeschichte, ssvs —
. Geschichte Europas im Altertum und Mittelalter im Zusammenhang mit der

wirtschaftlichen Entwicklung . s8os — Geschichte Europas im Zeitalter des
Frühkapitalismus , ssos — Geschichte Europas im 19. Jahrhundert im Zu¬
sammenhang mit der wirtschaftlichen Entwicklung . s8oj

Engels F . Ursprung der Familie , des Privateigentums und des Staates . s8os
— Die Lage der arbeitenden Klassen in England . s8os

Goldberger M . L. Das Land der unbegrenzten Möglichkeiten . (Uber das Wirt¬
schaftsleben der Vereinigten Staaten .)

hoh R . Die Erde und ihr Wirtschaftsleben.
Kampffmeyer P . Geschichte der modernen Gesellschaftsklassen in Deutschland

s8os — Junker und Bauer . (Eine sozialpolitische Studie .) ftos — Vom Zunft¬
gesellen zum freien Arbeiter . ftos

Keynes ) . M . Das Ende des „I âi 88e2-kairtz". (Ideen zur Verbindung von
Privat - und Gemeinwirtschaft .)

Köhschke R . Grundzüge der deutschen Wirtschaftsgeschichte bis zum 17. Jahr¬
hundert.

Köppers W. Die ethnologische Wirtschaftsforschung.
Kowalewsky Bl . Die ökonomische Entwicklung Europas.
Krause A. Wirtschaftsleben der Völker.
Leichter O. Zur Analyse der Weltwirtschaftskrise . (In : Der lebendige Marxis¬

mus .) s80j
Luxemburg R . Einführung in die Nationalökonomie . ftos
Marx K. Das Kapital . (Kritik der politischen Ökonomie .) 1. Der Produktions¬

prozeß des Kapitals . s8oj
Maurer G. L. Einleitung zur Geschichte der Mark -, Hof-, Dorf - und Stadt-

versassung und der öffentlichen Gewalt.
Morgan L. H. Die Urgesellschaft. (Untersuchungen über den Fortschritt der

Menschheit aus der Wildheit durch Barbarei zur Zivilisation .)
Neurath O. Antike Wirtschaftsgeschichte. s8os
Parvus . Der Staat , die Industrie und der Sozialismus . ftos
Pashitnow k . Die Lage der arbeitenden Klassen in Rußland . s1907s
Pohle L. Die Entwicklung des deutschen Wirtschaftslebens im 19. Jahrhundert.
Reimes W. Ein Gang durch die Wirtschaftsgeschichte.
Renner k . Die Wirtschaft als Gefamtprozeh und die Sozialisierung , ftos
Rogers Z. L. Die Geschichte der englischen Arbeit.
Salvioli ) . Der Kapitalismus im Altertum , ftos
Schmidt M . Die materielle Wirtschaft bei den Naturvölkern.
Skhmidt-Deißenfets E. Geschichte des modernen Reichtums.
Sieper L. Die wirtschaftliche Rivalität zwischen Deutschland und England.
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Allgemeine Weltgeschichte

Sieveking h . Grundzüge der neueren Wirtschaftsgeschichtevom 17. Jahrhundert
bis zur Gegenwart.

Sombart W. Die deutsche Volkswirtschaft im 19. Jahrhundert . — Gewerbe¬
wesen.

Stepniak. Der russische Bauer.
Stolper G. Deutschösterreichals Sozial - und Wirtschaftsproblem.
Suhr O. Die Welt der Wirtschaft vom Standort des Arbeiters , fsoj
Testen T. W. (K. Renner ). Handwerk und Handwerker in Österreich. s1899s
Weber TU. Wirtschaftsgeschichte, sbüs

Allgemeine Welkgeschichte
Archenholh ) . W. Geschichte des Siebenjährigen Krieges in Deutschland.
Becker k . F . Weltgeschichte.
Cäsar L. Der Bürgerkrieg . — Der Gallische Krieg.
Liccotti C. Griechische Geschichte.
Lorvin O. Geschichte des Altertums . — Die Geschichte der Neuzeit (1848 bis

1871).
Friedensburg W. Aus den italienischen Unabhängigkeitskriegen, 1848—1866.

Feldzüge 1848—49.
Funke-Brentano F . Die Bastille in der Legende. (Nach historischen Dokumenten.)
Gindely A. Geschichte des Dreißigjährigen Krieges.
häfker h . Weltgeschichte in einem Band.
Hartmann L. IN. Der Untergang der antiken Welt. — Weltgeschichte in gemein¬

verständlicher Darstellung . 1. Geschichte des alten Orients . (Von C. G. Kla u-
ber und C. F . Sehmann - Haupt .) 2 . Griechische Geschichte. (Von
E. Ciccotti .) 3 . Römische Geschichte. (Von L. M . Hartmann und
Z. Kromayr .) 4 . Das Mittelalter bis zum Ausgang der Kreuzzüge. (Von
S . Hellmann .) 5 . Das späte Mittelalter . (Von K. Kaser .) 6a . Das Zeit¬
alter der Reformation und Gegenreformation , 1517—1660. (Non K. Kaser .)
6 b. Geschichte Europas im Zeitalter des Absolutismus und der Vollendung
des modernen Staatensystems , 1660—1789. (Von K. Kaser .) 7 a. Napoleon
und seine Zeit . (Von G. Bourgin .) 7b . Die Französische Revolution . (Von
G. Bourgin .) 10 . Geschichte Chinas . (Von A. Rosthorn .)

LrirchestenF . IN. Die Bastille. s8os
INanitius IN. Illustrierte Weltgeschichte.
Wehring F . Jena und Tilsit, ssoj — Von Kalisch nach Karlsbad , jsoj — Von

Tilsit nach Tauroggen , ssoj — Gustav Adolf, ssos
Rasch G. Die Türken in Europa.
Sallust . Der jugurthinische Krieg.
Scheibert ) . Die Kriege von 1864 und 1866.
Schiller F . Geschichte des Dreißigjährigen Krieges. — Geschichte der Unruhen

in Frankreich. — Geschichte des Abfalles der Niederlande von der Spani¬
schen Regierung.

Schillmann F . Der Kampf Heinrichs IV. und Gregors VII.
Schlosser F . LH. Weltgeschichtefür das deutsche Volk. 1. Orientalische Völker.

Völker der griechisch-römischen Zeit . (Bis zur Unterwerfung Griechenlands
unter die Herrschaft der Mazedonier .) 2. Völker der griechisch-römischen Zeit.
(Der Erste Punische Krieg.) 3. Völker der griechisch-römischen Zeit . (Die Zeit
der Punischen Kriege bis zum Untergang des Ostgotischen Reiches, 6. Jahr¬
hundert .) 4. Die ersten Zeiten des Mittelalters vom Untergang des West¬
römischen Kaisertums bis zum Beginn der Kreuzzüge. 5. Die Zeit von Karl
dem Großen bis zu den letzten Kreuzzügen (Orient). 6. Die Zeit der letzten
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Geschichte der Revolutionen

Kreuzzüge (Europa ) bis zum 14. Jahrhundert . 7. Übergang zur Neuzeit.
(Vom Ausgang des 14. Jahrhunderts bis zum Beginn des 15. Jahrhunderts .)
8. Übergang zur Neuzeit. (Vom Ausgang des 15. Jahrhunderts bis zum Be¬
ginn des 16. Jahrhunderts .) 9. Die Hauptstaaten Europas beim Eintritt des
16. Jahrhunderts . 10. und 11. Geschichte des 16. Jahrhunderts . 12. und 13. Ge¬
schichte des 17. Jahrhunderts . 14. und 15. Geschichte des 18. Jahrhunderts.
16. Vom Sturze Napoleons bis zur Julirevolution , 1815 bis 1830. Von der
Revolution des Juli 1830 bis zur Revolution des Februar 1848. 17. Von
der Revolution des Februar 1848 bis zum Tode Friedrich Vil . von Däne¬
mark, 1863. 18. Vom Tode Friedrich VII. von Dänemark bis zum Frankfurter
Frieden , 1863 bis 1871. 19. Namen - und Sachregister.

Sturmhoefel k . und kaemmel O. Illustrierte Geschichte der neuesten Zeit.
Ullsteins Weltgeschichte. 1. Geschichte des Orients . 2. Geschichte des Altertums.

3. Geschichte des Mittelalters . 4. bis 6. Geschichte der Neuzeit. (1500 bis 1890.)
7. und 8. Geschichte der neuesten Zeit. (1890 bis 1925.)

Villechardouin G. Die Eroberung von Konstantinopel durch die Kreuzfahrer im
Jahre 1204.

Vogt ) . G. Illustrierte Weltgeschichte für das Volk, mit besonderer Berück¬
sichtigung der Kulturentwicklung.

Wells h . G. Die Grundlinien der Weltgeschichte. (Eine einfache Schilderung
des Lebens und der Menschheit.) ssos — Die Geschichte unserer Welt, ssos

Wendel A. Geschichte in Anekdoten, ssos

Geschichte der Revolutionen
Adler E. Die berühmten Frauen der Französischen Revolution (1789—1795).

sso, Is
Adler W. Helden der sozialen Revolution . (Lenin, Karl Liebknecht, Rosa

Luxemburg.) ssos — 1848. (Eine Festrede.) ssos
Aster L. Die Französische Revolution in der Entwicklung ihrer politischen

Ideen.
Bach W. Geschichte der Wiener Revolution vom Jahre 1848. sso, Is
Barth E. Aus der Werkstätte der deutschen Revolution , ssos
Bauer O. Die österreichische Revolution , sso, Is
Baumgartner L. Der große Bauernkrieg . s8o, Is
Bebel A. Der deutsche Bauernkrieg mit Berücksichtigung der hauptsächlichsten

Bewegungen des Mittelalters . ssos
Becker B. Geschichte der revolutionären Pariser Kommune in den Jahren 1789

bis 1794. ssos — Geschichte und Theorie der revolutionären Kommune des
Jahres 1789. ssos

Bernstein E. Sozialismus und Demokratie in der großen englischen Revolu
tion. sso, Is — Die deutsche Revolution . ssos — Wie eine Revolution zu¬
grunde ging. (Eine Schilderung und Nutzanwendung.) ssos

Bitterauf Th. Geschichte der Französischen Revolution.
Blanc L. Vor fünfzig Jahren . (Die Erstürmung der Bastille am 14. Juli

1789. ssos
Blos A. Frauen in der deutschen Revolution , ssos
Blas W. Die Französische Revolution (1789—1804). sso, Is — Großer deutscher

Bauernkrieg , ssos — Die deutsche Revolution . (Geschichte der deutschen Be¬
wegung von 1848 bis 1849.) sso, Is — Florian Geyer , ssos

Böhm W. Im Kreuzfeuer zweier Revolutionen , ssos
Bourgin G. Die Französische Revolution . — Napoleon und seine Zeit.
Braun A. Rußland und die Revolution , ssos
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Vraunthal F. 12. November, ssos — Die Wiener Julitage 1927. (Ein Gedenk¬
buch.) ssos

Brunnemann k. Skizzen und Studien zur französischen Revolutionsgeschichte.
s1876s ssos

Bucharin R. Die Probleme der chinesischen Revolution, skoms
Lasar L. F. Der Bürgerkrieg.
Larlyle Th. Die Französische Revolution.
Lonrady A. Geschichte der Revolutionen vom niederländischen Aufstand bis

zum Vorabend der Französischen Revolution , ssos
Lorvin O. Geschichte der großen französischen Revolutionen von 1789 bis 1848

und ihre Folgen.
Lunow h. Politische Kaffeehäuser. (Pariser Silhouetten in der großen Fran¬

zösischen Revolution .) ssos — Die revolutionäre Zeitungsliteratur Frankreichs
1789—1794. ssos

Deutsch F. Aus Österreichs Revolution. (Militärpolitische Erinnerungen.) ssos
Deville G. Gracchus Babeuf und die Verschwörungder Gleichen, ssos
Engels F. Der deutsche Bauernkrieg, ssos
Entstehung und Zusammenbruch der ungarischen Rätediktatur.
Entwicklungsgeschichte. Zur. der Revolution in Rußland (190b).
Fleischmann O. Die vorige und die kommende Revolution. s1892s
Frank E. Die Sklavenaufstände des Altertums.
Frei V. Die roten Matrosen von Cattaro, ssos
Gorki M. Der 9. Januar. (Die Ereignisse in Petersburg am 9. Januar 1905.)
Greulich h. Bor hundert Jahren und heute. (Die Revolution des Bürgertums

und der Befreiungskampf der arbeitenden Klasse.) ssos
herilier L. Geschichte der Französischen Revolution von 1848 und der zweiten

Republik.
kautsky k . Die deutsche Reformation und Thomas Münzer. ssos — Die

Klassengegensätzevon 1789. ssos
kirill. Unter der Flagge der Revolution. (Die Odyssee des „Knjas Potem-

kin".) ssos
KleinschmidtA. Charakterbilder aus der Französischen Revolution,
krapotkin P . Die Französische Revolution 1789—1793.
kuusinen O. W. Die Revolution in Finnland, skoms
Landauer G. Briefe aus der Französischen Revolution.
Lassalle F. Assisenrede, gehalten vor den Geschwornen zu Düsseldorf am

3. Mai 1849. ssos
Leppmann F. Mirabeau, der Führer der Französischen Revolution.
LiebknechtW. Zum Jubeljahr der Märzrevolution, ssos — Robert Blum und

seine Zeit, ssos — Zum 18. März und Verwandtes , ssos
Lissagaray P . Geschichte der Kommune von 1871. ssos
Longuet ) . und Silber G. Asew, Harting u. Komp. (Hinter den Kulissen der

russischen Geheimpolizei und Revolution .) ssos
Marx k . Der 18. Brumaire des Louis Bonaparte, ssos — Enthüllungen über

den Kommunistenprozeß in Köln, ssos — Revolution und Konterrevolu¬
tion. ssos

Mehring A. 1848. (Ein Lesebuch für Arbeiter.) ssos
MeineckeF. Nach der Revolution.
Menke-GlückerlL. Die Novemberrevolution 1918. (Entstehung und Entwicklung

bis zur Nationalversammlung .)
Mignet A. 2l. und kühler F. Geschichte der Französischen Revolution.
Mirabeau. Denkwürdigkeiten. (Geschrieben von ihm selbst.)
Master A. In den Sturmtagen der russischen Revolution (1918). ssos
Mückle A. Das Kulturproblem der Französischen Revolution.
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Geschichte Österreichs und Wiens

Paquet A. Der Geist der russischen Revolution.
Price 7N. PH. Die russische Revolution . (Erinnerungen aus 1917 bis 1918.)
Reden aus der Ersten deutschen Nationalversammlung in der Paulskirche zu

Frankfurt am Main (1848—1849).
Redner der Revolution . Thomas Münzer . — Jacques Georges Danton . —

Paul Marat . — Maximilian Robespierre . — Antoine de Saint -Just . —
Die 48er. — August Bebel. — Wilhelm Liebknecht. — Rosa Luxemburg. —
Lenin.

Reed Z. Zehn Tage, die die Welt erschütterten.
Reschauer h . Das Jahr 1848. (Geschichte der Wiener Revolution .)
Reusner RI. Die russischen Kämpfe um Recht und Freiheit.
Robespierre Ri. Reden. (Mit historischer Einleitung : Redner der Revolution .)

— Erinnerungen . (Herausgegeben von K. Merling .)
Rosenow E. Wider die Pfaffenherrschaft . (Kulturbilder aus den Religions¬

kämpfen des 16. und 17. Jahrhunderts .) s«o, l>
Rossi A. Die Bewegung in Sizilien.
Rühle O. Die Revolutionen Europas , slcoins
Schoenlank B. Soziale Kämpfe vor dreihundert Jahren , ssos
Slang F. Panzerkreuzer Potemkin . s1905s
Smets Ri. Das Jahr 1848. (Geschichte der Wiener Revolution .)
Stampfer A. Der 9. November, ssos
Ströbt h . Die deutsche Revolution , ihr Unglück und ihre Rettung , ssc»!
Tang -Leang-Li. China im Aufruhr.
Tan -Ping -Schon. Entwicklungswege der chinesischen Revolution.
Tenot E. Paris im Dezember 1851. (Historische Studie über den Staatsstreich .)
Toller L. Deutsche Revolution . (Rede, gehalten vor Berliner Arbeitern am

8. November 1925.) sso^
Vogt Z. S. Die Kommune. s1890s
Weber O. 1848. (Sechs Vorträge .)
Zenker E. V. Die Wiener Revolution 1848.
Zilliacus k . Das revolutionäre Rußland.
Zimmermann Z. Thomas Münzer.
Zimmermann W. Großer deutscher Bauernkrieg.

Geschichte Österreichs und Wiens
Bach M. Geschichte der Wiener Revolution im Jahre 1848. ssv, 1f
Bauer O. Geschichte Österreichs, sso, I) — Die österreichische Revolution , sko, 1>
Bibl V. Kaiser Franz Josef und sein Erbe . (Der Zerfall Österreichs.)
Lharmah R. Österreichs innere Geschichte von 1848 bis 1907. 1. Die Vorherr¬

schaft der Deutschen. 2. Der Kampf der Nationen . — Geschichte der aus¬
wärtigen Politik Österreichs im 19. Jahrhundert . 1. Bis zum Sturze Metter¬
nichs. 2. Von 1848 bis 1895. — Österreichs äußere und innere Politik von
1895 bis 1914. — Das politische Denken in Österreich.

Danneberg R. Zehn Jahre neues Wien, ssos
Deutsch Z. Aus Österreichs Revolution . (Militärpolitische Erinnerungen .) snos
Lndres R. Handbuch der österreichischen Staats - und Wirtschaftsgeschichte, ssos
Floridsdorf , der 21. Wiener Gemeindebezirk. (Ein Heimatbuch für Schule und

Haus .)
«Gleichheit". Die. vor dem Ausnahmegericht. (Verhandlung gegen Viktor Adle.

und Ludwig Bretschneider am 27. Juni 1889.) s8os
Groner R. Wien, wie es war.
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Geschichte der Staaten und Länder Europas

Grohmann St . Österreichische Strafanstalten.
Guglia L. Geschichte der Stadt Wien. — Wien . (Ein Führer durch Stadt und

Umgebung.) s1908s
Hochverratsprozeh. Der. gegen Oberwinder , Andreas Scheu und Baudisch

(1870). ssos
Hochverratsprozeh. Der Wiener , (herausgegeben von h . Scheu .) ssos
kanner h . Kaiserliche Kataftrophenpolitik.
Polizei , Die, und die Arbeitslosen. (Gerichtsverhandlung vom 8. und 9. Mai

1894.) ssos
Rechtsstaat oder Potizeistaat ? (Die Staatspolizei vor dem österreichischen Parla¬

ment, 1889.)
Renner k . Grundlagen und Entwicklungsziele der Österreichisch-ungarischen

Monarchie, ssos
Rogge W. Österreich von Villägos bis zur Gegenwart (1873). 1. Das Dezennium

des Absolutismus . 2. Der Kampf um ein Reichsparlament . 3. Der Kampf
mit dem Föderalismus . — Österreich seit der Katastrophe hohenwart -Beust.
1. Besiegung des Föderalismus . 2. Umgestaltung des Dualismus.

Sealssield LH. Österreich, wie es ist, oder Skizzen von Fürstenhöfen des Kon¬
tinents.

Smital h . Geschichte der Großgemeinde Floridsdorf (Jedlesee, Donaufeld,
Iedlersdorf ). s1903j

Springer R. (K. Renner ). Die Krise des Dualismus und das Ende der Deutschen
Episode in der Geschichte der habsburgischen Monarchie, ssos — Staat und
Parlament . (Kritische Studie über die österreichischeFrage und das System
der Interessenvertretung .) s1901s ssos

Strakosch-Grohmann G. Das allgemeine Wahlrecht in Österreich seit 1848. s1906s
Strnadt Z. OberösterreichischerBauernkrieg.
Teifen T. W. (K. Renner ). Adel und Kirche in Österreich, ssos
liehe h . Wien und Umgebung.
Zenker L. V. Die Wiener Revolution 1848 in ihren sozialen Voraussetzungen

und Beziehungen.

Geschichte der Staaten und Länder Europas
Almasoss V. Rasputin und Rußland.
Axelrod p . Die Entwicklung der 'sozialrevolutionären Bewegung in Ruß¬

land. s8os
Bauer TU. Deutscher Fürstenspiegel.
Baumgartner E. Der große Bauernkrieg , sso, Is
Bebel A. Die Entwicklung Frankreichs vom 16. bis gegen Ende des 18. Jahr¬

hunderts . ssos
Borkheim S . Zur Erinnerung für die deutschen Mordspatrioten , 1806—1807.
Bourgm G. Napoleon und seine Zeit.
Vülow B. Deutsche Politik.
Lsuday L. Geschichte der Ungarn.
Dan Th. Sowjetrußland , wie es ist. ssos
Dokumente zum Sozialistengesetz, (herausgegeben von R . Lipinsk  i.) ŝ os
Dreiser Th. Sowjetrußland.
Lisner 6 . Der Geheimbund des Zaren . (Der Königsberger Prozeß wegen Ge¬

heimbündelei.) ssos — Das Ende des Reiches, ssoj
Endres R. Geschichte Europas im Altertum und Mittelalter im Zusammen¬

hang mit der wirtschaftlichen Entwicklung, ssos — Geschichte Europas im
Zeitalter des Frühkapitalismus , ŝ oj — Geschichte Europas im 19. Jahr¬
hundert im Zusammenhang mit der wirtschaftlichenEntwicklung. s«os



Geschichte der Staaten und Länder Europas ,

Aigner W. Nacht über Rußland , ssos
Frank L. Die bürgerlichen Parteien des Deutschen Reichstages., ssos
Arohme k . Politische Polizei und Justiz im monarchistischen Deutschland. s8o>
Gerber L. Englische Geschichte.
Goldschmidt IN. Deutschland heute.
Hartmann L. IN. Der Untergang der antiken Welt, ssos
hellpach W. Politische Prognose für Deutschland.
Hochverratsprozeß gegen die Mannheimer „Volksftimme" (1894). skws
hochverratsprozeß gegen Liebknecht vor dem Reichsgericht, ssos
huch Ric. Menschen und Schicksale aus dem Risorgimento,
kampffmeyer P . Geschichte der modernen Gesellschaftsklassen in Deutschland, ssos

— Deutsches Staatsleben vor 1789. s«os
kautsky k . Die deutsche Reformation und Thomas Münzer , ssos — Elsaß-

Lothringen . (historische Studie .) ssof — Serbien und Belgien, (historische
Studie .) ssof — Irland . (Kulturhistorische Studie .) ssof

kennan G. Sibirien . (Erlebnisse.)
klein T. 1848. (Der Vorkampf deutscher Einheit und Freiheit . Erinnerungen,

Berichte, Briefe .)
kohn . Geschichte der nationalen Bewegung im Orient.
Lamartine A. Geschichte der Restauration.
Lamprecht k . Deutsche Geschichte.
Lanin E. B. Russische Zustände. s1892j
Laurent P . IN. Vollständige Geschichte des Kaisers Napoleon I.
Lehmann L. und Parvus . Das hungernde Rußland . (Reiseeindrücke, Beobach¬

tungen und Untersuchungen.) s1900s
Leipziger Hochverratsprozeß. (Der Hochverratsprozeß wider Liebknecht, Bebel,

hepner vor dem Schwurgericht zu Leipzig, 1872.) ŝ os
Liebknecht W. Die Emser Depesche, ssos
Lichnowski. Auf dem Wege zum Abgrund.
Lütkens G. Deutschlands Außenpolitik und das Weltstaatensystem.
INarcu V. Lenin. (Dreißig Jahre Rußland .)
INaurenbrecher IN. Die hohenzollern -Legende. (Kulturbilder aus der preußischen

Geschichte vom 12. bis zum 20. Jahrhundert .)
INehring A. Deutsche Geschichte vom Ausgange des Mittelalters , ssos — Die

Lessing-Legende. ssoj
Orientdebatte . Die. im Deutschen Reichstag. (Weltpolitik, Chinawirren , Trans¬

vaalkrieg.)
Reusner IN. Die russischen Kämpfe um Recht und Freiheit.
Rosst A. Die Bewegung in Sizilien.
Roth k . Geschichte der christlichen Balkanstaaten.
Russisch-Türkische Streit . Der, und der Widerstand Europas gegen die russische

Politik.
Schulz h . Blut und Eisen. (Krieg und Kriegertum in alter und neuer Zeit.) ssof
Schwemmer R. Die Reaktion und die neue Ära . (Skizzen zur Entwicklungs¬

geschichte der deutschen Einheit .)
Seignobos LH. Politische Geschichte des modernen Europa.
Stern B. Aus dem modernen Rußland . s1893s
Tscherewanin A. Das Proletariat und die russische Revolution.
Wehl A. Dunkle Blätter aus der Geschichte Italiens.
Wirth A. Geschichte des russischen Reiches.
Wuessing A. Geschichte des deutschen Volkes vom Ausgang des 18. Jahrhunderts

bis zur Gegenwart.
Zimmermann W. Der große deutsche Bauernkrieg.
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Geschichte der anderen Erdteile
Carnegie A. Amerika, ein Triumph der Demokratie oder Die Nordamerikanische

Republik vor fünfzig Jahren und heute. s1886j
DaeneU E. Geschichte der Vereinigten Staaten von Amerika.
Feiler A. Amerika—Europa . s«oj
Hagemann W. Das erwachende Asien. (Arabien , Indien , China .)
hyndmann h . 7N Der Aufstieg des Morgenlandes.
hopp E. O. Geschichte der Vereinigten Staaten von Nordamerika.
Hohn. Geschichte der nationalen Bewegung im Orient.
Loon H. van . Bon Kolumbus bis Coolidge. (Die Entwicklungsgeschichte

Amerikas .)
Hansen F . Betrogenes Volk. (Georgien .)
Nobel A. Herr über Asien. (Betrachtungen eines Reisenden.)
Rathgen 6 . Die Japaner und ihre wirtschaftliche Entwicklung.
Rolland R. Mahatma Gandhi.
Rosthorn A. Die Geschichte Chinas.
Schessauer h . G. Das geistige Amerika von heute.
Schmidt R. Das alte und das moderne Indien.
Tun -Ping -Schan. Entwicklung der chinesischen Revolution.
Viljoen. Die Transvaalen im Kriege mit England.
Wittfogel h . A. Das erwachende China , skoms
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Philosophie

Einführung in die Philosophie
Borchardt h . Philosophische Grundbegriffe . (Der Erkenntnisweg des Sokrates .)
Lohn I . Führende Denker. (Geschichtliche Einleitung in die Philosophie.) sls
Eisler R. Wörterbuch der philosophischenBegriffe und Ausdrücke.
Lucken R. Beiträge zur Einführung in die Geschichte der Philosophie. — Die

Lebensanschauungen der großen Denker,
hepner A. Josef Dietzgens philosophische Schriften.
Jerusalem W. Einleitung in die Philosophie.
Jodl F . Einführung in die neuere Psychologie.
Kirchner A. Geschichte der Philosophie von Thales bis zur Gegenwart.
Vorländer k . Volkstümliche Geschichte der Philosophie.
Wundt 7V. Einleitung in die Philosophie.
Zeller E. Grundriß der Geschichte der griechischen Philosophie.

Allgemeine philosophische Werke
Achelis Hh. Die Ekstase in ihrer kulturellen Bedeutung.
Adler F . Ernst Machs Überwindung des mechanischen Materialismus.
Adler Al. Prinzip oder Romantik ? — Kant und der Marxismus . — Georg

Simmels Bedeutung für die Geistesgeschichte.
Aristoteles. Metaphysik. — Organon.
— (Von A. Goedeckemeyer .)
Aster L. Ibsen und Strindberg . — Einführung in die Philosophie Descartes '.

— Raum und Zeit in der Geschichte der Philosophie.
Avenarius R. Philosophie als Denken der Welt gemäß dem Prinzip des

kleinsten Kraftmaßes . (Prolegomena zu einer Kritik der reinen Erfahrung .)
— Der menschliche Weltbegriff.

Bab I . Hebbel.
Badt -Strauß V. Moses Mendelssohn. (Zeugnisse, Briefe , Gespräche.)
Bahr H. Summula . (Essays.)
Balzac h . de. Philosophie der Ehe.
Barth . Die Stoa.
Baumann . Philosophie der letzten Jahrzehnte.
Becher E. Naturphilosophie.
Bergmann L. Die Erlösungslehre Schopenhauers . — Die klassisch-deutsche

Bildungswelt.
Bergson H. Einführung in die Metaphysik. — Die seelische Energie . — Materie

und Gedächtnis. — Die schöpferische Entwicklung.
Berkeley G. Abhandlung über die Prinzipien der menschlichenErkenntnis.
Berny A. Zur Hypothese des sexuellen Ursprunges der Sprache.
Doldt L. Von Luther bis Steiner . — Steiner und das Epigonentum.
Bölfche 7V. Naturgeheimnis.
Bonus A. Zur Biologie des Rätsels.
Bruno G. Die Vertreibung der triumphierenden Bestie. — Von der Ursache,

dem Prinzip und dem Einen.
Brunswig A. Hegel.

2/6



Allgemeine philosophische Werke

BuchenauA. Kants Lehre vom kategorischen Imperativ.
BüchnerL. Kraft und Stoff oder Grundzüge der natürlichen Weltordnung. —

Fremdes und Eigenes aus dem geistigen Leben der Gegenwart.
Buddha. Gotamo Buddhas Reden. (Herausgegeben von K. E. Neu mann .)
Bulowa A. Die Einheitslehre(Monismus) als Religion.
Burckhard 2N. Quer durch das Leben. (Fünfzig Aufsätze.)
LamererI . W. Philosophie und Naturwissenschaft.
Larlyle Th. Uber Helden und Heldenverehrung.
LarneriB. Der moderne Mensch.
Larns -Lessing. Symbolik der menschlichen Gestalt.
Lavour L. B. Cavour, ein großer Realist. (Von M. Paleologue .)
Cicero. Drei Bücher über die Pflichten. — Lälius oder Gespräch über die

Freundschaft.
LomteA. Abhandlung über den Geist des Positivismus.
— Auguste Comte, der Mann und sein Werk. (Von W. Ostwal  d.)
Loudenhove-KalergiR. N. Krise der Weltanschauung.
Lysar; h. Erfahrung und Idee.
Demokritos. HinterlassenePapiere eines lachenden Philosophen.
DescartesR. Philosophische Schriften.
— Descartes ' Verhältnis zur Mathematik . (Von F . R. Küh n.) — Einführung

in die Philosophie Descartes '. (Von E. A st e r.)
DeussenP. Vedänta, Platon und Kant. (Kultur und Weisheit der alten Inder.)

— Allgemeine Philosophie . 1. Philosophie des Veda. Philosophie der
Upanishads. Die nachvedische Philosophie der Inder nebst Anhang über die
Philosophie der Chinesen und Japaner . 2. Die Philosophie der Griechen.
Die biblisch-mittelalterliche Philosophie . — Die neuere Philosophie von Des¬
cartes bis Schopenhauer.

DiehgenI . Das Wesen der menschlichen Kopfarbeit. — Erkenntnis und Wahr¬
heit. — Das Aquisit der Philosophie und Briefe über Logik. — Sozialdemo¬
kratische Philosophie.

— Josef Dietzgens philosophische Schriften . (Von A. Hepner .)
Dilthey W. Geisteswissenschaften. — Weltanschauung und Analyse des Men¬

schen. — Die geistige Welt. 1. Abhandlungen zur Grundlegung der Geistes¬
wissenschaften. 2. Abhandlungen zur Poetik, Ethik und Pädagogik.

Dingler h. Die Grundlagen der Naturphilosophie. — Die Grundlagen der
Machschen Philosophie.

Disraeli V. Benjamin Disraeli. (Bon A. Maurois .)
DodelA. Aus Leben und Wissenschaft. (Leben und Tod.)
Dodel-Port A. Moses oder Darwin?
DörriesV. Der Glaube an die Welt.
Drews A. Die Philosophie im ersten und zweiten Drittel des 19. Jahrhunderts.
Drieschh. Ordnungslehre. — Metaphysik der Natur. — Der Mensch und die

Welt . — Wissen und Denken.
DühringE. Der Ersatz der Religion durch Vollkommeneres.
DurantW. Die großen Denker.
Eckermann) . P. Gespräche mit Goethe in den letzten Jahren seines Lebens.
Eibl h. Metaphysik und Geschichte.
CichlerC. Zweimal zwei ist vier. (Eine volkstümlich-philosophische Betrachtung.)
Eisler R. Wörterbuch der philosophischen Begriffe und Ausdrücke.
ElissenO. Voltaire als Denker.
Engels A. Ludwig Feuerbach und der Ausgang der klassischen Philosophie. —

Herrn Eugen Dührings Umwälzung der Wissenschaft.
Lpiklel. Unterredungenund Handbüchlein der Moral.
Lpikur. Philosophie der Lebensfreude.
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Eppich L. Der Staat als Problem der Weltanschauung. — Die philosophischen
Grundlagen der Nationalökonomie.

LuckenR . Die Lebensanfchauungen der großen Denker. — Geistige Strömungen
der Gegenwart.

Fechner G. Th. Ausgewählte Werke.
Feuerbach L. Ludwig Feuerbach und der Ausgang der klassischen Philosophie.

(Von F . Engels .) — Thesen über Feuerbach. (Von K. M a r x.) — Ludwig
Feuerbach in seinem Briefwechsel und Nachlaß sowie in seiner philosophischen
Charakterentwicklung. (Von K. Grün .)

Feuchtersleben L. Zur Diätetik der Seele . — Der Geist der deutschen Klassiker.
Fichte F. G. Die Anweisung zum seligen Leben.
— Die Philosophie Fichtes und die Bedeutung des deutschen Volksgeistes. (VonF . L a s s a l l e.)
Fischer h . Weltwenden.
Flammarion L. Gott in der Natur.
Foerster F. W. Lebensführung.
Förster -Tliehsche L. Der junge Nietzsche. — Der werdende Nietzsche. — Der

einsame Nietzsche.
— und Lichtenberger H. Nietzsche und sein Werk.
Forke. Die Gedankenwelt des chinesischen Kulturkreises.
Fourier LH. Die Phalanx.
Fries ) . F . (Von M . Hasselblatt .)
Freund L. Die Zukunft des menschlichen Geschlechts im Lichte der Wissenschaft.

(Naturwissenschaftlich-philosophische Studie .)
Gleichen-Rußwurm A. Gottfried Kellers Weltanschauung.
Goedeckew.eyer A. Aristoteles. — Platon.
Goldscheid R. Grundfragen des Menschenschicksals.
Goldschmit R. k . Das Drama
Gorki 7N. Die Zerstörung der Persönlichkeit.
Goethe ) . W. Philosophische Abhandlungen . (Die Natur . Metamorphose der

Pflanzen . Der Versuch als Vermittler von Objekt und Subjekt . Uber epische
und dramatische Dichtung. Einwirkung der neuen Philosophie. Aus der Zeit
der Spinoza -Studien . Versuch einer allgemeinen Vergleichungslehre. Maximen
und Reflexionen.)

— Gespräche mit Goethe in den letzten Jahren seines Lebens . (Von I . P.
Eckermann .) — Goethe als Denker. (Von S i e b e ck.)

Gracian B. Handorakel und Kunst der Weltklugheit.
Grimm F. Wissenschaft und Leben.
Grotthuß F. G. Lucians Schriften.
Grusemann 2N. Tolstoi.
haeckel E. Ewigkeit. (Weltkriegsgedanken über Leben und Tod, Religion und

Entwicklungslehre.)
— Äther und Wille oder Haeckel und Schopenhauer . (Von R. Wagner .)
Hasse k . P . Hegels Philosophie.
hasselblatt M. Jakob Friedrich Fries.
Hatzfeld H. Jean Jacques Rousseau. —Die  Philosophie Dantes . — Paul Claudel

und Romain Rolland . — Die französische Aufklärung . — Francois Rabelais.
heget G. h . Enzyklopädie der philosophischen Wissenschaftenim Grundriß . —

Grundlinien der Philosophie. — Die Vernunft in der Geschichte. (Einleitung -
in die Philosophie der Weltgeschichte.) — Phänomenologie des Geistes.

— Hegel. (Von A. Brunswig .) — Hegels Philosophie . (Von K. P . Hass  e.)
hepner A. Josef Dietzgens philosophischeSchriften.



Allgemeine philosophische Werke

Herder ) . G. Gedanken über Religion , Welt und Leben. — Ideen zur Kultur¬
philosophie. — Ideen zur Philosophie der Geschichte der Menschheit. — Vom
Erkennen und Empfinden der menschlichenSeele . — Lebensanschauung und
Lebensideal.

Hesse H. Betrachtungen.
Hochfeld S . Johannes Rehmke.
höffding h . Sören Kierkegaard.
Hoetzlin ) . k . Die schöpferischen Funktionen des Geistes.
Humboldt W. Ideen zu einem Versuch, die Grenzen der Wirksamkeit des

Staates zu bestimmen.
hume D. Traktat über die menschliche Natur . 1. Uber den Verstand. 2. Über

die Affekte.
Hume L. V. Locke Berkeley Hume. (Von R. Reinin  ger .)
husserl E. Ideen zu einer reinen Phänomenologie . — Logische Untersuchungen.
Infulinde . Malayische Weisheit und Geschichte. (Herausgegeben von H. Over¬

beck.)
Zakoby L. Die Idee der Entwicklung.
Zodl I . Geschichte der neueren Philosophie . — Ästhetik der bildenden Künste.

— Aus der Werkstätte der Philosophie. — Vom Lebenswege.
kann ) . R. Der Sinn der Literaturwissenschaft. — Die Philosophie Spinozas.

— Die romantische Idee.
Kämmerer P . Das Gesetz der Serie . (Lehre von den Wiederholungen im Leben

und Weltgeschehen.)
Kant I . Beobachtungen über das Gefühl des Schönen und Erhabenen . —

Kritik der reinen Vernunft . — Prolegomena . — Grundlegung zur Meta¬
physik der Sitten . — Kritik der praktischen Vernunft . — Kritik der Urteils¬
kraft. — Der Streit der Fakultäten . — Allgemeine Naturgeschichte und
Theorie des Himmels. — Systematik Kants . — Erklärung wichtiger Grund
begriffe der kritischen Philosophie. — Zum ewigen Frieden . — Logik. —
Kleinere Schriften zur Logik und Metaphysik.

— Imanuel Kant . Sein Leben in Darstellung von Zeitgenossen. (Von
H. Schwarz .) — Kant und der Marxismus . (Von M . Adler .) — Kants
Lehre vom kategorischen Imperativ . (Von A. Buchenau .) — Kant und
seine Philosophie . (Von I . Riehl .) — Kants Lehre von der Einbildungs¬
kraft. (Von R. Schmidt .) — Kants Leben und Lehre. (Von O. Schün-
d o r f f e r .)

Kappslein Th. Die Philosophie Schleiermachers. — Schillers Weltanschauung.
Kern V. Weltanschauungen und Welterkenntnis.
Key E. Liebe und Ethik. — Uber Liebe und Ehe. — Die Wenigen und die

Vielen. — Persönlichkeit und Schönheit.
Keyserling H. Schöpferische Erkenntnis.
Kierkegaard S . Kritik der Gegenwart.
— Sören Kierkegaard. (Von H. Höffding .)
klaar A. Probleme der modernen Dramatik.
klages L. Mensch und Erde. — Versuch einer Mythologie.
klaren G. Otto Meininger . (Der Mensch, sein Werk und sein Leben.)
Kleinpeter h . Erkenntnistheorie der Naturforschung der Gegenwart.
koehler A. Wesen und Bedeutung des Individualismus . — Untergang oder

Aufstieg der abendländischen Kultur . — Individualismus.
korsch k . Marxismus und Philosophie.
kraus k . kro ckomo et muncko. (Aphorismen .) — Untergang der Welt durch

schwarze Magie.
kühn A. R. Descartes ' Verhältnis zur Mathematik.
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kyber M. Einführung in das Gesamtgebiet des Okkultismus vom Altertum bis
zur Gegenwart.

Lamarck F. V. Die Lehre vom Leben. — Zoologische Philosophie.
Lampa A. Naturkräfte und Naturgesetze.
Lange F . A. Geschichte des Materialismus . 1. Geschichte des Materialismus

bis auf Kant.
Lassalle A. Die Philosophie Fichtes und die Bedeutung des deutschen Volks¬

geistes.
Laßwih k . Wirklichkeiten. — Seelen und Ziele.
Leibniz G. W. Neue Abhandlungen über den menschlichen Verstand. — Haupt¬

schristen zur Grundlegung der Philosophie . — Zur Metaphysik.
Leisegang. Philosophisches Quellenbuch.
Lessing G. E. Philosophische Schriften . (Gespräch mit Jacobi über Spinoza u. a.)
Lessing Th. Schopenhauer , Wagner , Nietzsche. — Der Untergang der Erde

durch den Geist. (Europa —Asien.) — Die Geschichte als Sinngebung des
Sinnlosen.

Levy-Bruhl L. Das Denken der Naturvölker . — Die geistige Welt der
Primitiven.

Liebmann W. Nietzsche für und gegen Vaihinger.
Lohe h . Mikrokosmos.
Lucian. Schriften . (Herausgegeben von I . G. Grotthuß .)
Lucka E. Otto Meininger . (Seine Persönlichkeit und Lehre.)
Lünemann . Logos. (Philosophisches Lesebuch.)
Mach E. Erkenntnis und Irrtum . (Skizzen zur Psychologie der Forschung.)
— Ernst Mach als Philosoph , Physiker und Psycholog. (Von H. Henning .)

— Ernst Mach als Naturphilosoph . (Von M . H. Bae ge .) — Ernst Machs
Überwindung des mechanischen Materialismus . (Von F . Adler .) — Die
Grundlagen der Machschen Philosophie. (Von H. Dingler .)

Maeterlinck M. Vom Tode. — Das große Rätsel . — Begrabene Tempel . —
Weisheit und Schicksal. — Der doppelte Garten.

Mann H. Sieben Jahre (1921—1928). (Chronik der Gedanken und Vorgänge .)
Mann Th. Rede und Antwort . (Aufsätze.) — Bemühungen . (Aufsätze.)
Mantegazza P . Die Seele der Dinge. — Hygiene der Liebe. — Physiologie der

Liebe. — Die Physiologie des Genusses.
Marc Aurel . Selbstbetrachtungen.
Morden O. S . Das Geheimnis des Vollbringens . — Wille und Erfolg.
Marx k . Das Elend der Philosophie . — Thesen über Feuerbach.
Masaryk Th. G. Freie wissenschaftliche und kirchlich gebundene Weltanschauung

und Lebensauffassung.
Maurois A. Benjamin Disraeli.
Mauthner A. Philosophisches Wörterbuch. (Neue Beiträge zu einer Kritik der

Sprache .)
Mendelssohn M. Moses Mendelssohn . Zeugnisse, Briefe , Gespräche. (Von B.

B a d t - S t r a u ß.)
Messer k . Einführung in die Erkenntnistheorie . — Geschichte der Philosophie.

— Philosophie der Gegenwart . — Erläuterungen zu Nietzsches„Zarathustra ".
— Empfindung und Denken.

Misch G. Der Weq in die Philosophie.
Mühlstein . Die Geburt des Abendlandes . (Geschichte als Sinndeutung der

Gegenwart .)
Mulsord P . Der Unfug des Sterbens . — Die Möglichkeit des Unmöglichen. —

Der unendliche Geist des Guten . (Essays.)
Müller F. Lebenswinke.
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Müller R. Das Bekenntnis der Zukunft. (Grundlinien einer rein atheistischen
Weltanschauung.)

Müller -Areienfels R. Die Philosophie des zwanzigsten Jahrhunderts in ihren
Hauptströmungen.

Müller -Lyer A. Der Sinn des Lebens und die Wissenschaft. — Soziologie der
Leiden. — Phasen der Liebe. — Phasen der Kultur und Richtungslinien des
Fortschrittes . — Die Zähmung der Nornen.

Neumann k . E. Gotama Buddhas Reden. (Mittlere Sammlung .)
Nicolaysen L. Bernard Shaw.
NietzscheA. Die Philosophie im tragischen Zeitalter der Griechen. — Also sprach

Zarathustra . — Jenseits von Gut und Böse. — Für und gegen Wagner . —
Unzeitgemäße Betrachtungen . — MenschlichesAllzumenschliches. — Die ewige
Wiederkunft. — Die fröhliche Wissenschaft. — Morgenröte . — Die Geburt
der Tragödie . — Schriften aus den Jahren 1869 bis 1873. — Uber Wahr¬
heit und Lüge. — Vermischte Meinungen und Sprüche . — Der Wanderer
und sein Schatten . — Zur Genealogie der Moral . — Der Fall Wagner . —
Nietzsche kontra Wagner . — Götzendämmerung. — Der Antichrist. —
bomo. — Der Wille zur Macht.

— Der junge Nietzsche. Der werdende Nietzsche. Der einsame Nietzsche. (Von
E. Förster - Nietzsche .) — Der Kampf mit dem Dämon . (Bon
St . Zweig .) — Schopenhauer , Wagner , Nietzsche. (Von Th. Lessing .)
— Nietzsche für  und gegen Vaihinger . (Von W. Lieb mann .) — Erläute¬
rungen zu Nietzsches„Zarathustra ". (Von K. Messer .) — Nietzsches Kampf
um den Sinn des Lebens . (Von R. Reininger .) — Friedrich Nietzsche.
(Von I . Riehl .) — Friedrich Nietzsche, sein Leben und sein Werk. (Von
R . Richter .) — Nietzsche als Philosoph . (Von H. Vaihinger .) —
PsychologischeErrungenschaften Nietzsches. (Von L. Klages .) — Schopen¬
hauer und Nietzsche. (Von G. Simmel .) — Nietzsche und sein Werk. (Von
E. Förster - Nietzsche und H. Lichtenberge  r .) — Nietzsche und
das 20. Jahrhundert . (Prägung eines neuen Menschenbildes.)

Nordau M. Paradoxe.
Odebrechl R. Kleines philosophisches Wörterbuch.
Oehlke W. Schopenhauers Jdeenlehre.
Ostwald W. Energetische Grundlagen der Kulturwissenschaft. — Auguste Comte.

(Der Mann und sein Werk.) — Vorlesungen über Naturphilosophie . —
Grundriß der Naturphilosophie . — Die Überwindung des wissenschaftlichen
Materialismus.

Palagyi M. Logik am Scheideweg. — Naturphilosophische Vorlesungen.
Palöologue M. Cavour , ein großer Realist.
Pannwih R. Die Krisis der europäischen Kultur . — Deutschland und Europa.
Paul ) . (I . P . Richter). Friedenspredigt.
Peters R. Glaube an die Menschheit.
Pehold ) . Das Weltproblem vom Standpunkt des relativistischen Positivismus

aus . — Das allgemeinste Entwicklungsgesetz.
Platon . Dialoge. (Die Verteidigung des Sokrates .) Kriton . Das Gastmahl . (Von

der Liebe.) Phaidon . Phaidros . Der Staat . (Von der Gerechtigkeit.)
— (Von A. Goedeckemeyer .)
Plechanow G. Beiträge zur Geschichte des Materialismus.
Popper -Lynkeus Z. Das Individuum und die Bewertung menschlicher Existenzen.
Pret L. du. Einleitung in das Studium der Geheimwissenschaften.
Rathenau D . 1. Zur Kritik der Zeit . 2. Zur Mechanik des Geistes. 3. Die Evolu¬

tion des erlauschten Geistes.
Rehmke ) . (Von S . Hochfeld .)
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Reininger R. Locke Berkeley Hume. — Philosophie des Erkennens . — Nietzsches
Kampf um den Sinn des Lebens.

Richter Die indischen Religionen.
Richter R. Friedrich Nietzsche, sein Leben und sein Werk.
Riehl F. Kant und seine Philosophie . — Friedrich Nietzsche.
Rolland R. Das Leben des Ramakrischna.
Rousseau ) . Bekenntnisse. — Der Gesellschaftsvertrag. — Kulturideale . —

Phantasien eines einsamen Wanderers.
— I . I . Rousseau. (Bon H. Hatzfeld .) — (Von P . Hense  l.)
Rückert A. Die Weisheit des Brahmanen . (Spruchgedichte.)
Schesfer h . Die homerische Philosophie.
Schelling A. W. Von der Weltseele. — Die Weltalter.
Schilder P . Gedanken zur Naturphilosophie.
Schleiermacher F . E. D. (Die Philosophie Schleiermachers. Von Th. Kapp¬st e i n.)
Schlick M. Naturphilosophie.
Schmidt h . Philosophisches Wörterbuch.
Schmidt R. Kants Lehre von der Einbildungskraft . (Mit besonderer Berücksich¬

tigung der „Kritik der Urteilskraft ".)
Schöndorffer O. Kants Leben und Lehre.
Schopenhauer A. Schriften zur Erkenntnislehre . Die Welt als Wille und Vor¬

stellung. — Die beiden Grundprobleme der Ethik. — Schriften zur Natur¬
philosophie und zur Ethik. — Parerga und Paralipomena . — Aphorismen.

— Schopenhauer , Wagner , Nietzsche. (Von Th. Lessing .) — Arthur Schopen¬
hauer . (Von I . V o l ke l t.) — Schopenhauer und Nietzsche. (Von G. S i m m e l.)
— Äther und Wille oder Haeckel und Schopenhauer . (Don R. Wagner .)
— Die Erlösungslehre Schopenhauers . (Von E. Bergmann .) — Schopen¬
hauers Jdeenlehre . (Von W. Oehlke .)

Schwarz h . Die Gottesvorstellungen großer Denker.
Schweitzer A. Kulturphilosophie, t . Verfall und Wiederaufbau der Kultur.

2. Kultur und Ethik.
Sehring L. Spinoza . (Sein Leben und seine Philosophie .)
Seneca. Vom glückseligen Leben.
Siedeck. Goethe als Denker.
Siegel L. Platon und Sokrates.
Simmel G. Lebensanschauungen. — Philosophie der Kunst. — Philosophische

Kultur . — Schopenhauer und Nietzsche. — Kant.
— Georg Simmels Bedeutung für die Geistesgeschichte. (Von M. Adler .)
Sinclair U. Das Buch des Geistes.
Spengler O. Der Untergang des Abendlandes.
Spinoza B. Ethik. — Abhandlungen von Gott . — Theologisch-politischer

Traktat . — Briefwechsel. — Abhandlungen über die Verbesserung des Ver¬
standes.

— Spinoza , sein Leben und seine Philosophie. (Von L. Sehring .) — Die
Philosophie Spinozas . (Von I . Stern .) — Spinozas Ethik. (Von
M . Kronenberg .) — Die Philosophie Spinozas . (Von I . R . Kaim .)

Stein L. Geschichte der Philosophie bis Plato.
Steiner R. (Von Luther bis Steiner . Von E. B o l d t.) — (Steiner und das

Epigonentum . Von E. Boldt .)
Stendhal -Beyle A. Von der Liebe.
Stern ) . Die Philosophie Spinozas.
Strindberg A. Ein Blaubuch. — Ein neues Blaubuch. — Ein drittes Blaubuch.
Thomas v . Das Erkenntnisproblem.
Tiefenbrunner h . Theosophie.
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Seelen - und Lebenskunde

Tiehe S. Vitalismus oder Mechanismus.
Tolstoi L. Der Sinn des Lebens.
Trine R. W. Der Geist in dir sei dein Berater . — Was alle Welt sucht. —

In Harmonie mit dem Unendlichen.
Anamuno 7N. de. Das tragische Lebensgefühl.
Vaihinger H. Nietzsche als Philosoph.
— Nietzsche für und gegen Vaihinger . (Von W. Liebman  n .)
Verweyen ) . 7N. Die moderne Naturphilosophie.
Verwarn Al. Die Frage nach Grenzen in der Erkenntnis . — Kausale und

konditionale Weltanschauung.
Volkell ) . Arthur Schopenhauer.
Voltaire A. IN. A. (Voltaire als Denker. Von O. E l i s s e n.)
Vorländer k . Geschichte der Philosophie . 1. Altertum und Mittelalter . 2. Die

Philosophie der Neuzeit bis Kant . 3. Die Philosophie des 19. und 20. Jahr¬
hunderts . — Die Philosophie unserer Klassiker. (Kant , Lessing, Herder,
Schiller, Goethe, Fichte, Hegel.) — Marx , Engels und Lassalle als Philo¬
sophen. — Die griechischen Denker vor Sokrates.

Wagner H. Geschlecht und Gesellschaft.
Wagner R. Äther und Wille oder Haeckel und Schopenhauer.
— Schopenhauer , Wagner , Nietzsche. (Von Th. L e s s i n g.)
— Philosophisches Wörterbuch.
Wassermann ) . Lebensdienst. (Essays.)
Weidenbach. Weltanschauung aus dem Geiste des Kritizismus.
Weininger O. Geschlecht und Charakter . — Uber die letzten Dinge.
— Otto Weininger , der Mensch, sein Werk und sein Leben. (Von G. Klaren .)

— Otto Weininger , seine Persönlichkeit und Lehre. (Von E. L u cka.)
Weiß E. Das Unverlierbare
Werner A. Praktische Philosophie . — Philosophie der Kunst.
Wichmann O. Sozialphilosophie . 1. Der Gemeinschaftsgedanke. 2. Der Staats¬

gedanke. — Die Scholastiker. — Wille und Freiheit.
Wilhelm R. Kung-Tse. (Leben und Werk.) — Lao-Tse und der Taoismus . —

— Ostasien. (Vom Werden und Wandel des chinesischen Kulturkreises.)
Wundt W. Sinnliche und übersinnliche Welt. — Völkerpsychologie. (Eine

Untersuchung der Entwicklungsgesetze der Sprache , Mythus und Sitte .)
1. Die Sprache . 2. Die Kunst. 3. Mythus und Religion . 4. Die Gesellschaft.
3. Das Recht. 6. Kultur und Geschichte. — Die Nationen und ihre Philo¬
sophie.

Zenker E. v . Geschichte der chinesischen Philosophie.
Ziegler D. Gestaltenwandel der Götter . — Der ewige Buddha.

Seelen- und Lebenskunde
(Psychologie)

Abraham . Giovanni Segantini.
Adler A. Menschenkenntnis. — Uber den nervösen Charakter . — Liebes¬

beziehungen und deren Störung.
Ament W. Die Seele des Kindes.
Aster L. Einführung in die Psychologie.
Vake E. Wille und Erfolg.
Veil A. Das Schöpfertum der Frau.
Veyer A. Menschenökonomie.
Vjerre P . Der geniale Wahnsinn.
Brunswig A. Einführung in die Psychologie.
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Seelen - und Lebenskunde

Bühler LH. Kindheit und Jugend . — Das Seelenleben der Jugendlichen. —
Das Märchen und die Phantasie des Kindes.

Doernig W. O. Psychoanalyse und Jndividualpsychologie.
Lbert -Slockinger. Helden des Willens.
Federn p . und Meng h . Das psychoanalytische Volksbuch.
Jeuchtersleben L. Zur Diätetik der Seele.
Freud S . Uber Psychoanalyse. (Fünf Vorlesungen.) — Die Frage der Laien¬

analyse. — Hemmung, Symptom und Angst. — Kleine Beiträge zur
Traumlehre . — Massenpsychologie und Jch-Analyse. — Psychoanalytische
Studien an Werken der Dichtung und Kunst. — Sexualtheorie . — Traum¬
deutung. — Zur Einführung des Narzißmus . — Zur Geschichte der psycho¬
analytischen Bewegung . — Zur Psychopathologie des Alltags . — Das Ich
und das Es . — Beiträge zur Psychologie des Liebeslebens. — Jenseits des
Lustprinzips . — Totem und Tabu . — Kindheitserinnerungen Leonardo da
Vincis.

Goldscheid R. Entwicklungswerttheorie , Entwicklungsökonomie, Menschenöko¬
nomie. — Höherentwicklung und Menschenökonomie.

Gumppenberg H. Leib und Seele.
hamon A. Psychologie des Berufssoldaten.
hellpach W. Nervosität und Kultur.
hug -helmuth . Der Alptraum.
Jerusalem TV. Lehrbuch der Psychologie.
Jodl F . Lehrbuch der Psychologie. — Einführung in die neuere Psychologie.
Jung L. G. Das Unbewußte im normalen und kranken Seelenleben . — Die

Beziehungen zwischen dem Ich und dem Unbewußten . — Psychologische
Typen . — Wandlungen und Symbole der Libido. — Analytische Psychologie
und Erziehung.

Kafka A. Handbuch der Psychologie.
kaus O. Die Träume in Dostojewskis „Raskolnikoff".
Kläger L. Vom kosmogonischen Eros . — Psychologische Errungenschaften

Nietzsches. — Wesen des Bewußtseins . — Versuch einer Mythologie.
kranold A. Die Persönlichkeit im Sozialismus.
Kretschmer O. Geniale Menschen.
Lange-Eichbaum. Genie-Irrsinn und Ruhm.
Lazarsfeld S . Vom häuslichen Frieden . — Kleist im Lichte der Jndividual¬

psychologie.
Lessing Th. Prinzipien der Charakterologie.
Lombroso L. Genie und Irrsinn . (In ihren Beziehungen zum Gesetz, zur Kritik

und zur Geschichte.)
Mach L. Analyse der Empfindungen und das Verhältnis des Physischen zum

Psychischen. — Erkenntnis und Irrtum.
Man h . de. Zur Psychologie des Sozialismus.
Neuer A. Mut und Ermutigung.
NietzscheF. Zur Genealogie der Moral.
— Nietzsche und das 20. Jahrhundert . (Prägung eines neuen Menschenbildes.)

— PsychologischeErrungenschaften Nietzsches. (Von L. Klag  es .)
Prinzhorn h . Gespräch über Psychoanalyse. — Um die Persönlichkeit. — Bild¬

nerei des Geisteskranken. — Leib-Seele -Einheit.
Rank O. Psychoanalytische Beiträge zur Mythenforschung. — Sexualität und

Schuldgefühl.
Rubinstein S. Psychologisch-ästhetische Essays.
Rühle O. Die Seele des proletarischen Kindes.
Rühle-Gerstel A. Freud und Adler. (Elementare Einführung in die Psycho¬

analyse und Jndividualpsychologie.)



Sitte und Moral

Schilder P . Wahn und Erkenntnis . — Selbstbewußtsein und Persönlichkeits¬
bewußtsein. — Seele und Leben.

Schmiek ) . Die Unsterblichkeit der Seele . s1886>
Schulz I . Erinnerung und Gedächtnis.
Schwarz h . Leib und Seele.
Seidel A. Bewußtsein als Verhängnis.
Silberer H. Der Traum.
Smiles S . Der Charakter.
Spranger E. Psychologie des Iugendalters.
Stein L. Die Sprache des Kindes.
Storfer . Sonderstellung des Vatermordes.
Wexberg E. Seelische Entwicklungshemmungen. — Ausdruckssormen des Seelen¬

lebens. — Das nervöse Kind.
Wilken I . Die nervöse Erkrankung als sinnvolle Erscheinung unseres gegen¬

wärtigen Kulturzeitraumes.
Wulfsen L. Psychologie des Giftmordes.
Wundt D . Zur Psychologie und Ethik. — Völkerpsychologie.

Sitte und Moral
(Ethik)

Adler W. Politik und Moral.
Bauer B. Komödiantin — Dirne ? (Der Künstlerin Leben und Lieben.)
Blümer h . Leben und Sitten der Griechen.
Bürgel B. h . Die Zeit ohne Seele. (Ethik im Alltag.)
Larlyle Th. Arbeiten und nicht verzweifeln.
Dempf. Ethik des Mittelalters.
Dietrich k . Hofleben in Byzanz.
Epiktet. Handbüchlein der Moral.
Jorel A. Der Weg zur Kultur.
Huchs L. Illustrierte Sittengeschichte. 1. Renaissance. 2. Galante Zeit. 3. Das

bürgerliche Zeitalter.
Juchs E. und Kind A. Die Weiberherrschaft in der Geschichte der Menschheit.
Geist deutscher Klassiker. (Besonders Lessing, Herder, Jean Paul u. a .) (Heraus¬

gegeben von E. Feuchtersleben .)
Hoffmann A. Die zehn Gebote und die besitzende Klasse,
howald . Ethik des Altertums.
Jssaiefs A. A. Der Sozialismus und das öffentliche Leben.
Zodl I . Wesen und Ziele der ethischen Bewegung in Deutschland.
Jung ) . Leben und Sitten der Römer in der Kaiserzeit,
kautsky k . Ethik und materialistische Geschichtsauffassung,
kirn O. Sittliche Lebensanschauungen der Gegenwart,
klaar A. Wir und die Humanität.
Knigge A. Uber den Umgang mit Menschen,
kollontay A. Die neue Moral und die Arbeiterklasse.
Korn k . Die Weltanschauung des Sozialismus , sls
kranold A. Zwang und Freiheit im Sozialismus,
kraus k . Sittlichkeit und Kriminalität.
Kronenberg M . Spinozas Ethik.
LeckyL. Sittengeschichte Europas.
Litt Th. Ethik der Neuzeit.
Menger A. Neue Sittenlehre , sts
Wisar O. Neuen Liebesidealen entgegen.
TNüller I . Lebenswinke.
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Sitte und Moral

Müller ) . P . Geschlechtsmoral und Lebensglück.
Itordau M. Die konventionellen Lügen der Kulturmenschheit.
Ragaz L. Kapitalismus , Sozialismus und Ethik.
Ruskin ) . Sesam und Lilien.
Schleiermacher 5 - E- D. Monologen . (Eine Neujahrsgabe .) — Die Weihnachts¬

feier. (Ein Gespräch.)
Schopenhauer A. Schriften zur Naturphilosophie und zur Ethik. — Die beiden

Grundprobleme der Ethik.
Seneca . Vom glückseligen Leben.
Sinclair A. Das Buch des Geistes.
Spencer H. Die Erziehung.
Tolstoi L. Warum die Menschen sich betäuben.
Weinhold A. Guter Ton und feine Sitte.
Wulfsen L. Zur Psychologie des Giftmordes.
Wundl W. Zur Psychologie und Ethik.
Zenker E. v . Soziale Ethik.
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Religion

Religionsphilosophie Religionswissenschaft
BarbusseH. Jesus. — Judasse Jesus.
Beckhh. Buddhismus. (Buddha und seine Lehre.)
Bergmann L. Die Erlösungslehre Schopenhauers.
Boldt L. Von Luther bis Steiner. — Steiner und das Epigonentum.
Lornils Bl. Theologie.
Lunow h. Ursprung der Religion und des Gottesglaubens.
Daab F . Jesus von Nazareth . (Wie wir ihn heute sehen.)
Delius R. Jesus, sein Kampf, seine Persönlichkeit und seine Legende.
Douai A. Wider Gottes- und Bibelglauben.
Drews A. Der Sternenhimmel in der Dichtung und Religion der alten Völker

und des Christentums . (Einführung in die Astralmythologie.) — Die Christus¬
mythe. — Das Markus -Evangelium als Zeugnis gegen die Geschichtlichkeit
Jesu . — Freie Religion . (Gedanken zur Weiterbildung und Vertiefung der
Religion für die Gottsucher unserer Tage.) — Die Marienmythe.

Esferothh. Die Ketzerbibel. (Gegen Aberglauben und Volksverdummung.)
LlderschL. Der Irrweg des Glaubens.
ErkesL. Wie Gott erschaffen wurde.
FeuerbachL. Finsternisse. (Die Lehre Jesu im Lichte der Kritik.) — Das Wesen

der Religion. — Das Wesen des Christentums.
FischerE. Glaube und Wissen.
FischerW. Aberglaube aller Zeiten.
Freud S. Die Zukunft einer Illusion.
FrobeniusL. Die atlantische Götterlehre.
GansbergF. Religionsunterricht.
Gros L. Was sagt Jesu?
Hartwig Th. Mit oder ohne Gott. (Eine Polemik.)
heikel6. Die Idee der Wiedergeburt.
heckethorn LH. TV. Geheime Gesellschaften, Geheimbündeund Geheimlehren,
heigl F. Spaziergänge eines Atheisten.
Heinrich Wilhelmih. Ist Religion Privatsache? — Der Begriff der Gottes¬

lästerung . (Vortrag .)
Helmersen Bl. A. Die Religionen, ihr Wesen, ihr Entstehen und ihr Vergehen.

s1882s
holärekE. Reflexionen aus dem Katechismus. s1901s
IngerfollR. G. Die Jrrtümer Mosis.
FodlF. Gedanken über Reformkatholizismus. — Wissenschaft und Religion.
SankI . Ethik und Religionsphilosophie.
KautskyK. Der Ursprung des Christentums.
KernV. Weltanschauungen und Welterkenntnis.
LedererF. Ist Rabbi Jeschua Gottes Sohn?
LehmannG. Das religiöse Erkennen.
LessingG. E. Theologische Abhandlungen. — Theologische Streitschriften.
Licht des Ostens, Das . (Gemeinverständliche Abhandlungen über die asiatischen

Religionen , (herausgegeben von M . Kern)
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Religionsphilosophie, Religionswissenschaft

Lippert I . Die Religionen der europäischen Kulturvölker, der Litauer, Slawen,
Germanen , Griechen und Römer . — Christentum, Volksglaube und Volks¬
brauch.

Losinsky E. Das wahre Christentum als Feind von Kunst und Wissenschaft. —
Was haben die Armen dem Christentum zu verdanken?

Lublinski S. Das werdende Dogma vom Leben Jesu.
Lütgenau F. Natürliche und soziale Religion, sls
MaeterlinckM. Der fremde Gast. — Das große Rätsel. — Vom Tode.
MaurenbrecherM. Biblische Geschichten.
Minkwitz Taschenwörterbuch der Mythologie aller Völker.
Mit oder ohne Gott . (Eine Kapuzinerpredigt .)
Moritz k . PH. Götterlehre oder MythologischeDichtungen der Alten.
Morrison ) . L. Menschheitsdienst. (Versuch einer Zukunftsreligion .)
Müller M. Leben und Religion. (Gedanken aus den Werken.)
NietzscheF . Zur Genealogie der Moral . — Jenseits von Gut und Böse. — Uber

Wahrheit und Lüge.
Nieuwenhuis D. Der Gottesbegriff. (Seine Geschichte und Bedeutung in der

Gegenwart .)
Nyström A. Christentum und freies Denken.
Popper-Lynkeus F. Das Recht zu leben und die Pflicht zu sterben. — Über

Religion.
Ramler k. W. Mythologie oder Lehre von den Göttern und Heroen. — Mytho¬

logie der Römer , Griechen und Ägypter . s1869j
Reckendorfh . Mohammed und die Seinen.
Reden des Gotama Buddha. (Ausgewählt von K. E. Neu mann .)
Renan L. Das Leben Jesu.
Richter ) . Die indischen Religionen.
Robertson ) . M . Die Evangelienmythen.
SchleiermacherF. E. D. Monologen. (Eine Neujahrsgabe.) — Die Weihnachts¬

feier. (Ein Gespräch.)
Scholl k . Die freien religiösen Gemeinden und die Sozialdemokratie . s1877j
Schwarz h. Die Gottesvorstellungen großer Denker.
Schwella L. Statut der freien Kirche der Vernunft. — Die Vernunft in der

Religion.
Simmel G. Die Religion. — Wie der Mensch seinen Gott schuf.
Sinclair U. Das Buch des Geistes. — Religion und Profit . (Versuch einer wirt¬

schaftlichen Auslegung .)
Sommer B. Moral und Religion in ihrer Gegensätzlichkeit. — Der babylonisch¬

biblische Schöpfungsbericht und die Wissenschaft.
Spinoza B. Der theologisch-politische Traktat.
Steiniher H. Der Monistenbund.
Stern F. Die Religion der Zukunft. s1890j
Strauß D. A. Der alte und der neue Glaube.
Thomsen p . Das Alte Testament.
Tiefenbrunner H. Theosophie.
Tillich p . Die religiöse Lage der Gegenwart.
Tolstoi L. Besinnt euch! — Der Sinn des Lebens. — Das Reich Gottes ist in

euch. — Was ist Religion ? — Vernunft und Dogma. — Reife Ähren. — Muh
es denn so sein?

Vogl L. Sri Ramakrischna, der letzte indische Prophet.
Vogrinec A. I^ostra maxima culpa ! (Die bedrängte Lage der katholischen

Kirche, deren Ursachen und Vorschläge zur Besserung.)
Weber M. Gesammelte Aufsätze zur Religionssoziologie.
Welzhofer h. Die großen Religionsstifter. (Buddha, Jesus, Mohammed.)
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Religions- und Kirchengeschichte

Weitling W. Evangelium eines armen Sünders.
Wille B. Die Religion der Freude.
Witte I . Die ostasiatischen Kulturreligionen.
Zittel L. Die Entstehung der Bibel.
Ziegler L. Gestaltenwandel der Götter.

Religions - und Mrchengeschichle
Alpha-Omega. Die Feiertage der Christen und Juden . (Ihr heidnischer Ursprung

und ihre Geschichte.)
Astmus B. Das Damenregiment im Vatikan und Interessantes aus dem Privat¬

leben der Päpste.
Bach F . Die Geschichte der Päpste vom Beginne ihres Wirkens bis zu

Gregor XVI.
Becker B. Der alte und der neue Jesuitismus oder Die Jesuiten und die Frei¬

maurer . s1875j
Brandes G. Urchristentum.
Brifsault E. Die Geheimnisse Roms im 19. Jahrhundert.
Lorvin O. Die goldene Legende. (Eine Naturgeschichte der Heiligen.) — Pfaffen¬

spiegel. (Dokumente des Fanatismus in der römisch-katholischen Kirche.) —
Die Geißler . (Dokumente des Fanatismus in der römisch-katholischen Kirche.)

Lunow h . Ursprung der Religion und des Gottesglaubens . *
Danzel Th. W. Kultur und Religion des primitiven Menschen.
Engert Th. Die Sünden der Päpste im Spiegel der Geschichte.
Fereal IN. V. Die Geheimnisse der Inquisition und anderer geheimen Gesell¬

schaften Spaniens.
Fischer E. Die Licht- und Schattenseiten der Inquisition nebst einer Geschichte

der Hexenprozesse.
Freimuth P . Die sieben Todsünden der Päpste . (Römische Sittenbilder zweier

Jahrtausende .)
Graf A. Geschichte des Teufelsglaubens.
Guereux E. Die Sünden der Päpste.
Helbing F . Hinter Klostermauern . (Beiträge zur Geschichte der Mönchs- und

Nonnenklöster.)
Henne am Rhyn O. Die Freimaurer , deren Ursprung, Geschichte, Verfassung,

Religion und Politik.
hoensbroech P . Moderner Staat und römische Kirche. (Ein kirchenpolitisches

Programm auf geschichtlicher Grundlage .) — Vierzehn Jahre Jesuit.
kautsky k . Ursprung des Christentums.
Klöster der Christenheit, Die.
Lohmeyer G. Soziale Fragen im Urchristentum.
Lommel G. Jesus von Nazareth . (Historische Studie .) — Johannes Huß.
Losinsky E. War Jesus Gott , Mensch oder Übermensch?
Maurenbrecher M . Biblische Geschichten. (Beiträge zum geschichtlichen Verständ¬

nis der Religion.)
Miller A. Die Jesuiten . (Ordensleben und Schicksale.)
Montanus R. Die Praktiken der spanischen Inquisition.
Meuwenhuis D. Die Bibel . (Ihre Entstehung und Geschichte.)
pollatschek G. Das unfehlbare Rom.
Renan C. Das Leben Jesu.
Rosenow E. Wider die Pfaffenherrschaft. (Kulturbilder aus den Religions¬

kämpfen des 16. und 17. Jahrhunderts .) ^
Sassenbach F. Die heilige Inquisition.
Sauvain k . Der Jesuit im Beichtstühle.
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Religions - und Kirchengeschichte

Scholl k . Die Entstehung des Papsttums.
Schwarz R. Die hugenottischen Märtyrer von Lyon und Johannes Calvin.
Sinclair U. Religion und Profit.
Strauß D. F . Das Leben Jesu.
Wächter O. Femgerichte und Hexenprozessein Deutschland.
Wendel F . Die Kirche in der Karikatur.
White A. v . Geschichte der Fehde zwischen Wissenschaft und Theologie in der

Christenheit.



Literaturgeschichte

Von der Sprache
Braun A. Zeitungsfremdwörter und politische Schlagworte.
Duden k . Rechtschreibung der deutschen Sprache und der Fremdwörter.
Engel E. Gutes Deutsch. (Ein Führer durch falsch und richtig.) — Entwelschung.

(Verdeutschungswörterbuch.) — Deutsche Stilkunst . — Deutsche Meisterprosa.
Erdmann k . O. Die Bedeutung des Wortes.
Finck F . B. Die Sprachstämme des Erdkreises.
Fischer W. Die deutsche Sprache von heute.
Fried A. h . Lexikon fremdsprachlicher Zitate.
Feilsche R. A. Entbehrliche Fremdwörter.
Grillparzer F . Sprachliche Studien,
heinhe A. Gut Deutsch.
Hoffmann P . F . L. Wörterbuch der deutschen Sprache.
Liebknecht W. Volksfremdwörterbuch.
Petri F . L. Handbuch der Fremdwörter in der deutschen Schrift - und Umgangs¬

sprache.
Willomiher F . Deutsche Grammatik für österreichische Mittelschulen.
Wustmann G. Allerhand Sprachdummheiten.

Redekunst
(Rhetorik)

Damaschke A. Geschichte der Redekunst. — Volkstümliche Redekunst.
David E. Referentenführer . (Anleitung für sozialistische Redner .)
Geitzler L. Rhetorik. (Richtlinien für die Kunst des Sprechens .)
Hermann G. Die Kunst der politischen Rede.
Johannesson A. Leitfaden für Sprechchöre.
Müller F . Die Kunst der freien Rede.
Philipps A. Die Kunst der Rede. (Eine deutsche Rhetorik.)
Wittich M. Die Kunst der Rede.

Literaturgeschichte
Achelis Th. Was sagt Goethe?
Aristoteles. Poetik.
Arnold R. F . Das deutsche Drama.
Vahr h . Um Goethe.
Bischofs E. Erläuterungen zu Goethes „Faust ".
Brandes G. Aus dem Reiche des Absolutismus . (Charakterbilder .)
Braun F . Verklärungen . (Ausgewählte Aufsätze.)
Busse B. Das Drama . (Vom Sturm und Drang bis zum Realismus .)
Eysar ; H. Literaturgeschichte als Geisteswissenschaft, Kritik und System . — Von

Schiller zu Nietzsche. (Hauptfragen der Dichtungs- und Bildungsgeschichte des
jüngsten Jahrhunderts .)

Deutsch-österreichische Literaturgeschichte. (Von I . Na gl , I . Zeidler,
E . Castle .)

Eliasberg A. Russische Literaturgeschichte in Einzelporträts.
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Literaturgeschichte

Lloesser A. Die deutsche Dichtung.
Engel E. Geschichte der deutschen Literatur . — Was bleibt übrig?
Goldschnitt R. k . Das Drama.
Goethe Z. W. Deutsche Literatur . — Auswärtige Literatur und Volkspoesie. —

Uber epische und dramatische Dichtung.
Grillparzer Studien zur Literatur . — Studien zur deutschen Literatur.
Grube W. Geschichte der chinesischen Literatur.
Hammer P . Erläuterungen zu Dantes „Oomeckia vivina .".
Harden W. u. a. Strindbergs Dramen . (Aufsätze.)
Hebbel F . Zur Ästhetik und Literatur.
Heine h . Die romantische Schule. — Shakespeares Frauengestalten.
Heinemann K. Die klassische Dichtung der Griechen. — Die Dichtung der

Römer . — Die deutsche Dichtung,
henckell k . Lyrik und Kultur.
huch Ric. Die Romantik. 1. Blütezeit . 2. Ausbreitung und Verfall.
Iwanow W. Dostojewski und die Romantragödie,
kaim Z. R. Der Sinn der Literaturwissenschaft.
Klaar A. Probleme der modernen Dramatik.
Klabund. Deutsche Literaturgeschichte in einer Stunde , sis — Weltliteratur in

einer Stunde . — Weltliteraturgeschichte.
Kleinberg A. Die deutsche Dichtung. (In ihren sozialen, zeit- und geistesgeschicht¬

lichen Bedingungen .) ssoj
Koch W. Geschichte der deutschen Literatur.
Kurz H. und Wedel W. Deutsche Literaturgeschichte von den Anfängen bis 1918.
Läbän A. Ungarn in seiner Dichtung.
Lassalle A. Herr Julian Schmidt, der Literarhistoriker , ssos — Gotthold

Ephraim Lessing, ssoj
Lessing G. E. Briefe, die neueste Literatur betreffend. — Kollektaneen zurLiteratur.
Ludwig O. Ausgewählte Studien und Kritiken.
Luther A. Geschichte der russischen Literatur.
Warcus L. D. Strindbergs Dramatik.
Wartens K. Die deutsche Literatur unserer Zeit.
Wehring F . Die Lessing-Legende. sso, Is
Wehring S. Deutsche Verslehre.
Naumann h . Die deutsche Dichtung der Gegenwart.
NietzscheF . Die Geburt der Tragödie.
Petzet LH. Die Blütezeit der deutschen politischen Lyrik, 1840—1850.
Rehm W. Die Geschichte des Romans . 1. Vom Mittelalter bis zum Realismus.

2. Vom Naturalismus bis zur Gegenwart.
Reich L. Aus Leben und Dichtung. — Henrik Ibsens Dramen . (Zwanzig Vor¬

lesungen.)
Scherer W. Geschichte der deutschen Literatur . (Mit einem Anhang von

O. Walzel:  Die deutsche Literatur von Goethes Tod bis zur Gegenwart .)
Scherr Z. Allgemeine Geschichte der Literatur.
Schiller F . Uber naive und sentimentalische Dichtung.
Siemsen A. Literarische Streifzüge durch die Entwicklung der europäischen Ge¬

sellschaft. ssos
Sinclair U. Die goldene Kette oder Die Sage von der Freiheit der Kunst, ssos
Soergel A. Dichtung und Dichter der Zeit . — Im Banne des Expressio¬nismus.
Strich A. Deutsche Klassik und Romantik. — Dichtung und Zivilisation.
Vogt ) . G. Geschichte der deutschen Literatur.
Walzel O. Deutsche Romantik. — Vom Geistesleben alter und neuer Zeit.
Wiegler P . Geschichte der Weltliteratur.
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Die Dichter und ihr Leben

Wittkowsky G. Das deutsche Drama des 19. Jahrhunderts . — „Fausts-
Kommentar.

Wittner O. Deutsche Literaturgeschichte vom WestfälischenFrieden bis zum Aus¬
bruch des Weltkrieges, ssoj

Zipper A. Goethes „Götz von Berlichingen".

Oie Dichter und ihr Leben
(Biographien , Memoiren , Briefe)

Abraham a Lancia Clara . (Von R. Zoozmann .)
Altenberg P . (Von K. Kraus .)
Aster E. Ibsen und Strindberg . »
Bab F. Shakespeare . — Bernard Shaw.
Bahr H. Um Goethe. — Selbstbildnis.
Ball H. Hermann Hesse.
Balzac H. de. (Drei Meister. Von St . Zweig .)
Bang h . (Von H. Sochaczewer .)
Bielschofsky A. Goethe.
Björnson B. (Henrik Ibsen , Björnstjerne Björnson und ihre Zeitgenossen. Von

B. Kahl  e.)
Börschel L. Josef Viktor von Scheffel.
Brandes G. Voltaire . --- Kierkegaard und andere Persönlichkeiten.
Büchner W. Ferdinand Freiligrath.
Larlyle Th. Friedrich Schiller.
Casanova G. (Drei Dichter ihres Lebens. Von St . Zwei  g.)
Claudel P . (Paul Claudel und Romain Rolland . Von H. Hatzfeld .)
Conrad I . Lebenserinnerungen.
Lroce V. Goethe.
Dante A. (Die Philosophie Dantes . Von H. Hatzfeld .)
David-Rhonfeld V. Rilke-Erinnerungen.
Dehmel R. (Von E. Ludwig .)
Dickens LH. (Drei Meister. Von St . Zweig .)
Dilthey W. Das Erlebnis und die Dichtung. (Lessing, Goethe, Novalis , Hölderlin.)
Dostojewski F. M. Tagebuch. Die Krise Dostojewskis. (Heiausgegeben von

seiner Frau .) — (Von I . Meier - Gräfe .) — (Drei Meister. Von
St . Zweig .) — (Von M . Grusemann .)

Lnking Th. Otto Ernst und sein Schaffen. (Lebensbeschreibung.)
Lrnst O. (Otto Ernst und sein Schaffen. Von Th. Enking .)
Ctzwein h . August Strindberg im Lichte seines Lebens und seiner Werke.
Förster -Ittehsche L. Der junge Nietzsche. — Der werdende Nietzsche. — Der

einsame Nietzsche.
France A. (Gespräche mit Anatole France . Von M . Le goss .)
Frankl L. A. Franz Grillparzer . — Friedrich Hebbel. — Nikolaus Lenau . —

Ferdinand Raimund.
Freiligrath F. (Von W. Büchner .)
Gleichen-Rutzwurm A. Gottfried Kellers Weltanschauung.
Goethe ) . 7V. (Um Goethe. Von H. Bahr .) — (Von A. Bielschofsky .) —

(Von B. Croce .) — (Goethe , Geschichte eines Menschen. Von E. Lud¬
wig .) — (Von F . Gundolf .) — (Von G. W i t t ko w s ky.) — (Goethe und
Schiller in Briefen . Von H. Boß .) — (Goethe und Schiller im persönlichen
Verkehr. Von H. Vo ß.) — Briefe an Goethes Eltern.

Gorki M . (Das Leben Maxim Gorkis. Von I . Grusdew .) — (Von H. O st-
w a l d.)



Die Dichter und ihr Leben

Grillparzer A. (Von L. A. Frankl .) — (Von A. Kleinberg .) — (Grill¬
parzer und Raimund . Von R. Smekal .) — (Franz Grillparzers Bio¬
graphie . Von A. Zipper .)

Grimm , Brüder . (Von M . Koch .)
Grün A. (Anastasius Grün , sein Leben und Schaffen. Von A. Schlossar .)
Grusdew I . Das Leben Maxim Gorkis.
Grufemann M. Tolstoi. — Dostojewski.
Gundolf F. I . W. Goethe. — Heinrich von Kleist. — William Shakespeare.
Haenifch k . Schiller und die Arbeiter . — Gerhart Hauptmann und das deutscheVolk.
Hamsun k . (Knut Hamsun, sein Leben und sein Werk. Von I . Land quist .)

— (Von K. D. Marcus .)
Harris A. Rĵ in Leben. — Shakespeare. — Oskar Wilde.
Hatzfeld H. Franyois Rabelais . — Paul Claudel und Romain Rolland.
Hauptmann G. (Gerhart Hauptmann und das deutsche Volk. Von K. Har¬

nisch .)
Hebbel A. Tagebücher und Briefe . — (Von I . B a b.) — (Von L. A. Frankl .)
Heine h . (Von H. Wendel .)
Hesse H. (Von H. Bal l.)
Heyse p . (Von H. R a f f.)
höffner Schiller.
Hölderlin h . (Der Kampf mit dem Dämon. Von St . Zweig .)
Hugo V. (Von A. Sleumer .)
Ibsen h . (Henrik Ibsen , Björnstjerne Björnson und ihre Zeitgenossen. Von

B . Kahle .) — (Ibsen und Strindberg . Von E. Aster .)
kahle B. Henrik Ibsen , Björnstjerne Björnson und ihre Zeitgenossen.
Kappstein Th. Schillers Weltanschauung.
Keller G. (Gottfried Kellers Weltanschauung. Von A. Gleichen - Ruß-  .

wur  m.)
kempner h . Frank Wedekind als Mensch und Künstler.
Kierkegaard S. (Kierkegaard und andere Persönlichkeiten. Von G. Brandes .)
kleinberg A. Franz Grillparzer.
Kleist H. (Der Kampf mit dem Dämon . Von St . Zweig .) — (Von F . Gun¬

dolf .)
koch M. Brüder Grimm.
Körner Th. (Theodor Körners Biographie . Von A. Zipper .)
kraus k . Peter Altenberg.
Landauer G. Shakespeare.
Landquist ) . Knut Hamsun. (Sein Leben und sein Werk.)
Lassalle A. Gotthold Ephraim Lessing.
Legoff M. Gespräche mit Anatole France (1914—1924).
Lenau 7k. (Von L. A. Frankl .)
Lessing G. E. (Von F . Lassalle .)
London LH. Ein Sohn der Freiheit . (Jack London.)
London ) . (Ein Sohn der Freiheit . Von CH. Londo  n .)
Loerke O. Zeitgenossen aus vielen Zeiten.
Ludwig L. Goethe. (Geschichte eines Menschen.) — Richard Dehmel.
Maeterlinck M . (Maeterlinck-Buch. Von H. Meyer - Benfey .)
Marcus k . D. Knut Hamsun.
Marcufe L. Strindberg . (Das Leben der tragischen Seele .)
Maurois A. Ariel oder Das Leben Shelleys.
Mehring A. Schiller.
Meier -Gräfe ) . Dostojewski.
Meyer -Benfey h . Maeterlinck-Buch.
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Die Dichter und ihr Leben

Rlöller-BruckA. Edgar Allan Poes Leben und Schaffen.
Riultatuli. (Von W. Spohr .)
NicolaysenL. Bernürd Shaw.
NietzscheA. (Der Kampf mit dem Dämon. Von St. Zweig .) — (Der junge

Nietzsche. — Der werdende Nietzsche. — Der einsame Nietzsche. Von
E. Förster - Nietzsche .)

Ostwaldh. Maxim Gorki.
PalleskeE. Schillers Leben und Werke.
PernerstorferE. Friedrich Schiller. (Gedenkrede zum hundertsten Todestage

Schillers.) ssoj
Poe E. A. (Edgar Allan Poes Leben und Schaffen. Von A. Möller-

Bruck .)
Raabe W. (Von H. Spiero .)
Rabelais A. (Von H. Hatzfeld .)
Raff h. Paul Heyse.
RaimundI . (Von L. A. Frankl .) — (Grillparzer und Raimund. Von

R. Smekal .) — (Ferdinand Raimunds Liebesbriefe. Von F. Bruckner .)
RilkeR. 7N. (Rilke-Erinnerungen. Von V. David - Rhonfeld .)
RollandR. Das Leben Tolstois. — (Von St. Zwei  g.) — (Paul Claudel und

Romain Rolland. Von H. Hatzfeld .)
Scheffel) . V. (Bon E. Börschel .)
SchillerA. (Schiller und die Arbeiter. Von K. Haenisch .) — (Von I . Höff-

n e r.) — (Von F. Mehring .) — (Gedenkrede zum hundertsten Todestag
Schillers. Von E. P e r n e r sto r f e r.) — (Schillers Leben und Werke. Von
E. Palleske .) — (Goethe und Schiller in Briefen. Von H. V o ß.) —
(Goethe und Schiller im persönlichen Verkehr. Von H. V o ß.) — (Schillers
Flucht von Stuttgart und Aufenthalt in Mannheim von 1782 bis 1785. Von
A. Streicher .) — (Schillers Weltanschauung. Von Th. Kappstein .) —
(Von Th. Carlyle .)

SchlofsarA. Anastasius Grün. (Sein Leben und Schaffen.)
SchnitzlerA. (Von R. Specht .)
Seume Z. G. Mein Leben.
ShakespeareW. (Von I . Bab .) — (Von F. Harris .) — (Von G. Lan¬

dauer .) — (Von F. Gundolf .)
Shaw B. (Von I . Ba b.) — (Von L. Nicolaysen .)
Shelley P. B. (Ariel oder Das Leben Shelleys. Von A. Maurois .)
SherardR. Das Leben Oskar Wildes.
Siemsen A. Literarische Streifzüge durch die Entwicklung der europäischen

Gesellschaft.
Sinclair ll. Die goldene Kette oder Die Sage von der Freiheit der Kunst.
SleumerA. Viktor Hugo.
SmekalR. Grillparzer und Raimund.
SochaczewerH? Hermann Bang.
SpechtR. Franz Werfel. (Zeitspiegelung.) — Arthur Schnitzler.
Spiero H. Wilhelm Raabe.
Spohr W. Multatuli.
Stendhal-Veyle h. (Drei Dichter ihres Lebens. Von St. Zweig .)
StrindbergA. (August Strindberg im Lichte seines Lebens und seiner Werke.

Von H. EHwein .) — (Das Leben der tragischen Seele. Von L. Mar¬
cus  e.) — (Ibsen und Strindberg. Von E. A ste r.)

Tolstoi L. (Das Leben Tolstois. Von R. Rolland .) — (Drei Dichter ihres
Lebens. Von St . Zweig .) — (Von M. Grusemann .)

Voltaire. (Von G. Brandes .)
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Die Dichter und ihr Leben

votz h . Goethe und Schiller in Briefen . — Goethe und Schiller in persönlichem
Verkehr.

Wedekind A. (Frank Wedekind als Mensch und Künstler. Von H. Kempner .)
Wendel h . Heinrich Heine.
Werfel A. (Zeitspiegelung. Von R. Specht .)
Wilde O. (Von F . Harris .) — (Das Leben Oskar Wildes. Von R.

S h e r a r d.)
Wiltkowsky G. Goethe.
Zipper A. Theodor Körners Biographie . — Franz Grillparzers Biographie.
Zola E. Mein Kampf um Wahrheit und Recht.
Zoozmann R. Abraham a Sancta Clara.
Zweig Ll. Marcelline Desbordes -Valmore . — Romain Rolland . — Drei

Meister. (Balzac , Dickens, Dostojewski.) — Der Kampf mit dem Dämon.
(Hölderlin, Kleist, Nietzsche.) — Drei Dichter ihres Lebens. (Casanova,
Stendhal -Beyle, Tolstoi.)



Kunst
Einführung in die Kunst

Burger A. Einführung in die moderne Kunst.
Eisler NI. Anleitung zum Betrachten von Kunstwerken,
kroupa E. Soziale Kunst, ssoj
Leisching ) . Die Wege der Kunst.
Lichtwark 21. Übungen in der Betrachtung von Kunstwerken.
Bieh W. Der Arbeiter in der bildenden Kunst.
Schasler Bl. Ästhetik.
Schwindrazheim O. Kunstwanderbücher. 1. Unsere Vaterstadt. 2. Stadt und

Dorf. 3. Von alter und neuer Heimatkunst. 4. In der freien Natur.
Siemsen 21. Politische Kunst und Kunstpolitik, sso)
Sinclair U. Die goldene Kette oder Die Sage von der Freiheit der Kunst, ssoj
Werner 21. Philosophie der Kunst.
Zetkin k . Kunst und Proletariat , ssoj

Kunstgeschichte und Kunsttechnik im allgemeinen
Dehn A. Altgermanische Kunst.
Cohen P . Impressionismus und Expressionismus
Cohn W. Indische Plastik.
Dahl S . Geschichte des Buches.
Endest 21. Die Schönheit der großen Stadt.
Aechheimer h . Die Plastik der Ägypter.
Glaser k . Die Kunst Ostasiens. (Der Umkreis ihres Denkens und Gestaltens .) —

Ostasiatische Plastik.
Glück H. Die christliche Kunst des Ostens.
Goethe I . W. Schriften über Kunst.
Graul R. Ostasiatische Kunst und ihr Einfluß auf Europa.
Grosse E. Das ostasiatische Tuschbild.
Hausenstein W. Kunstgeschichte für jedermann.
hevesi L. österreichische Kunst im 19. Jahrhundert . 1. 1800 bis 1848. 2. 1848

bis 1900.
KalkschmidtL. Joh . Fr . Böttger . (Europäisches Porzellan .)
Karpfen A. Skandinavische und holländische Kunst. — Russische Kunst. — Öster¬

reichische Kunst.
knapp A. Die künstlerischeKultur des Abendlandes . 1. Der Sieg der maleri¬

schen Anschauung. (Hochrenaissance, Barock und Rokoko.) 2. Die malerische
Problematik der Moderne vom Klassizismus zum Expressionismus.

Knaus E. Empörung und Gestaltung , ssos
kühnel I . Maurische Kunst.
Kümmel O. Die Kunst Ostasiens.
Landsberger A. Impressionismus und Expressionismus.
Leisching I . Die graphischen Künste. — Die Kunst im Handwerk.
Luckenbachh . und O. Geschichte der deutschen Kunst.
Warten L. Wesen und Veränderung der Formen — Künste, jkoms
Wafpero G. Geschichted- ?̂unst in Ägypten.
Osborn W. Geschichte der Kunst.
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Ramberg G. Die moderne Kunstbewegung.
Sarre A. Die Kunst des alten Persiens.
Seemann Th. Die Harmonie der Farben.
Sinclair ll . Die goldene Kette oder Die Sage von der Freiheit der Kunst, ssos
Taut B. Die neue Wohnung.
Uhinger R. Jndianerkunst.
Voller E. Die Kunst der Primitiven.
Wickenhagen E. Geschichte der Kunst. (Mit Anhang : über die Musikgeschichte.)

Die Künstler und ihr Wert
Malerei

Baluschek h . (Von F . Wendel .)
Barlach L. Ein selbsterzähltes Leben.
Bock E. Die deutsche Graphik.
Vöcklin A. (Von H. A. Schmid .)
Bracht E. (Von M . Osborn .)
Vruegel P . (Von M . Friedländer .) — (Von K. Pfiste  r .)
Lampendonck h . (Von G. Bi er mann .)
Chagall . (Von Th. Däubler .)
Lhristoffel V. Die romantische Zeichnung von Runge bis Schwind.
L6zanne P . (Von K. Pfister .) — (Cözanne und sein Kreis . Von I . Meier-

Gräfe .)
Lorinth L. (Ein Maler unserer Zeit . Von H. Eulenberg .)
Correggio A. A. (Von H. Thode .)
Lranach L. (Von C. Glaser .)
Daumier h . Lithographien . (1852—1860.)
Dewain A. (Don O. Henry .)
Dürer A. (Von M . F ri e d lä n d e r.) — (Von F . H. Meißner .) — (Sein

Leben, eine Auswahl seiner Werke. Von F . Nüchter .) — (Von W. Wölf¬
lin .) — (Von W. Pastor .) — (Albrecht Dürers Handzeichnungen. —
Dürers Stiche und Holzschnitte. Von E. Wald mann .)

Duret Th. Die Impressionisten. (Pissaro, C. Monet , Sisley , Renoir , B . Morisot,
Cezanne.)

Dyck A. van. (Von H. Knackfuß .)
Egger-Lienz A. (Leben und Werke. Von I . Soyka .)
Fechter P . Der Expressionismus.
Feuerbach A. (Von E. Heyck .) — (Von H. Singer .) — (Ein Vermächtnis.

Von H. Uhde - Bernays .) — (In : Klassiker der Kunst.)
Gauguin P . Briefe an Georges -Daniel de Monfreid . — (Lebenskampf. Von

P . Dorsenne .) — (Gauguin und van Gogh. Von C. Sternheim .) —
(Vorher und nachher. Von E. Schwabach .) — (Von Barth .) — (Von
E. Wiese .)

Gebhardt C. (Von A. Rosenberg .)
Gogh V. van. Briefe . (Herausgegeben von M . Mauthner .) — (Gauguin

und van Gogh. Von C. Sternheim .) — (Sein Werk. Von K. Pfiste  r .)
Goya A. de. (Von V. Log a.)
Greco L. (Von A. L. Maye  r .)
Greiner O. (Von I . W. Singer .)
Groß G. Hintergrund . (Zeichnungen.) — Das Gesicht der herrschenden Klasse.

(Politische Zeichnungen.)
Großmann . (Von W. H a u se n st e i n.)
Grünewald M. (Von O. Hagen .) — (Matthias Grünewald , der Romantiker

des Schmerzes. Von L. Mayer .)
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hals A. (Von A. Gold .) — (Von h . Knackfuß .)
heidrich E. Die alte deutsche Malerei.
Hobler (Von Th. Roffler .)
Holbein h. der Jüngere. (Von I . Bernhart .)
Janhen h. Niederländische Malerei im 17. Jahrhundert.
Junge Kunst. h . Campendonck. (Von G. Biermann .) — P . Gauguin. (Von

E. Wiese .) — P . Klee. (Von h . Wedderkop .) — L . Meidner. (Von
L. Brieger .) — M . de Vlaminck. (Von O. Henry .) — E . Waske. (Von
S . Kirchner .) — Chagall . (Von Th. Däubler .) — A . Dewain. (Von
0 . Henry .) — Impressionismus und Expressionismus. (Von P . Cohen.
— Von F. Landsberger .)

Jufii L. Deutsche Zeichenkunst im 19. Jahrhundert.
Klee P . (Von h . Wedderkop .)
klinger M. (Von h . Singer .)
Knaus L. (Von L. Pitsch .)
kollwih k. Das Käthe-Kollwitz-Werk. (Ein Ruf ertönt. Von L. Diel .)
krayn h . (Von K. Schwarz .)
kubin A. (Von E. W. Bred  t.)
Kurth I . Der japanische Holzschnitt.
Landsberger F. Impressionismus und Expressionismus.
Läzär V. Die Maler des Impressionismus.
Leibl 7V. (Sein Leben und sein Schaffen. Von I . Mayr .) — (Ein deutscher

Maler. Von G. I . Wol f.)
LenbachA. (Von A. Rosenberg .)
Leonardo da Vinci. (Von W. Bode .) — (Sein Leben und seine Hauptwerke.

Von W. Häring .) — (Bilder und Gedanken. Von h . Preconl .) —
(KindheitserinnerungenLeonardo da Vincis. Von S . Freud .)

Liebermann IN. (Don h . W o l f.) — (Don K. Scheffler .)
INanet E. (Von h . Tschudi .)
INankegnaA. (Von h . Thode .)
INasereel F. Geschichte ohne Worte. (60 Holzschnitte.) — Die Idee. (83 Holz¬

schnitte.) — Die Sonne . (63 Holzschnitte.) — Mein Stundenbuch. (167 Holz¬
schnitte.) — Die Passion eines Menschen. (25 Holzschnitte.) — Die Stadt.
(100 Holzschnitte.) — Gesichter und Fratzen. (60 Holzschnitte.)

INeidner L. (Von L. Brieger .)
INenzel A. (Werke und Dokumente. Von E. Waldmann .)
Michelangelo V. (Michelangelos Zeichnungen Von A. Brinckmann .)
Munch E. (Von C. Glaser .)
Murillo V. E. (Von h . Knacks uh .)
Muther R. Studien und Kritiken.
Orlik. (Von h . W. Singer .)
Prinzhorn h . Bildnerei der Gefangenen. — Bildnerei der Geisteskranken.
Raffael S . (Von E. Diez .) — (Des Meisters Werke. In : Klassiker der Kunst.)
Raphael M. Von Monet zu Picasso.
Rembrandt h. (Von I . Iantzen .) — (Von E. Verhaeren .) — (Rem-

brandts Schicksal. Von E. Ludwig .) — (Rembrandts Radierungen. Von
R. Hamann .) — (Wiedergefundene Gemälde, 1910—1920. In : Klassiker
der Kunst.)

Renoir A. (Von A. Vollard .)
Relhel A. (Der Künstler und Mensch. Von K. G e r st e n b e r g.) — (Von

M. Schmid .) — (Von E. Schu r.)
Richter L. (Von A. O s b o r n.) — (Beschauliches und Erbauliches. Von

1 . Wolf .)
Roh F. holländischeMalerei.
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Rubens P . P . (Von R . Oldenbourg .) — (Von E. Verhaeren .) — (Dos
Leben P . P . Rubens '. Von O. Zoff .)

Schah O. R. Holzschnitte.
Schiele E. (Das Egon Schiele-Buch. Herausgegeben von F . Karpfen .)
Schinkel k . A. (Von H. Ziller .)
Schwind 2N. Briefe und Bilder . — (Schubert und Schwind. Ein Wiener Bieder¬

meierbuch. Von K. Kobald .) — (In : Klassiker der Kunst.)
Segantini G. (Sein Leben und seine Werke. Von G. Segantini .) — (Von

Abraham .)
Slevogl 7N. (Von E. Wald mann .)
Steen ) . und Terborch G. (Von A. Rosenberg .)
Sydow E. Exotische Kunst. (Afrika und Ozeanien.)
Terborch G. und Steen Z. (Von A. Rosenberg .)
Thoma h . Ein Buch seiner Kunst. (Mappe .) — Handzeichnungen. (Heraus¬

gegeben von H. Tannenbaum .) — (Hans Thoma , der Malerpoet . Von
Z. A. Bering  er .) — (In : Klassiker der Kunst.)

Tiepolo G. V. (Von F . H. Meißner .)
Tiehe h . Meister und Meisterwerke deutscher Kunst.
Tintoretto Z. R. (Von E. Wald mann .)
Tizian V. (Von F . H. Meißner .) — (Von E. Waldmann .) — (Von

O. Zoff .)
Vasari G. Lebensbeschreibung der ausgezeichnetsten Maler , Bildhauer und

Architekten der Renaissance.
Vautier B. (Von A. Rosenberg .)
Velasquez D. (Von G. Knackfuß .)
Veronese P . (Von F . H. Meißner .)
Vlaminck M. de. (Von O. Henry .)
Waste L. (Von S . Kirchner .)
Watteau A. (Von G. Biermann .) — (Von E. H i l d e b r a n d t.)
Wendel F . Der Sozialismus in der Karikatur , ssos — Das 19. Jahrhundert in

der Karikatur.
Zorn A. (Zorns Graphik . Von A. Romdal .)
Zügel H. (Von G. Biermann .)

Bildhauerei
Ambrosi G. (Der Bildhauer Gustinus Ambrosi. Von F . Karpfen .)
Lohn W. Indische Plastik.
Donner R. (Von Biegler .)
Fechheimer h . Die Plastik der Ägypter.
Glaser L. Ostasiatische Plastik.
Goethe I . W. Winckelmann, Hackert. — Schriften über Kunst.
Hanak A. Der Bildhauer.
Haufenstein W. Barbaren und Klassiker.
Henry D. Der Weg zum Kubismus.
Janhen H. Deutsche Bildhauer des 13. Jahrhunderts,
kieslinger A. Die mittelalterliche Plastik in Österreich.
knapp F . Die künstlerische Kultur des Abendlandes. 3. Vom architektonischen

Raum zur plastischen Form . (Mittelalter und Frührenaissance .)
Lessing G. L. Laokoon. — Entwürfe und Fragmente zu Laokoon. — Wie die

Alten den Tod gebildet.
Löwy L. Die griechische Plastik.
Michelangelo V. (Das Leben Michelangelos. Von R . Rolland .) — (Von

H. Singer .) — (Des Meisters Werke. In : Klassiker der Kunst.) — (Von
G. Brandes .)
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Müller W. Griechische Plastik.
Rodin A. (Von R. M . Rilk  e.)
Tiehe-Conrat C. Österreichische Barockplastik.
Thorwaldsen B. (Von A. Rosenberg .)
vasari G. Lebensbeschreibung der ausgezeichnetsten Maler , Bildhauer und

Architekten der Renaissance.

Musik
Vach F. S . (Von R . B a t ka.) — (Die Matthäus -Passion. Oratorium . Von

M . Chop .) — (Von A. Pivar .)
Beethoven L. van . (Von P . B e kke r.) — (Beethoven, seine Beziehungen zu

Wiens Kunst und Natur , Gesellschaftund Landschaft. Von K. Kobold .) —
(Von L. No hl .) — (Von R. Rolland .) — (Von M . Steinitzer .) —
(Beethovens Briefe . Herausgegeben von K. Storck .) — (Von G. Thor-
mälius .) — (Meisterjahre . Von R. Rolland .) — (Von W. Lenz .)

Bekker p . Musikgeschichte als Geschichte der musikalischenFormwandlungen . —
Die Sinfonie von Beethoven bis Mahler . — Neue Musik. — Die Melodie der
Zeit.

Berlioz H. (Von I . K a p p.) — (Von B. Schräder .)
Bie O. Das Rätsel der Musik. — Die Melodie der Zeit. — Das deutsche Lied.
Bittner ) . (Von R . Specht .)
Bizet G. (Von A. Kohut .) — (Von P . V o ß.)
Brahms ) . (Von W. Nagel .) — (Von W. Niemann .) — (Von R.

Specht .)
Bruckner A. (Von E. D e cs e y.) — (Von K. Grunsky .) — (Das Werk, der

Künstler, die Zeit . Von A. Orel .) — (Von M. Aue r.)
Busoni F . (Von G. S e l d e n - G o t h.)
Lhop M . Führer durch die Opernmusik.
Chopin F. I . (Von E. Redenbacher .) — (Der blaue Klang. Roman . Von

G. de Pourtalös .)
Cornelius P . A. (Von E. Förster .) — (Von E. Iste l.)
Dahms W. Musik des Südens.
Debufsy L. (Von L. Fabian .)
Einstein A. Geschichte der Musik.
Gluck CH. W. (Von H. Welti .)
Führer durch die Opern. (Von I . Scholtze .) — (Von A. Eisenmann .)
Grunsky k . Musikgeschichte des 19. Jahrhunderts.
Händel G. F. (Das Leben G. F . Händels . Von R. Rolland .) — (Von

B . Schräder .)
Haydn ) . (Von L. N o h l.) — (Josef Haydn und seine Sendung . Von

A. Schnerich .) — (Von W. Dahms .)
hoffmann E. Th. A. Musikalische Schriften. (Herausgegeben von E. J st e l.)
Istel L. Das Buch der Oper. (Von Gluck bis Wagner .) — Die moderne Oper

vom Tode Wagners bis zur Gegenwart , 1883—1923.
Föde F . Musikschulen für Jugend und Volk.
kapp ) . Das Buch der Oper. (3. Die Oper der Gegenwart .)
karwath L. Lachende Musiker.
Kobold k . Altwiener Musikstätten.
Korngold L. W. (Von R . St . Hoffmann .)
Lange A. Der Wiener Walzer.
Lehär A. (Von E. Decsey .)
Liszt F. (Von L. N o h l.) — (Franz Liszt. Roman . Von G. de Pourtalös .)

— (Von I . Kap p.)
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Mahler G. (Gustav Mahlers Briefe. Herausgegeben von A. M. Mahler .) —
(Von G. Adler .) — (Von R. Specht .) — (Von P . Stefan .) — (In:
Musikblätter des Anbruch.) — (Mahlers Sinfonien . Von P . Bekker .)

Marschnerh . (Von E. Wittmann .)
Mendelssohn A. (Von W. Dahms .) — (Von B . Schräder .)
Merlan h . Geschichte der Musik des 19. Jahrhunderts.
Meyerbeer G. (Von A. Kohut .)
Moser h . ) . Geschichte der deutschen Musik. 1. Von den Anfängen bis zum

Beginn des Dreißigjährigen Krieges. 2. Vom Beginn des Dreißigjährigen
Krieges bis zum Tode Josef Haydns.

Mozart W. A. (Von L. No hl .) — (Von A. Leitzmann .) — (Von E.
D e c s e y.)

Musikblätterdes Anbruch. (Gustav Mahler. — Neue russische Musik. — Franz
Schreker.)

Mussorgsky M. P . (Von K. Wolfurt .)
Paganini R. (Von I - Kap p.)
Peters I . Die mathematischen und physikalischen Grundlagen der Musik.
Vfihner H. (Von E. Kroll .)
Puccini G. (Von A. Fraccaroli .) — (Von A. Weißmann .)
Rebiczek F. Der Wiener Volks- und Bänkelgesang in den Jahren von 1800

bis 1848.
Reger M. (Max Reger-Brevier. Von G. Vagi  er .) — (Max Reger-Brevier.

Von A. Spemann .) — (Von H. Unger .)
Riemann h . Harmonielehre. (Elementarschulbuch.) — Handbuch des Klavier¬

spiels.
Rolland R. Musiker von ehedem. — Musiker von heute.
Rubinstein A. (Von N. Bernstein .)
Russische Musik, Reue. (In : Musikblätterdes Anbruch.)
Schlosser ) . Unsere Musikinstrumente. (Einführung in ihre Geschichte.)
Schönberg A. (Von P . Stefan .) — (Von E. Wellesz .)
SchrekerF. (Von R. St . Hoffmann .) — (Von I . Kapp .) — (In : Musik¬

blätter des Anbruch.)
Schubert I . (Von W. Dahms .) — (Von K. Kobald .) — (Schubert und

Schwind. Ein Wiener Biedermeierbuch. Von K. Kobald .) — (Von
A. Kohut .) — (Franz Schubert , ein Künstler seiner Heimat. Von A. Ore l.)

Schumann R. (Von W. Dahms .)
Smetana A. (Von E. Rychnowsky .)
Spohr L. (Von A. Kohut .)
Stefan P . Das Grab in Wien.
Strauß ) . (Von E. Decsey .) — (Von F. Lang  e.)
Strauß R. (Richard Strauß und sein Werk. Von R. Specht .) — (Von

H. W. W a l t e r s h a u s e n.)
Tschaikowsky P . ) . (Von R . H. Stein .)
Verdi G. (Von M. Chop .) — (Von A. Weißmann .) — (Giuseppe Verdis

Briefe . Von P . Stefan .) — (Verdi . Roman der Oper. Von F . Werfel .)
Wagner R. Zukunftsmusik. — (Von G. Adler .) — (Das Leben im Werk.

Von P . Bekker .) — (Richard Wagner in seinen Briefen . Von E. Klo ß.)
— (Von L. N o h l.) — (Einführung in Richard Wagners Werke und
Schriften . Von H. F . Pfordten .) — (Von F . P f o h l.) — (Wagner oder
Die Entzauberten . Von E. Ludwig .)

Wasielewski D . I . Die Violine und ihre Meister.
Weber L. M. (Von I . Kapp .) — (Von L. N o h l.)
Weber M. Die rationalen und soziologischen Grundlagen der Musik.
Wolf h . (Von E. Decsey .) — (Von E. Schmitz .)
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Opern - und Operetten -Textbücher
d'Albert L. Tiefland.
Alfano A. Madonna imperia.
Antheil G. Transatlantic.
Beethoven L. van. Fidelio.
Berg A. Wozzek.
Bertö . Das Dreimäderlhaus.
Vittner ) . Der Musikant. — Die rote Gred. — Die Kohlhaymerin . — Der

liebe Augustin. — Das höllisch' Gold. — Bergsee. — Das Rosengärtlein . —
Mondnacht.

Vizet G. Carmen.
Braunfels W. Die Vögel. — Don Gil von den grünen Hosen.
Lharpenlier G. Luise.
Debussy L. Pelleas und Melisande.
Flolow A. Martha.
Gäl H. Die heilige Ente.
Giordano U. Andro Chenier.
Goeh h . Der Widerspenstigen Zähmung.
Goldmark K. Die Königin von Saba.
Gounod LH. Margarethe (Faust ).
Hindemilh P . Cardillac . — Der Dämon. — Hin und zurück.
Humperdinck L. Hansel und Gretel.
Janseek L. Jenüfa . — Die Sache Makropulos . — Aus einem Totenhaus.
Kienzl W. Der Evangelimann . — Kuhreigen. — Hassan der Schwärmer.
Korngold L. W. Die tote Stadt . — Das Wunder der Heliane.
Krenek L. Ionny spielt auf. — Das geheime Königreich. — Schwergewicht. —

Zwingburg . — Der Diktator. — Das Leben des Orest.
Leoncavallo R. Bajazzo.
Lortzing G. A. Der Waffenschmied. — Zar und Zimmermann.
Marschner H. Hans Heiling. — Der Vampyr.
Mascagni P . Cavalleria rusticana.
Massenet ) . Manon.
Meyerbeer G. Der Prophet . — Die Hugenotten.
Milhaud D. Der arme Matrose . — Die Rückkehr. — Christoph Columbus.
Moniuszko St . Halka.
Mozart D . A. Die Entführung aus dem Serail . — Figaros Hochzeit. — Don

Juan . — (?osi kan tutto . — Die Zauberflöte.
Mussorgsky M . P . Boris Godunow.
Tttcolai O. Die lustigen Weiber von Windsor.
Oberleilhner M. Der eiserne Heiland.
Offenbach ) . Orpheus in der Unterwelt . — Die schöne Helena. — Hosfmanns

Erzählungen.
Pfihner h . Die Rose vom Liebesgarten . — Palestrina . — Christelslein.
Puccini G. Das Mädchen aus dem goldenen Westen. — Tosca . — Die Boheme.

— Madame Butterfly . — Gianni Gicchi. — Die Schwestern. — Der
Schleier. — Turandot.

Rathaus K. Fremde Erde.
Reznicek L. R. Ritter Blaubart.
Rossini G. Der Barbier von Sevilla.
Schillings M . Mona Lisa.
Schmidt A. Notre -Dame. — Fredegundis.
Schönberg A. Gurrelieder . — Erwartung . — Glückliche Hand. — Pierrot

lunaire . — Von heute auf morgen.
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SchrekerA. Der Geburtstag der Infantin . — Der ferne Klang. — Das Spiel¬
werk. — Der rote Tod. — Die Gezeichneten. — Der Schatzgräber. —
Memnon . — Jrrelohe . — Der singende Teufel.

Smetana A. Die verkaufte Braut. — Dalibor. — Der Kuß.
Strauß Der Zigeunerbaron. — Die Fledermaus.
Strauß R. Ariadne. — Salome . — Elektra. — Josefslegende. — Feuersnot.

— Die Frau ohne Schatten . — Der Rosenkavalier. — Schlagobers . (Inter¬
mezzo.) — Die ägyptische Helena.

Strawinsky I . Die Geschichte vom Soldaten. — Der Feuervogel. — Frühlings¬
feier. — Petruschka. — Ödipus rex.

TschaikowskyP . ) . Eugen Onegin.
Verdi G. Ein Maskenball. — La Traviata. — Rigoletto. — Der Troubadour.

— Falstaff . — Ernani . — Aida . — Othello. — Die Macht des Schicksals. —
Simone Boccanegra.

Weber L. 7N. Oberon. — Der Freischütz.
Weill k . Der Zar läßt sich photographieren. — Dreigroschenoper. — Mahagonny.
Weinberger ) . Schwanda, der Dudelsackpfeifer.
Welles; E. Die Nächtlichen.

Theater Tanz Film
Anschüh. Erinnerungen.
Bab ) . Albert Bassermann.
Vahr h . Schauspielkunst.
Valazs B. Der sichtbare Mensch.
Brahm O. Kritische Schriften über Drama und Theater.
Fischer h. W. Tanzbuch.
Grillparzer F. Studien zum spanischen Theater.
Kainz. Der junge. (Briefe an seine Eltern.)
kayßler F. Schauspielernotizen.
Laban R. Gymnastik und Tanz.
Lefsing G. E. HamburgischeDramaturgie. — Dramaturgische Entwürfe und

Fragmente.
Vestriepke S . Das Theater im-Wandel der Zeiten.
Opitz R. Schauspiel- und Theaterwesen der Griechen und Römer.
Polgar A. Ja und Nein. 1. Kritisches Lesebuch. 2. Stücke und Spieler. 3. Noch

allerlei Theater.
Schur E. Der moderne Tanz.
Speidel L. Schauspieler. (Skizzen.)
Stefan P . Das neue Haus. (Ein Halbjahrhundert Wiener Opernspiel und was

voranging .) — Tanz in dieser Zeit.
Strindberg A. Dramaturgie. — Briefe ans intime Theater.
Suhr W. Das Gesicht des Tanzes.
Tyrolt R. Aus dem Tagebuche eines Wiener Schauspielers, 1848—1902. (Er¬

innerungen und Betrachtungen .)
Tanze mit! (Eine Sammlung von Singspielen und Volkstänzen.)
Zweig St. Marcelline Desbordes-Valmore.

Vühnenführer
(Herausgegeben vom Franz - Schneider - Berlag)

Anzengruber L. (Von P . Zschorlich .)
Björnson B. (Von H. Teßmer .)
Büchner G. (Von L. Marcuse .)
Dostojewski F. W. und Tolstoi L. (Von F. Duesel .)
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Gorki M. und TschechowA. (Von F. Duesel .)
hafenclever D . (Von h . Teßmer .)
hauplmann L. (Von h . Teßmer .)
Hauptmann G. (Von I . Bab .)
Hebbel (Von K. Strecker .)
Ibsen h . (Von K. Strecker .)
Kaiser G. (Von W. Omankowski .)
Kleisth . (Von I . Ba b.)
LaucknerR. (Von F. Engel .)
LessingG. E. (Von A. Luther .)
SchnitzlerA. (Von Th. Kappstein .)
Schönkerr k. (Von H. Kienzl .)
ShakespeareW. (Von F. Engel .)
Shaw B. (Von F. Engel .)
Sternheim L. (Von M. Georg .)
Slrindberg A. (Von F. W. Schmidt .)
Sudermann h. (Von Th. Kappstein .)
Tagore R. (Von E. Engelhardt .)
Toller E. (Von F. D r o o p.)
TolstoiL. und DostojewskiA. 7N. (Von F. Duesel .)
TschechowA. und Gorki 7N. (Von F. Duesel .)
Unruh F. (Von F. Engel .)
WedekindI . (Von H. M. Elfte r.)
Werfel A. (Von A. Luther .)
Wilde O. (Von F. E n g e l.)
Wildgans A. (Von A. Dörfler .)
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Erziehung und Bildung
Schule

Sozialistische Erziehung Arbeiterbildung
Adler M . Neue Menschen. (Gedanken über sozialistische Erziehung .) — Poli¬tische oder soziale Demokratie . — Die Aufgaben der marxistischen Arbeiter - .bildung.
Duncker k . Sozialistische Erziehung im Hause.
Graf G . E. Wege zur Selbstbildung des Arbeiters.
Hermes G. Die geistige Gestalt des marxistischen Arbeiters und die Arbeiter¬bildungsfrage.
hodann M . Bub und Mädel . (Gespräche unter Kameraden über die Ge¬schlechterfrage.)
Zalkohy A. Dein Weg.
kanih O. Das proletarische Kind in der bürgerlichen Gesellschaft,kranold A. Zwang und Freiheit im Sozialismus.
Lassalle F . Die Wissenschaft und die Arbeiter.
Liebknecht W. Wissen ist Macht — Macht ist Wissen.
Löwenstein k . Das Kind als Träger der werdenden Gesellschaft.
Müller E . R . Das neue Jugendweihebuch : Die Sternenträger . (Lebenswande¬rung einer Jugend .)
penzig R . Briefe über Kindererziehung an eine Sozialistin.
Plecher h . Das Arbeitsprinzip in der Volks - und Fortbildungsschule.Rühle O. Das proletarische Kind. — Arbeit und Erziehung.
Schacherl M . Schützt die Kinder vor den geistigen Getränken.
Siemsen A. Beruf und Erziehung.
Sinclair R. Das Buch des Geistes.
Stern ) . L. Klassenkampf und Massenschulung.
Tefarek A. „R . F ." (Das Buch der Roten Falken .)
Winter M . Was wollen die „Schul - und Kinderfreunde "? — Das Kind und derSozialismus , sls

Allgemeine Erziehungsfragen Volksbildung
Adler A. Schwer erziehbare Kinder.
Am Lebensquell . (Ein Hausbuch zur geschlechtlichen Erziehung .)
Apel M . Die Volkshochschule.
Appell A. Das stotternde Kind.
Beil A. Das trotzige Kind.
Benesch M . und Friedemann L. Das Storchmärchen.
Verall W. Wahrheit und Klarheit über die Geschlechtskrankheiten.
Vernfeld S . Sisyphos oder Die Grenzen der Erziehung.
Bogen h . Von der Schulbank in den Beruf.
Borchardt ) . Wie sollen wir unsere Kinder ohne Prügel erziehen?
Bracken h . Die Prügelstrafe in der Erziehung.
Brinkmann L. Demokratie und Erziehung in Amerika.



Erziehung und Bildung — Schule

Larpenter L. Wenn die Menschen reif zur Liebe werden.
Die Kinder klagen uns an? (Kinderbriefe über die Prügelstrafe.) (Gesammelt

von A. Jalkotzy .)
Ernst O. Der wildgewordene Pädagoge.
EschbachW. Kinderland — Jugendnot. (Bilanz des Krieges.)
Fendrich A. Die Freiheit deines Kindes. (Ein Buch für alle, die um Kinder

sind.)
Floyd D. Warst du je ein Kind?
Förster F. W. Lebenskunde. — Jugendlehre.
Fournier A. Was hat der Vater seinem achtzehnjährigen Sohn zu sagen?
Frankowski PH. Die Aufgaben der Elternvereine.
Fritz G. Das moderne Volksbildungswesen.
Haufe E. Aus dem Leben eines Pädagogen,
heerwart E. Die Mutter als Kindergärtnerin.
hodann 2N. Bub und Mädel. (Gespräche unter Kameraden über die Geschlechter¬

frage.)
hoffmann A. Amoretten. (Giftpflanzen aus dem Irrgarten der Liebe.)
hollitscher A. Alkohol und Kind.
Zalkohy A. Die Kinder klagen uns an! (Kinderbriefe über die Prügelstrafe.)
kaus O. Das einzige Kind,
kawerau S . Soziologische Pädagogik.
Keller h . Vernünftige und unvernünftige Mütter.
Key E. Das Jahrhundert des Kindes.
kielsch h . Die Erziehung im Elternhaus.
künkel R. Das dumme Kind. — Das sexuell frühreife Kind.
Lazarsfeld S . Das lügenhafte Kind. — Erziehung zur Ehe.
Lazarsfeld P . und Wagner L. Gemeinschaftserziehung durch Erziehungsgemein¬

schaft.
Levy P . L. Die natürliche Willensbildung. (Eine praktische Anleitung zur

geistigen Heilkunde und Selbsterziehung .)
Liber V. Kind und Elternhaus.
Lindsey B. B. und Evans W. Die Revolution der modernen Jugend.
Montesfori A. Selbsttätige Erziehung im frühen Alter. — Das Kind in der

Familie.
Wüller-Areienfels R. Bildungs- und Erziehungsideale in Vergangenheit,

Gegenwart und Zukunft.
TNüller-Lyer F. Die Zähmung der Nornen. 2. Soziologie der Erziehung.
Raegele O. Das kriminelle Kind.
Tlalorp P . Sozialpädagogik.
Paul ) . (I . P . Richter). Levana. (Erziehlehre.)
Penzig R. Ernste Antworten auf Kinderfragen.
Pestalozzi ) . h . Lienhard und Gertrud. — Wie Gertrud ihre Kinder lehrte.
— Der lebendige Pestalozzi, (herausgegeben von h . Schneider .)

- Ravasini L. Was hat der Vater seinem achtzehnjährigen Sohn zu sagen?
Rein W. Die Volkserziehungnach dem Kriege.
Reis M. Das kränkelnde Kind.
Ritler-Bern W. Der Drahtzaun. (Aufzeichnungen.)
Rühle A. Das Stiefkind.
Rühle O. Grundfragen in der Erziehung. — Arbeit und Erziehung. — Umgang

mit Kindern. (Grundsätze, Winke, Beispiele.) slj — Das verwahrloste Kind.
Sack L. Gegen die Prügelpädagogen.
SchirrmeisterW. Das verwöhnte Kind.
Schönbrunn W. Jugendwandern als Reifen zur Kultur.
Schulz H. Die Mutter als Erzieherin.
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Erziehung und Bildung — Schule

Seidel R. Die Handarbeit, der Grund- und Eckstein der harmonischen Bildungund Erziehung.
Seif L. Das Musterkind.
Siemfen A. Beruf und Erziehung, sls
Sinclair ll . Der Parademarsch. (Studie über die amerikanische Erziehung.) —Der Rekrut . (Eine Studie über amerikanische Erziehung .)
Spencer h . Die Erziehung.
Stein L. Die Sprache des Kindes.
Stern E. Die Erziehung und die sexuelle Frage. (Sexualpädagogik.)Stern I . L. Das Wiener Volksbildungswesen.
Streicher IN. Kinderturnstunden für das erste Schuljahr. — Kinderturnstundenfür das zweite Schuljahr.
Was das Kind wissen soll. (Handbüchleinzur geschlechtlichen Aufklärung derJugend .)
Weisbarlh I . Geschichte einer Erziehung.
Weiskopf h . Das faule Kind.
Werra Th. Der Schutzmann kommt. (PädagogischerMahnruf an die Eltern.)Wexberg E. Das nervöse Kind. — Das ängstliche Kind.
Wie sag' ichs meinem Kind? (Ratschläge zur geschlechtlichen Erziehung fürHaus und Familie .)
Wyneken G. Schule und Jugendkultur.

Schule und Schulreform
Bauer O. Schulreform und Klassenkampf.
Baumgartner E. Orts- und Bezirksschulräte und ihre Aufgaben.Bernfeld S . Die Schulgemeindeund ihre Funktion im Klassenkampf.Bogen h . Von der Schulbank in den Beruf.
Vurgenstein L. Schulhygiene.
Entwicklung, Die, des Wiener Schulwesens feit dem Jahre 1919.Lischt h . Sieben Jahre Schulreform in Österreich.
GlöckelO. Schulreform und Volksbildung in der Republik. — Die österreichischeSchulreform.
karsen F. Die Schule der werdenden Gesellschaft.
Katechismus der Schulgesetze. s1909j
Leuthner k . Die Konkordatsschule.
Lohmann R. Das Schulprogramm der Sozialdemokratieund ihre Schulpolitik.INößler A. Österreichische Volksschulzustände. s1897j
Müller h. Die Unentgeltlichkeitder Lehrmittel für die Schulen des Volkes.s1891s — Preußische Volksschulzustände. s1890j
Parlamentsreden. Die großen, über das Reichsvolksschulgeseh. s1909jPery L. D. Die amerikanische Universität.
Plecher h . Das Arbeitsprinzip in der Volks- und Fortbildungsschule.Quark IN. Kommunale Schulpolitik. s1906j
RadbruchG. und Arzt. Die weltliche Gemeinschaftsschule.Seidel R. Die Handarbeit.
Seitz k. Volksschule oder Pfaffenschule,
vierzig Jahre Reichsvolksschulgeseh. s1909s
Wirksamkeit des Stadtschulratesfür Wien während des Schuljahres 1925/26.Wyneken G. Schule und Jugendkultur.



Lebensbilder
(Biographien — Briefe — Memoiren — Reden)

Achtundvierziger, Die. (In : Redner der Revolution.)
Adler E. Jane Welsh Carlyle.
Adler IN. Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg.
Adler V. Aufsätze, Reden und Briefe. 1. Viktor Adler und Friedrich Engels.

2. Viktor Adler vor Gericht. 3. Viktor Adler als Sozialhygieniker . 4. Viktor
Adler über Arbeiterschutz und Sozialreform . 5. Viktor Adler über Fabrik¬
inspektion, Sozialversicherung und Arbeiterkammern . 6. Der Aufbau der
Sozialdemokratie . 7. Internationale Taktik. 8. Österreichische Politik . 9. Um
Krieg und Frieden . 10. Der Kampf um das Wahlrecht. 11. Parteigeschichte
und Parteipolitik.

Amundsen R. Mein Leben als Entdecker.
Arndt L. IN. Meine Wanderungen und Wandelungen.
Baader O. Ein steiniger Weg.
Babeuf G. (Die Verschwörung der Gleichen. Das Leben des Gracchus Babeuf.

Von I . Ehrenburg .)
Vadt-Strauh V. Moses Mendelssohn. (Zeugnisse, Briefe, Gespräche.)
Baege IN. h . Ernst Mach als Naturphilosoph.
Vakuum IN. Michael Bakunins Beichte aus der Peter-Pauls -Festung an Zar

Nikolaus I. — (Michael Bakunin und die Anarchie. Von Ric. Huch .)
Valabanoff A. Erinnerungen und Erlebnisse.
Bebel A. Aus meinem Leben. — (August Bebel, der Mann und sein Werk.

Von F . Klühs .) — (In : Redner der Revolution .)
BeckerV.. Diehgen Engels A>, INarx k . Briefe an F. A. Sorge.
Beethoven L. van. Briefe. (Herausgegeben von K. Storck .)
Bernstein E. Kindheit und Iugendjahre. — Aus den Jahren meines Exils.
Biedenkapp G. George Stephenson und die Vorgeschichte der Eisenbahnen. —

James Watt und die Erfindung der Dampfmaschine. — Max Eyth, ein
deutscher Ingenieur.

Bismarck O. (Von E. Ludwig .) — (Bismarck und Lassalle. Von
G. Maier .)

Blos W. Florian Geyer.
Blum H. Robert Blum.
Blum R. (Von H. Blu m.) — (Robert Blum und seine Zeit. Von W. Lieb¬

knecht .)
Böhm W. Im Kreuzfeuer zweier Revolutionen.
Bond A. R. Bei den Helden der Technik.
Brandes G. Kindheit und Jugenderinnerungen an die Zeit des Wachsens und

Werdens . — Casus Julius Caesar.
Braun L. (Lily Braun, ein Lebensbild. Von I . Vogelstein .)
Bruhns ) . Es klingt im Sturm ein altes Lied.
Lryan A. S. Edison. (Der Mann und sein Werk.)
Lampanella G. IN. Mein Leben.
Carlyle ) . Iv . (Jane Welsh Carlyle. Von E. Adler .)
Cicero. Ausgewählte Reden. (Rede für Sextus Roscius . Rede für die Manilische

Bill . Rede für Titus Annius Milo . Rede für Quintus Ligarius . Rede für
den König Dejotarus . Vier Reden gegen Catilina . Rede für L. Murena.
Rede für den Dichter Archias. Rede für Sulla . Die erste und zweite Philip-
pische Rede.)



Lebensbilder

Cornelius Nepos. Biographien.
Danton ) . G. (In : Redner der Revolution .)
Darwin LH. (Darwin . Leben und Lehre. Von A. Heilborn .)
Demosthenes. Philippische Reden. — Rede für die Krone.
Deubler k . Briefwechsel. (Herausgegeben von A. Dodel - Port .) — (Konrad

Deublers Lebens- und Entwicklungsgang. Von A. Dodel - Port .)
Deutsch ) . Aus Österreichs Revolution . (Militärpolitische Erinnerungen .)
Deutsch L. G. Viermal entflohen. — Sechzehn Jahre in Sibirien.
Die Befreiung der Menschheit. (Freiheitsideen in Vergangenheit und Gegen¬

wart . Herausgegeben von E. Bernstein  und P . D a r m st ä d t e r .)
Dodel-Port A. Konrad Deubler. 1. Lebens- und Entwicklungsgang. 2. Brief¬

wechsel.
Lbeling F. W. Aus der Jugendzeit eines französischen Revolutionärs.
Lbert F. Schriften, Aufzeichnungen, Reden.
Ebert -Stockinger. Helden des Willens.
Edison Th. A. (Der Mann und sein Werk. Von A. S . Bryan .)
Ehrenburg I . Die Verschwörung der Gleichen. (Das Leben des Gracchus

Babeuf .)
Einstein A. (Ein Blick in seine Gedankenwelt. Von M . M o s z ko w s ki.)
Lisner k . Wilhelm Liebknecht. (Sein Leben und Wirken.)
Llbogen P . Liebste Mutter . (Briefe berühmter Deutscher an ihre Mütter .)
Lndres k . F. Moltke.
Engels F. (Sein Leben, sein Wirken, seine Schriften. Von K. Kautsky .) —

(Briefwechsel zwischen Friedrich Engels und Karl Marx . Herausgegeben von
A. Bebel und E. Bernstein .) — (Von F . Weiß .)

Lrzberger M . Meine Erlebnisse im Weltkrieg.
Eyth M. (Ein deutscher Ingenieur . Von G. Biedenkapp .)
Fechenbach F. Im Hause der Freudlosen.
Ferrer A. (Von H. Wendel .)
Feuerbach A. Bilder und Bekenntnisse.
Feuerbach L. (Ludwig Feuerbach in seinem Briefwechsel und Nachlaß sowie

in seiner philosophischen Charakterentwicklung. Von K. Grün .)
Figner W. Nacht über Rußland.
Ford H. Mein Leben und Werk. (Autobiographie .)
Forel A. Erinnerungen eines Waisenknaben.
Friedrich der Große . (Von ihm und über ihn.) — (Von F . Lienhard .) —

(Von N. M a c chi a o e l l i.)
Gauguin P . Briefe an Georges Daniel de Monfreid.
Geliert G. Große Männer aller Völker und Zeiten.
Göhre P . Drei Monate Fabrikarbeiter und Handwerksbursche. — Wie ein

Pfarrer Sozialdemokrat wurde.
Gomper ; Th. Essays und Erinnerungen.
Goethe F. W. Briefe an Goethes Eltern.
Großmann St . Der Hochverräter Ernst Toller.
Gogh v . van. Briefe . (Herausgegeben von M . Mauthner .)
Grün k . Ludwig Feuerbach in seinem Briefwechsel und Nachlaß sowie in seiner

philosophischenCharakterentwicklung.
Günther H. Pioniere der Technik. (Acht Lebensbilder großer Männer der Tat .-

— Pioniere der Radiotechnik.
habermann G. Aus meinem Leben. (Erinnerungen aus den Jahren 1876 bis

1877 und 1884 bis 1896.)
hannich F. Erinnerungen,
hanusch F.» der Mann und sein Werk.
Harden M . Köpfe.
Hatzfeld h . Jean Jacques Rousseau.
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Lebensbilder

Hebbel A. Tagebücher und Briefe.
Hegemann 7V. Fridericus oder Das Königsopfer. — Napoleon oder Der Knie¬

fall vor dem Heros.
Heilborn A. Darwin. (Leben und Lehre.)
Helden der Menschheit. (Lebensbeschreibung weltgeschichtlicher Persönlichkeiten.)
Hennig R. Alfred Nobel, der Erfinder des Dynamits und Gründer der Nobel-

Stiftung . — Buch berühmter Ingenieure.
Henning h . Ernst Mach als Philosoph, Physiker und Psycholog,
hensel P . Rousseau.
Herwegh G. 1848. (Briefe von ihm und an ihn. Herausgegeben von M. Her¬

me  g h.)
HolekW. Vom Handarbeiterzum Jugenderzieher,
höllischer A. Lebensgeschichte eines Rebellen,
hoel; M. Vom Weißen Kreuz zur Roten Fahne,
huch Ric. Michael Bakunin und die Anarchie.
Jakszakowv . Aus den sibirischen Bleibergwerken.
Kainz, Der junge. (Briefe an seine Eltern.)
kaulsky k ., der Denker und Kämpfer. (Festgabe zum siebzigsten Geburtstag.) —

Friedrich Engels . (Sein Leben, sein Wirken, seine Schriften.)
Kegel M. Ferdinand Lassalle. (Gedenkschrift.)
Keller Helen. Die Geschichte meines Lebens,
kennan G. Sibirien. (Erlebnisse.)
Kerenski A. Erinnerungen.
klühs A. August Bebel, der Mann und sein Werk,
krapotkin P . Memoiren eines russischen Revolutionärs.
KretschmerO. Geniale Menschen.
kronawetter A. 1789. (Gedenkrede, gehalten am 10. Oktober 1889 zum Todes¬

tag Lassalles.) — Rede über die Geheimbündelei und das objektive Verfahren.
Krüger P . Lebenserinnerungen.
Sruis P . de. Bezwinger des Hungers. — Mikrobenjäger,
kürnberger A. Briefe eines politischen Flüchtlings.
kullrick M. Vom Reitersmann zum Präsidenten. (Ein Lebensbild Theodor

Roosevelts.)
Laars R. h. Eliphas Levi, der große Kabbalist, und seine magischen Werke.
Lamb h . Dschingis Khan. (Beherrscher der Erde.)
Landauer G. Briefe aus der Französischen Revolution.
Lassalle A. Briefe an Georg Herwegh. — Briefe an Hans von Bülow

(1862—1864). — (Ferdinand Lassalle. Von M. Kegel .) — Tagebuch. (Her¬
ausgegeben von P . Lindau .) — (Bismarck und Lassalle. Von G. Maier .)
— (Meine Beziehungen zu Ferdinand Lassalle. Von H. Racowitza .) —
(Ferdinand Lassalles Leben und Wirken. Von Vogler - Reifling .) —
(Ferdinand Lassalle, ein literarisches Charakterbild . Von G. Brandes .)
(Ein Lebensbild Lassalles. Von W. Cohn .) — (Lassalle , der Mensch und
Politiker . Von K. Haenisch .) — (Lassalle , ein Erwecker der Arbeiter¬
kulturbewegung. Von P . Kampffmeyer .) — (Ferdinand Lassalle und
die Anfänge der deutschen Arbeiterbewegung . Von I . Vahlteich .)

Lawrow p . Historische Briefe.
Lenin H. (W. I . Uljanow). (Von V. Mar c u.) — (In : Redner der Revolution.)
Leuß h . Gekrönte Sanguiniker. — Aus dem Zuchthause.
Levi L. (Eliphas Levi, der große Kabbalist, und seine magischen Werke. Von

R. H. Laars .)
Liebknechtk. (Karl Liebknecht und Rosa Luxemburg. Von M. Adler .) —

(Karl Liebknecht, ein Stück unpolitischer Weltanschauung. Von H. Schu¬
mann .)
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Lebensbilder

LiebknechtW. Karl Marx zum Gedächtnis. — Robert Blum und seine Zeit . —
(Wilhelm Liebknecht, sein Leben und Wirken. Von K. Eisner .) — (In:
Redner der Revolution .)

Lienhard I . Friedrich der Große.
Lindau P . Ferdinand Lassalles Tagebuch.
Lindbergh LH. A. Wir zwei. (Im Flugzeug über den Atlantik.)
London LH. Ein Sohn der Freiheit . (Jack London.)
London ) . (Ein Sohn der Freiheit , Jack London. Von CH. London .)
Ludwig L. Wilhelm der Zweite . — Napoleon . — Bismarck.
Lux h . Sibirien . (Briefe aus einem Totenhause.)
Luxemburg R. Briefe aus dem Gefängnis . — (Karl Liebknecht und Rosa

Luxemburg. Von M . Adler .) — (In : Redner der Revolution .)
Macaulay Th. Reden.
Macchiavelli 1k. Friedrich der Große.
Mach L. (Ernst Mach als Naturphilosoph . Von M . H. Baege .) — (Ernst

Mach als Philosoph, Physiker und Psycholog. Don H. Henning .)
Mahler G. Briefe . (Herausgegeben von A. M. Mahler .)
Maier G. Bismarck und Lassalle.
Mann Th. Die Forderung des Tages . (Gesammelte Reden und Aufsätze 1925

bis 1929.)
Maral I . P . (In : Redner der Revolution .)
Marc Aurel . Selbstbetrachtungen.
Marcu V. Lenin. (Dreißig Jahre Rußland .)
Marx k . (Briefwechsel zwischen Friedrich Engels und Karl Marx . Heraus¬

gegeben von A. Bebel und E. Bernstein .) — (Karl Marx zum Ge¬
dächtnis. Von W. Liebknecht .) — (Karl Marx , Geschichte seines Lebens.
Von F . Mehring .) — (Von M . Beer .) — (Karl Marx , der Mann und
sein Werk. Von R. Danneberg .) — (Marx -Biographie . Von E. Drah  n .)
(Von R . Wilbrandt .)

Mehring A. Karl Marx . (Geschichte seines Lebens.)
Mirabeau . Denkwürdigkeiten.
Moltke H. k . B. (Von K. F . Endres .)
Mofzkowski M. Einstein. (Ein Blick in seine Gedankenwelt.)
Most ) . (Das Leben eines Rebellen. Von R . Rocker .)
Müller L. Ewig in Aufruhr . (Von Klaus Störtebecker bis Max Hoelz.)
Münzer Th. (In : Redner der Revolution .)
Mutter , Liebste. Briefe berühmter Deutscher an ihre Mütter . (Herausgegeben

von P . Elbogen .)
Napoleon B. Meine ersten Siege . — (Von E. Ludwig .)
Neuburger A. Pfadfinder der Kultur.
Nobel A. (Der Erfinder des Dynamits und Gründer der Nobel-Stiftung . Von

R. Hennig .)
Pestalozzi in feinen Briefen . (Herausgegeben von P . Häberlein und

W. Schohaus .)
Plechanow G. N. G. Tschernyschewski.
Pollatschek G. Habsburgerlegenden.
Popp A. Vorkämpferinnen der Menschheit. — Die Jugendgeschichte einer Ar¬

beiterin . — Erinnerungen.
Popper -Lynkeus I . Mein Leben und Wirken. (Eine Selbstdarstellung.)
Portigliotti . Die Familie Borgia . (Alexander VI. Cäsar . Lukrezia.)
Proudhon P . ) . Bekenntnisse eines Revolutionärs.
Racowiha h . Meine Beziehungen zu Ferdinand Lassalle.
Raimund F. (Ferdinand Raimunds Liebesbriefe. Von F . Bruckner .)
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Lebensbilder

Redner der Revolution. Thomas Münzer. — Jacques Georges Danton. —
Jean Paul Marat . — Maximilian Robespierre . — Antoine de Saint -Just . —
Die 48er. — August Bebel. — Wilhelm Liebknecht. — Rosa Luxemburg. —
Lenin.

Robespierre 7N. Politische Reden. — (In : Redner der Revolution.)
RochefortH. Abenteuer meines Lebens.
RockerR. Die Sechs. (Dichter und Rebellen.) — Johann Most. (Das Leben

eines Rebellen.)
Rolland R. Das Leben des Ramakrischna. — Mahatma Gandhi.
Roofevelt Th. (Vom Reitersmann zum Präsidenten. Ein Lebensbuch Theodore

Roosevelts. Von M . Kullrick .)
Rousseau I . ) . (Von P . Hensel .) — Briefe . (Herausgegeben von F . M.

Kircheisen .) — (Von H. Hatzfeld .)
Saint -ZustA. de. (In : Redner der Revolution.)
Sanson H. Tagebücher der Henker von Paris.
Sastrow B. Ein deutscher Bürger des 16. Jahrhunderts.
Scheu A. Umsturzkeime. 1. Kinder-, Lehr- und Wanderjahre. 2. Werdegang.

3. Auf freiem Boden.
Scheu h . Erinnerungen.
Schiller A. (Schillers Flucht von Stuttgart und Aufenthalt in Mannheim von

1782 bis 1785. Von A. Streicher .)
SchopenhauerA. Briefe, Aufzeichnungen, Gespräche.
Schuhmann h. Karl Liebknecht, ein Stück unpolitischer Weltanschauung.
Schwind M. Briefe und Bilder.
Sil -Vara . Englische Staatsmänner.
Simon h. William Godwin und Mary Wolstonecraft.
Sorge A. A. Briefe an F. A. Sorge von B. Becker, I . Dietzgen, F. Engels,

K. Marx und anderen.
Sleinih W. Helden der Güte.
Sleklow G. N. G. Tschernyschewski.
Stephenfon G. (George Stephenson und die Vorgeschichte der Eisenbahnen.

Von G. Bieden kapp .)
Streicher A. Schillers Flucht von Stuttgart und Aufenthalt in Mannheim von

1782 bis 1785.
Toller E. Justiz. (Erlebnisse.) — (Der Hochverräter Ernst Toller. Von

St . Großmann .)
Trohki L. Mein Leben.
TschernyschewskiR. G. (Von G. Plechanow .) — (Von G. Steklow .)
Valerlandslose Gesellen. (Kurze Biographien der verstorbenen hervorragenden

Sozialisten des 19. Jahrhunderts .)
Verdi G. Briefe . (Herausgegeben von P . Stefan .) — (Verdi . Roman der

Oper. Von F . Werfel .)
Vogler-Reifling. Ferdinand Lassalles Leben und Wirken.
Vogelstein I . Lily Braun . (Ein Lebensbild.)
Wall ) . (James Watt und die Erfindung der Dampfmaschine. Von G.

B i e d e n ka p p.)
Weiguny A. Erinnerungen eines Alten.
Weisbarl ) . Geschichte einer Erziehung.
Wendel H. Franzesco Ferrer.
Wilhelm der Zweite. (Von E. Ludwig .)
Zola E. Mein Kampf um Wahrheit und Recht.
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Sport

Allgemeines
Deutsch Z. Sport und Politik.
Diem K. Sport.
Aendrich A. Mehr Sonne . (Das Buch der Liebe und Ehe.)
Rrafft E. Vom Kampfrekord zum Massensport. (Umrisse einer Geschichte des

Sports .)
Menzler D. Die Schönheit deines Körpers . (Das Ziel unserer gesundheitlichen.

künstlerischenKörperschulung.)
Preiß L. Neue Wege der Körperkultur.
Suren H. Der Mensch und die Sonne.
Zander R. Die Leibesübungen und ihre Bedeutung für die Gesundheit.

Leichtathletik Turnen und Turnspiele - Wassersport
Radsport

Aigner A. Sprossenwand und Langbank.
Benedix G. Der Ratgeber für angehende Vorturner und Vorturnerinnen . —

Frauenturnen . — Das Turnen am Reck. — Das Kinderturnen . — Tanze
mit. (Eine Sammlung von Singspielen und Volkstänzen.)

Bloch A. Der Körper deines Kindes. (Leibesübungen für Kinder in Heim und
Schule.)

Brüll O. Der Paddelsport . (Freiluftleben und Wandern auf dem Wasser.)
Bühren k . Übungserlernung und Hilfeleistung. — Der Sportwart . (Ein Rat¬

geber für leichtathletische Übungsleiter .) — Sportmassage . — Das Turnen
am Barren . — Das Turnen am Pferd . — Der Medizinball . — Grund¬
gymnastik.

Drees O. Die Leibesübung des Kindes.
Gaulhofer k . und Streicher Bl. Kinderturnstunden . (25 Übungseinheiten für

das zweite Schuljahr .)
Geisow H. und karoß E. Das Schwimmen.
Gunst W. Die Leichtathletik.
halt K. A. Die Leichtathletik.
Lehnert G. Radfahren.
Leuh K. Ubungsgruppen für das Mädchen- und Frauenturnen in rhythmischer

Form.
Luther L. ) . Paddelsport und Flußwandern.
Mang L. Lauf, Sprung und Wurf . (Ein Lehrbuch für Schule und Verein.)
Meist W. Der Fußballsport.
Meist W. und Muter PH. Der Schwimmsport.
Menzter D. Die Schönheit deines Körpers . (Das Ziel unserer gesundheitlichen,

künstlerischenKörperschulung.)
Meusel h . Bodengymnastik. — Frauengymnastik mit dem Medizinball . — Die

Schule des gemischten Sprunges.
Möller k . Keulenschwingen.
Pelher O. Das Trainingbuch des Leichtathleten.



Sport

preitz E. Neue Wege der Körperkultur.
Rabl Th. Der Radrennsport.
Rahn A. Der Fußballer.
Ratgeber für Kampfrichter in der Leichtathletik.
Spiele mit«
Streicher Rl. Zur Gestaltung des Mädchen- und Frauenturnens.
Surön h . Atemgymnastik.
Tanze mit! (Eine Sammlung von Singspielen und Volkstänzen.)
Theer E. Leichtathletik.
Thulin ) . G. Kleinkinderturnen.
Trupp A. Das Turnbüchlein für Schule, Verein und Haus.
Wettkampfordnung.
Witter h . Das Rudern.
Zander R. Die Leibesübungen und ihre Bedeutung für die Gesundheit.

Wandern und Bergsport ' Führer
Baader und Schneeberger H. Sprunglauf , Langlauf . (Wunder des Schneeschuhs.)
Bilgeri G. Der alpine Skilauf.
Dahinden ) . Die Skischule.
Dsvän St . Der moderne Skilauf.
Lnzensperger L. Bergsteigen. (Grundlagen , Entwicklung und Anleitung des

Bergsteigens.)
Falk E. Wandern und Jugend.
Fendrich A. Der Alpinist. (Ein Führer in die Hochgebirgswelt.) — Der Ski¬

läufer . — Der Wanderer.
Alaig W. Alpiner Skilauf.
Aranck A. und Schneider h . Wunder des Schneeschuhs. (Ein System des rich¬

tigen Skilaufens und seine Anwendung im alpinen Gelände.)
hoek H. Der Ski und seine sportliche Benutzung,
hoferer E. Winterliches Bergsteigen. — Alpine Skilauftechnik.
Jttlinger ) . Führerloses Bergsteigen. (Das Gehen auf Fels , Schnee und Eis .)
Lämmer E. G. Iungborn . (Bergfahrten und Höhengedanken eines einsamen

Pfadsuchers.)
Luther L. ) . Schule des Schneelaufs . — Der Skitourist.
Rleurer ) . und Rabl ) . Der Bergsteiger im Hochgebirge. s1893j
Rieberl A. Das Klettern im Fels.
Reuet F. Neue Möglichkeiten im Skilauf.
Roegner O. Der Skilauf im Hochgebirge.
Wesely A. Vom Leopoldsberg zum Großglockner. (Ein Wanderbuch.)
Wundt Th. Ich und die Berge . (Ein Wanderleben .) — Matterhorn.
Zdarsky Rl. Alpine Skifahrtechnik. (Lilienfelder Technik.) — Das Wandern im

Gebirge.
Zsigmondy E. und Paulke W. Die Gefahren der Alpen. (Erfahrungen und

Ratschläge.)
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Verschiedenes

Aachschlagwerke
Bermann W. Großer Universalbriefsteller.
Biographisches Lexikon. s1886s
LiebknechtW. Volksfremdwörterbuch.
Reimann E. Liebhaberkünste.
Schmidter Z. G. Haus - und Geschäftsbriefsteller.
Seibt R. Handbuch der Fremdwörter.
Seidl A. Neues praktisches Fremdwörterbuch . (Die wichtigsten Fremdwörter

der deutschen Sprache .)
Weber F . A. Handbuch der Fremdwörter.
Wurm E. Volkslexikon. s1897j

Beschäftigung-»- und Lehrbücher
Andresen Z. h . Neufelds Sprachführer.
Avalos de Lima. Lehrbuch der spanischen Sprache.
Veißwanger R. Physikalisches Experimentierbuch.
Llairbrook R. Lehrbuch der englischen Sprache.
Dirr A. Lehrbuch der russischen Sprache.
Drüse h . Lehrbuch der Redeschrift zur deutschen Einheits -Kurzschrift,
hack D. Lehrbuch der holländischen Sprache.
Harder E. Arabische Konversationsgrammatik.
Kirsten TU. Esperanto . (Methode Fehrmann .)
klinger R. Volkstümliches Handbuch des Briefstils und der Geschäftskunde,
kotrc Z. Das Schachspiel.
Wannassewitfch B. Praktische Grammatik der polnischen Sprache.
Wuza W. L. Praktische Grammatik der serbokroatischen Sprache.
Schmidt-Veauchez L. Lehrbuch der französischen Sprache.
Seidel A. Grammatik der japanischen Umgangssprache.
Verce L. F. Italienische Sprache.
Wied k . Türkische Sprache.

Zeitschriften und Kalender
Arbeit und Wirtschaft. (Halbmonatsschrift.)
Arbeiter -Zeitung. (Sonntagsbeilage .)
Der jugendliche Arbeiter . s1901 bis 1911j
Der Freidenker. (Monatsschrift .)
Der Kampf. (Sozialdemokratische Monatsschrift.) s1906 bis 1929j
Der Sozialdemokrat. (Monatsschrift der Organisation Wien.)
Die Gemeinde. (Monatsschrift für sozialdemokratischeKommunalpolitik.)
Die Gewerkschaft. (Organ der GewerkschaftskommissionÖsterreichs.)
Die neue Zeit. (Revue des geistigen und öffentlichen Lebens.)
rNaifestfchriften. s1894 bis 1919^
Österreichischer Arbeiter -Kalender. s1889 bis 1930j
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